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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Westerburgder Verbandsgemeinde Westerburg

17.09.2026 - 04.10.2026

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Anmeldung / Info

Bis 31.12.26 ab14:00 Uhr Schmiedecafé Alte Burgschmiede
Oberweg,
Weltersburg

Jeden 3. Sonntag im Monat

Immer samstags Start meist 13:30 Uhr Jeden Samstag:
Geführte E-Bike-Tour für Frauen.
Bei Regen fällt das Angebot aus.

Tourist-Info am Wiesensee 
(TiWi)
Winner Ufer 9
56459 Stahlhofen a.W.

Telefon 02663/291494
E-Mail post@waellerland.com
Bitte anmelden!
Ein Angebot
der Gleichstellungsbeauftragten.
Kosten: 5 Euro

bis 31.10.26 Di-So und feiertags
ab 10:00 Uhr

Besuchersaison im Stöffel-Park 
startet.
Besucher - Groß und Klein
sind willkommen!

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

Ab 13.08.26
im 
vierzehntägigen
Rhythmus

17:30 Uhr Start des Jugendorchesters
des Musikvereins
Neuhochstein- Schönberg e.V.

DGH Höhn- Schönberg Leitung Thomas Wagner
Ansprechpartner
Yasmin Brost 0151 18411212

17.09.26 11:30 Uhr „Auf Rädern zum Essen“ Pfarrheim Kölbingen Menüs für 10 €
können erfragt werden.
Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg
Tel. 02663911280

18.09.26 19:00 Uhr Ökumenische Aktion
Wanderfriedenskerze 2026
„Verfolgt, weil sie Unrecht 
bekämpfen“

Pfarrsaal Christkönig 
Westerburg

Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg
Tel. 02663911280

18.09.26 20:00 Uhr Oktoberfest in Härtlingen Festzelt am FFW-Gerätehaus Oktoberfestdisco mit MOSES
Veranstalter: FFW Härtlingen,
20 bis 22 Uhr „Happy Hour“

18.09.26 15:00 - 18:00 Uhr Flohmarkt für Mädchen und 
Frauen

Rathausplatz Westerburg shop@notruf-westerburg.de
0151/72453310

19.09.26 14:00 - 16:00 Uhr Basar für Baby- und 
Kinderbekleidung,
Umstandsmode, 
Babyausstattung,
Spielsachen

Elbbachhalle Ailertchen Sortierter Basar für Herbst-
und Winterbekleidung,
Spielsachen, Babyausstattung
Anmeldung per Email
elbbachbasar.ailertchen@web.de
oder 02663-5289

19.09.26 16.30 Uhr Oktoberfest in Härtlingen Festzelt am FFW-Gerätehaus 17 Uhr Fassanstich,
Musikverein „Harmonie“ Bellingen,
ab 20 Uhr Partyband
Heckenklescher.
An allen Tagen
bayerische Spezialitäten.
Veranstalter: FFW Härtlingen

19.09.26 19:00 - 21:00 Uhr Late-Night-Shopping Basar Ev. Kita Pfarrer Ninck 
Westerburg
Danziger Str. 9, 56457 
Westerburg

Sortierter Basar: Baby-
und Kinderkleidung,
Frauenkleidung und Spielzeug

19.09.26 19:00 Uhr
(Einlass: ab 18:00 Uhr

Musik-Festival „Bunt & Laut“
Es spielen drei regionale Bands:
„the black velvet band“, „Be-
hind The Mill“, „Hear Olympia“

Auf dem Hochstein in 
Höhn-Neuhochstein

Veranstalter: M. U.T. für Höhn
Das ganze Konzert ist kostenlos,
für Verpflegung ist gesorgt.
Kontakt: mut.hoehn@web.de,
https://mut-hoehn.de

19.09.26 11:45 Uhr „Charity Walk“ - Gemeinsam
unterwegs für den guten Zweck.

Parkplatz an der Touristinfo am 
Wiesensee, Stahlhofen

Startgeld/Spende:
Kinder bis 10 Jahre kostenfrei
(freiwillige Spende).
Kinder ab 10 Jahre
und Erwachsene: 10 Euro.
Laufstrecken: Kinderlauf 3 km,
Hauptlauf: 6 km. Verpflegung
und Getränke im Anschluss,
Ahmadiyya Muslim Jamaat
Deutschland KdöR
www.charitywalk.de
info@charitywalk.de

19.09.26 17:30 Uhr Vorabendmesse „Im Rhythmus
des Himmels“ mit Segnung
des neuen Orgelregisters
und anschl. Grillen im Pfarrpark

Herz Jesu Langenhahn Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg
Tel. 02663911280

20.09.26 10:00 - 13:00 Uhr Kinderkleiderbasar
des Eine-Welt-Arbeitskreises im
Kirchort Mariä Heimsuchung 
Höhn

Turnhalle der Grundschule 
Sankt Barbara Höhn

Infos unter 0151-74252774
oder www.sankt-franziskus-ww.de
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20.09.26 14:00 Uhr Faszinierende Fossilien:
Eine Entdeckungsreise mit Dr. 
Wuttke
am Tag des Geotops.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

12 Euro, ermäßigt 8 Euro
(inklusive Eintritt).
Gerne anmelden unter
Tel. 02661/9809800
oder per E-Mail
info@stoeffelpark.de

20.09.26 11:00 Uhr Oktoberfest in Härtlingen Festzelt am FFW-Gerätehaus Ab 11 Uhr Frühschoppen
mit der Stadtkapelle Westerburg,
ab 13 Uhr Oberkirchspiel-
Musikaten, ab 14 Uhr Basteln
und Spielen, 1b 14:30 Uhr
Kuchenbuffet, 17 bis 19 Uhr
„Happy Hour“.
An allen Tagen bayerische
Spezialitäten.
Veranstalter: FFW Härtlingen

21.09.26 11:00 - 16:00 Uhr „Suppenschwätzchen“ -
Alle Bürgerinnen und Bürger
sind bei einem Teller Suppe
eingeladen, sich auszutauschen
und einander zuzuhören.
Es gibt auch Raum
für unterschiedliche Meinungen.

Marktplatz, Westerburg Regionale Diakonie Westerwald
Rhein-Lahn, Projekt „mitWIRken“
kai.zander@regionale-diakonie.de
Telefon:0151 55652863

25.+26.+
27.09.26

Oktoberfest in Sainscheid,
an allen Tagen Festbier
und Original bayrische 
Spezialitäten

Freitag ab 19 Uhr Stadtkapelle
Westerburg, Samstag ab 18 Uhr
Fassanstich ab 20 Uhr Alex Pezzei
Vollblutmusiker aus Südtirol,
Sonntag ab 11 Uhr Frühschoppen
mit den Oberkirchspielmusikanten

26.09.26 10:30 - 15:00 Uhr Kartoffelfest
der Integrativen KiTa Höhn

Integrative KiTa
Sonnenblumental
Zehntgrafstr. 16
56462 Höhn

11:00 Uhr Theaterstück,
für Essen und Trinken
ist bestens gesorgt.

27.09.26 10:30 - 12:00 Uhr Sortierter Kinder Basar
der Wichtelfrauen

DGH Kölbingen Einlass für Schwangere ab 10 Uhr

27.09.26 Ab 10:30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank,
anschl. Pfarrfest

Herz Jesu Rothenbach Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg, Tel. 02663911280

01.10.26 19:30 Uhr Poesie & Gedudel
Die Wundertütenpoetin Tina 
Hüsch
erobert die Alte Schmiede
zusammen mit Musikern
von Somesongs.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Eintritt frei, um eine Spende
für den guten Zweck wird gebeten.
www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

02.10.26
03.10.26

Ab 17:00 Uhr
Ab 10:00 Uhr

Oktoberfest der FZM Weltersburg Alte Bugschmiede
Weltersburg

Vorbestellung der Haxen
bis 21.09.2026 unter
fzm-weltersburg@gmx.de oder
telefonisch bei Ursula Habel
06435 2927

03.10.26 17:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst im 
Anschluss
Einladung zum 
Zwiebelkuchenessen

Herz Jesu Langenhahn Kath. Pfarrei Liebfrauen
Westerburg
Tel. 02663911280

03.10.26 9:00 - 17:00 Uhr Oldtimer und Teilemarkt
Jänen Classic.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Besucher zahlen 2 Euro Eintritt,
für ein Auto (Zufahrt nur für
Fahrzeuge ab 20 Jahren) 10 Euro
(o.Gewähr)
Infos
https://oldtimertreffen.jaenen-clas-
sic.de/

03.10.
(bis 30.10.)

16 Uhr Fotoausstellung Westerwälder
Foto-Freunde stellen aus:
„Die Magie der Farben“

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

Aktuell im Kartenvorverkauf
30.10.26 Herbstschmaus in der Alten 

Schmiede.
Ein Abend mit Musik, Humor
und Leckereien

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Die Eintrittskarte zu 55 Euro,
die das Menü und Konzert
(Getränke exklusive) inkludiert,
gibt es beim Stöffel-Park.
Kontakt: Tel. 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

15.10.26 19:30 Uhr Konzert Good Company
spielt in der Alten Schmiede.

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de
Tickets gibt es bereits
im Vorverkauf zu 15 Euro.

17.10.26 19:00 Uhr KAH - Stimme des Folks
und der Freiheit, Konzert

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

https://www.ww-events-tickets.de/
events-list/kah-stoeffelpark-2026.
html

20.10.26 19:00 Uhr Herbstschmaus - Menü mit 
Musik:
Martin Steinmann und Stefan 
Bender -
außerdem Leckereien von DD 
Die Idee

Stöffel-Park
Stöffelstraße
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de,
Telefon 02661/9809800,
E-Mail info@stoeffelpark.de

06.11.26
07.11.26
13.11.26
14.11.26
15.11.26
20.11.26
21.11.26

20:00 Uhr
(So: 18:00 Uhr),

Theater fratze im kopp e.V.
spielt „Und ewig rauschen
die Gelder“

Dorfgemein-
schaftshaus
Gemünden

Einlass: 1 Stunde vorher
Kartenpreis: 10 €
Tickets erhältlich bei:
www.fratze-im-kopp.de
(mit kostenlosen Versandservice)
oder zum selber abholen
bei Eva Wolf (0151-23894597)
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Freiwillige Feuerwehr�
Datum/Uhrzeit:	 10.09.2026 / 07:04 Uhr
Einsatzart/Ort:	 Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person / 
	 B255 bei Ailertchen
Ihr Ansprechpartner:	 Patrick Schäfer / Niklas Mohr

Frontalzusammenstoß mit LKW - 
Feuerwehr befreit PKW Fahrer �
Am Donnerstag, den 10.09.2026 um 07:04 Uhr wurden die Feuerwehren aus Ai-
lertchen, Langenhahn und Höhn (mit den Ortsteilwehren Oellingen, Schönberg 
und Neuhochstein) zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf die 
Bundesstraße 255 bei Ailertchen alarmiert. An der Einsatzstelle fanden die Ein-
satzkräfte einen Verkehrsunfall zwischen einem Personenkraftwagen und einem 
Lastkraftwagen vor. Der Fahrer des PKW war in seinem Fahrzeug eingeschlossen 
und wurde von den Feuerwehrkräften aus diesem befreit und dem Rettungsdienst 
zur weiteren Behandlung übergeben. Auch ein ebenfalls im verunfallten Fahrzeug 
befindlicher Hund wurde von einem Augenzeugen in Obhut genommen.

Die Einsatzkräfte sicherten die Unfallstelle ab, fingen auslaufende Betriebsstoffe mit Auffangwannen auf und banden bereits auf der Fahrbahn 
befindliche Betriebsmittel mit geeignetem Bindemittel ab. Aufgrund des Meldebildes wurde der Rettungshubschrauber (Christoph 23) aus Koblenz 
zur Einsatzstelle hinzualarmiert. Nachdem der Fahrzeugführer vom Rettungsdienst und Notarzt für den Transport vorbereitet wurde, wurde dieser 
in eine Klinik geflogen. Zur schwere der Verletzungen liegen derzeit keine Informationen vor.

Der Fahrer des LKW erlitt einen Schock, blieb aber ansonsten unverletzt.

Zur Ermittlung der Unfallursache wurde das Verkehrsunfall-Team der Polizei hinzugezogen.

Die Bundesstraße 255 war zum Zeitpunkt dieser Pressemitteilung noch immer vollgesperrt.

Eingesetzte Feuerwehren: FEZ Westerburg, FF Höhn, FF Ailertchen, FF Oellingen, FF Langenhahn
Presseteam FF VG Westerburg, Wehrleitung VG Westerburg

Weitere Hilfsorganisationen: Rettungsdienst Westerburg, Notarzt Hachenburg, Rettungshubschrauber Christoph 23 Koblenz, 
Polizei Westerburg, VU-Unfallteam Polizei Koblenz, Landesbetrieb Mobilität RLP

Anzahl der Kräfte Feuerwehr: 25

Freiwillige Feuerwehr�
Datum/Uhrzeit:	 15.09.2026 / 06:15 Uhr
Einsatzart/Ort:	 Absicherung Unfallstelle / K8 bei Bellingen
Ihr Ansprechpartner:	 Patrick Schäfer / Niklas Mohr

PKW prallte frontal gegen Baum - 
Feuerwehr sicherte Fahrzeug 
mit technischem Gerät �
Am Dienstag, den 15.09.2026 wurde die Feuerwehr Bellingen auf die 
Kreisstraße 8 in Richtung Rotenhain zu einer Absicherung einer Unfall-
stelle alarmiert. Vor Ort stellen die Einsatzkräfte fest, dass ein verunfallter 
PKW nach einem Frontalzusammenstoß mit einem Baum, in einem Gra-
ben zum Stehen gekommen war. Auf Grund der Lage des PKW drohte 
dieser weiter in den Graben abzurutschen und der vor Ort befindliche 
Rettungsdienst konnte den Fahrer nicht ohne weitere Gefahr aus dem 
Fahrzeug retten. Aus diesem Grunde entschied sich der Einsatzleiter vor 
Ort die Feuerwehr Langenhahn mit technischem Gerät nachzualarmie-
ren. Nach dem Eintreffen wurde das verunfallte Fahrzeug mit Hilfe eines Abstützsystems für PKW und Leiterteilen gegen weiteres abrutschen 
gesichert. Nachdem das Fahrzeug stabilisiert wurde, konnte der Rettungsdienst den Insassen weiter medizinisch versorgen. Die Feuerwehrkräfte 
unterstützen den Rettungsdienst bei der Rettung aus dem Fahrzeug und dem Verbringen in den Rettungswagen. Der Fahrzeugführer wurde zur 
weiteren Behandlung in ein umliegendes Krankenhaus transportiert. Ersten Erkenntnissen zu Folge war der Fahrzeugführer vorher mit einem Wild-
tier kollidiert. Das Tier überlebte den Zusammenstoß nicht.

Die Kreisstraße 8 war für rund zwei Stunden für den Verkehr vollgesperrt.

Eingesetzte Feuerwehren: FEZ Westerburg, FF Bellingen, FF Langenhahn
Presseteam FF VG Westerburg,

Weitere Hilfsorganisationen: Rettungsdienst Westerburg, Polizei Westerburg
Anzahl der Kräfte Feuerwehr: 20
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„Aufrecht” setzt sich künstlerisch 
mit der eigenen Position auseinander

13 Künstler*innen stellen im Stöffel-Park bis 2. Oktober aus

Enspel. Die Ausstellung „Aufrecht“ ist neu eröffnet und noch bis 
Freitag, 2. Oktober, im Stöffel-Park (Tertiärum) zu sehen. Aus 
dem Kreis der Mitglieder im Kunstforum Westerwald e.V. setzen 
sich 13 regionale Künstler*innen in ihren Werken mit dem The-
ma Widerstandskraft auseinander und laden zur Reflexion ein. 
Zeiten großer politischer und gesellschaftlicher Herausforderun-
gen geben der Frage „Was heißt es heute, aufrecht zu stehen?“ 
besondere Relevanz. Der Stöffel-Park mit seiner einzigartigen 
Verbindung aus Natur, Geschichte und Industriecharakter bildet 
hierfür den idealen Rahmen.

Die ausgestellten Werke verstehen sich als Aus-
druck von Würde, Empathie und Verantwortung.
Zahlreiche Besucher der Vernissage erleb-
ten, dass die präsentierten Arbeiten es ver-
mögen, Fragen zu stellen, Reflexionsräume zu 
schaffen und sich mit der eigenen Haltung zu 
konfrontieren.
Musikalisch begleitet von der Sängerin Sally und 
dem Gitarrist Julian führten Anette Kneip (VG 
Rennerod) und Martin Fandler (VG Hachenburg) 
in die Ausstellung ein:
„Aufrecht“ betont den Mut, eigene Wege zu ge-
hen und offen zu bleiben für andere Perspektiven.
Bilder, Zeichnungen, Fotografien und Skulpturen 
regen zum Dialog über menschliche Erfahrun-
gen an.
Zu sehen ist von figurativer Malerei über Foto-
grafien bis zu abstrahierten Ausdrucksformen 
die Auseinandersetzung mit gesellschaftlich re-
levanten Fragen.
Die Ausstellung ist bis zum 2.Oktober innerhalb 

der Öffnungszeiten des Stöffel-Parks in Enspel zu besichtigen: 
täglich (außer montags) ab 10 Uhr. Schließungszeit ist am Wo-
chenende (Freitag bis Sonntag) um 18 Uhr; Dienstag bis Don-
nerstag ist bis 17 Uhr geöffnet. Die dreizehn Künstler stammen 
aus mehreren Landkreisen und Verbandsgemeinden: Simone 
Berling, Nastassja Böcher, Simone Dilling, Martin Fandler, Ga-
briele Hartmann, Georges Hartmann, Susanne Henzel, Anette 
Kneip, Monika Krautscheid-Bosse, Gitta Rausch-Betz, Regina 
Rippholz, Christoph Schmidt, Claudia Schmidt.
(Text: Kunstforum, Foto: Luis Palma)
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800000 

Jugendzentrum Westerburg

juzwesterburg
jugendpflege@vg-westerburg.de

www.juz-westerburg.com

0170 / 2241748

0151 / 74477498

juzwesterburg

Gemeinsam für unsere Jugend - 
gemeinsam für unsere Zukunft!

Ein starkes Zeichen für die Jugend und die Zukunft 
des Vereins: Die Fördervereine des SV Gemünden 
Abteilung Jugendfußball und der SG WGW haben 
aus eigenen Mitteln einen Vereinsbus angeschafft.
Dieser steht ab sofort den Jugendmannschaften 
der SG WGW zur Verfügung.
Mit dem neuen Fahrzeug sind die Nachwuchsspie-
lerinnen und Nachwuchsspieler künftig sicherer, 
zuverlässiger und flexibler unterwegs - zu Spielen, 
Turnieren und weiteren Veranstaltun-
gen rund um den Jugendfußball. Ein 
solches Projekt kann nur gemeinsam 
gelingen.
Deshalb gilt der besondere Dank 
den Sponsoren Architekturbüro 
Schäfer, Autohaus Frensch, Gala-
Bau Özen, Kfz-Service Kreckel, Ma-
lerbetrieb Held & Köth, SV Versiche-
rung Schwenke sowie der Sebastian 
Stahl-Stiftung. Durch ihre Unterstüt-
zung können die laufenden Kosten 
des Vereinsbusses zu 100 Prozent 
abgedeckt werden.

Damit leisten die Partner einen wertvollen Beitrag 
zur nachhaltigen Förderung des Jugendfußballs 
in der SG WGW. Die Fördervereine des SV Ge-
münden und der SG WGW bedanken sich herz-
lich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern: 
Ohne diese verlässliche Partnerschaft wäre die 
Umsetzung des Projekts nicht möglich gewesen. 
Gemeinsam investieren wir in unsere Jugend - und 
damit in unsere Zukunft!



Wäller Wochenspiegel	 8	 Nr. 38/2026

 Wie geht es weiter am Wiesensee?

Herzliche Einladung zum Informationsabend

Aktuell bewegen viele Fragen rund um die Sanierung und die zukünftige 
Gestaltung unsere Bürgerinnen und Bürger.
Wir möchten Ihnen Antworten geben und Sie über den aktuellen Stand 
informieren.

Bürgermeister Markus Hof lädt Sie gerne gemeinsam mit der Stabstelle 
Wiesensee, den Ortsbürgermeistern sowie den beteiligten Planern und 
der ausführenden Firma zu einem offenen Austausch ein.

	 •  Wann? Montag, 21. September 2026
	 •  Beginn? 19:00 Uhr
	 •  Wo? Bürgerhaus Stahlhofen a. Wiesensee (Seestraße 4)

Was erwartet Sie?

	 •  Aktueller Status: Was wurde bisher erreicht?
	 •  Ausblick: Wie sehen die nächsten Schritte und Zeitpläne aus?
	 •  Ihre Fragen: Die Akteure stehen Rede und Antwort.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen konstruktiven Dialog!
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Notrufe/Bereitschaftsdienste

Polizei ����������������������������������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr-Notruf ����������������������������������������������������������������������������  112
Polizeiinspektion Westerburg �������������������������������������������  02663/9805-0
Bezirksdienst
Polizeioberkommissar Stephan Bleßmann ������������������  02663/9805-213
Polizeihauptkommissar Oliver Strömmer ���������������������  02663/9805-212
beide zuständig für die Verbandsgemeinde
Polizeiautobahnstation Montabaur ����������������������������������  02602/9327-0

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon �������������������������������������������������������������������������������������  116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie 
bitte den Rettungsdienst unter 112.
Giftnotzentrale �������������������������������  06131/19240 oder 06131/232466

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale 
oberer Westerwald KIND im Krankenhaus Kirchen

Zentrale Notrufnummer: �������������������������������������������������  01805/112057
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; Am Wochenende von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; An Feiertagen vom Vorabend 
18.00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Rufnummer 
112!

	■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bis-
her nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notdienstzentrale �����������������������������������  01805/112060

	■ HNO-Notdienst
Der ärztlichen Notdienst informiert über den Standort der nächsten 
Bereitschaftsdienstpraxis und welcher HNO Arzt den Notdienst für Hals 
Nasen Ohren Notfälle aktuell bereit steht:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

	■ Tierärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter der Rufnummer jedes niedergelassenen Tierarztes!

	■ Apothekendienst
Landesapothekerkammer erweitert den Notdienstservice
Wir haben unseren Service um einen zusätzlichen Baustein erweitert: 
Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rhein-
land-Pfalz (www.lak-rlp.de) ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan 
verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die um-
liegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt:
vom Festnetz und Mobilfunk: ����������������������������� 0180-5-258825-PLZ
(also zum Beispiel 0180-5-258825-56457 für Westerburg)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden nächst-
gelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der fünfstelligen Postleitzahl (PLZ) Ihres 
Standortes. Halten Sie bitte Papier und Bleistift bereit.
Für Werktage Montag bis Freitag beachten Sie bitte auch die verlän-
gerte Dienstbereitschaft am Abend in Rennerod und Westerburg, die in 
den Aushängen der Apotheken bekannt gemacht wird.

	■ Telefonseelsorge
��������������������������������������������������������  0800/1110111 und 0800/1110222

	■ Krankentransport und Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn Westerwald
(aus allen Ortsnetzen) �����������������������������������������������������������������  19222
Schutzpolizeiinspektion Westerburg ���������������������������������  02663/98050
DRK-Krankenhaus Westerwald, Hachenburg �����������������������02662/85-0
Katholisches Klinikum Koblenz • Montabaur, Brüderkrankenhaus Mon-
tabaur, Koblenzer Straße 15 �����������������������������������������������  02602/1220
Herz-Jesu-Krankenhaus in Dernbach,
Rheinstraße 9 ���������������������������������������������������������������������  02602/6840

	■ Entstörungsdienste
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung �����������������������������������������������������������  0261 2999-55
Stromversorgung �������������������������������������������������������������  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung
Bereitschaftsdienst
während der Dienstzeiten:
Verbandsgemeinde Westerburg ����������������������������������������  02663/291-0
außerhalb der Dienstzeiten:
Wasserversorgung ���������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �����������������������������������������������������  0172/1407887

	■ Frauennotruf Westerburg
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt: 02663/8678;
notruf@notruf-westerburg.de

Amtlicher Teil

	■ Besuchszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
und der Verbandsgemeindewerke

Wir empfehlen Ihnen vor dem Besuch der  
Verwaltung eine Terminvereinbarung!
In den Bereichen Einwohnermeldeamt und 
KFZ Zulassung arbeiten wir ausschließ-
lich mit Terminen. Die Online-Terminver-
einbarung für diese Bereiche finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.vg-west-
erburg.de/termine oder direkt über den ab-
gedruckten QR-Code.

Montag, Dienstag
und Donnerstag ��������������������������������������������������������  08.00 bis 12:00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������  14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger 
Vereinbarung �����������������������������������������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
und Donnerstag besonders
für Berufstätige ��������������������������������������������������  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Einwohnermeldeamt �������������������������������������������������  08.00 bis 12.00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������  14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ������������������������������������������������  08.00 bis 12.00 Uhr

Kfz.-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch ������������������  08.00 bis 14.00 Uhr (Annahmeschluss)
Donnerstag �������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss) und
���������������������������������������������������� 14.00 bis 17.30 Uhr (Annahmeschluss)
Freitag ���������������������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss)
Achtung: Die Antragsannahme erfolgt grundsätzlich an allen Tagen bis 
30 Minuten vor Ende der jeweiligen Besuchszeit.
Öffnungszeiten Sozialamt
Montag bis Freitag ����������������������������������������������������  08:00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Asylangelegenheiten
Montag, Dienstag und Freitag ����������������������������������  08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12:00 bis 14:00 Uhr
Internetseiten der Verbandsgemeinde
www.vg-westerburg.de

	■ Verbandsgemeindeverwaltung
Postanschrift:
Postfach 1240,
56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Neumarkt 1,
56457 Westerburg
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������  02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291888
Verbandsgemeindewerke
Neue Besucheranschrift:
Neumarkt 1, 56457 Westerburg
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������  02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291666
Über Handy erreichbar:
Bereitschaftsdienst (außerhalb der Dienstzeiten)
Wasserversorgung �����������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887
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	■ Feuerwehr
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������������  112
Wehrleiter ��������������������������������������������������������������������������  01713819435
stellv. Wehrleiter �����������������������������������������������������������������  01717525544
Feuerwehrgerätehaus Westerburg
(nicht ständig besetzt, keine Notrufe!!) ����������������������������  02663/2244
Geschirrmobil �������������������������������������  Tel. 02663/8525 oder 02663/4575
eMail: ������������������������������������������  geschirrmobil-ffw-westerburg@web.de

	■ Jugendpflege/Jugendzentrum
Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02663/291-340
Handy ��������������������������������������������  0170/ 2241748 und 01517/ 4477498
Website: ��������������������������������������������������������������������  juz-westerburg.com

	■ Kulturbüro
Am Neumarkt 2
Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02663/291-495

	■ Schiedsamt
Schiedsperson Herr Günter Preußer
Vertretung: Herr Norbert Bresser
Termine können nach vorheriger telefonischer Absprache unter der Te-
lefon-Nr. 0152/28684365. und der E-Mail-Adresse schiedsamt@vg-west-
erburg.de. vereinbart werden. Sie finden in den Räumen der Verbands-
gemeindeverwaltung statt.

	■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. �������������������������������������������������������  02663/2910 oder 02663/291-490
Neumarkt 1

	■ E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeines Postfach �������������������������������� Poststelle@vg-westerburg.de
Bürgermeister �����������������������������������������  Sekretariat@vg-westerburg.de
Presseartikel für
Wäller Wochenspiegel ���������� waeller-wochenspiegel@vg-westerburg.de
Zentralverwaltung
Gleichstellungsstelle@vg-westerburg.de
Personalamt@vg-westerburg.de
Bewerbungen@vg-westerburg.de
Zentralbücherei
Zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Ordnungsverwaltung
Allgemeine Ordnungsverwaltung ���������  ordnungsamt@vg-westerburg.de
Standesamt ������������������������������������������� Standesamt@vg-westerburg.de
Einwohnermeldeamt ����������������  Einwohnermeldeamt@vg-westerburg.de
KFZ-Zulassungsstelle ������������  KFZ-Zulassungsstelle@vg-westerburg.de
Brandschutz
Brandschutz@vg-westerburg.de
Gewerbeamt
Gewerbeamt@vg-westerburg.de
Jugendpflege
Jugendpflege@vg-westerburg.de
Kindertagesstätten
Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Kulturbüro
Kultur@vg-westerburg.de
Öffentliche Einrichtungen
Oeffentliche-Einrichtungen@vg-westerburg.de
Sozialamt
Sozialamt@vg-westerburg.de
Schulverwaltung
Schulverwaltung@vg-westerburg.de
Versicherungsamt (Deutsche Rentenversicherung)
Versicherungsamt@vg-westerburg.de
Bauverwaltung
Bauamt
Bauamt@vg-westerburg.de
Klimaschutz@vg-westerburg.de
Touristik
post@waellerland.com
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage: www.wael-
lerland.com
Finanzverwaltung
Finanzverwaltung �������������������������  Finanzverwaltung@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindekasse ����  Verbandsgemeindekasse@vg-westerburg.de
Grundabgaben, 
Wasser/Abwasserentgelte �������������������������� Abgaben@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindewerke
Wirtschaftsbetrieb 
Wasser/Abwasser ������������� Verbandsgemeindewerke@vg-westerburg.de

Besuche sind nur nach telefonischer Voranmeldung möglich!

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������  02681 86-0
Fax ���������������������������������������������������������������������������������  02681 86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ����������������������������������������  0180/3 757 400*
Montag - Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr *9 Cent/Minute via dtms

Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen �����������������������������  Tel. 0180 - 3757 400
(9ct pro Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42ct pro Minute mobil)

	■ Forstreviere
Forstrevier Westerburg Nord
- Ortsgemeinden Ailertchen, Bellingen, Enspel, Halbs, Höhn, Langen-
hahn, Pottum, Rotenhain, Stahlhofen a. W. und Stockum-Püschen
Herr Samuel Weber ���������������������������������������������� Telefon 0172-4139178
Forstrevier Westerburg Süd
- Ortsgemeinden Berzhahn, Brandscheid, Gemünden, Girkenroth, Guck-
heim, Härtlingen, Hergenroth, Kaden, Kölbingen, Rothenbach, Welters-
burg, Willmenrod und Stadt Westerburg
Herr Thomas Schwerhoff ������������������������������������ Telefon 02663-9687787

	■ Sicherheitsberaterin
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat im Verwaltungsgebäude der VG Wester-
burg (Neumarkt 1) ���������������������������������������������������von 10.00-12.00 Uhr.
Renate Gläßer �������������������������������������������������������������  0159/ 01814131#

	■ Niederschrift zur Sitzung des Hauptausschusses 
vom 18.08.2026

TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Herr Bürgermeister Hof eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr und begrüßt 
die anwesenden Beigeordneten, die Ausschussmitglieder, die Herren 
Abteilungsleiter, als auch die Gäste/Zuhörer.
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung fest. Die öffentliche Be-
kanntmachung erfolgte am 13.08.2026.
Der Hauptausschuss ist nach der Anzahl der erschienenen Ausschuss-
mitglieder beschlussfähig.
Anträge zur Änderung der Tagesordnung wurden nicht gestellt. Die Ta-
gesordnung wurde wie folgt abgearbeitet.
TOP 2 - Erlass einer Satzung über die Benutzung der Asylbewerber- 
und Flüchtlingsunterkünfte der Verbandsgemeinde Westerburg und 
über die Erhebung von Gebühren für deren Benutzung
Vorlage: VO/2026/0225
Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Hof übergibt das Wort an Herrn Abteilungsleiter 
Ortseifen. Herr Ortseifen erläutert den Hintergrund zum Erlass dieser 
Satzung.
Die Verbandsgemeinde Westerburg ist nach geltender Satzung über die 
Durchführung von Sozialaufgaben im Westerwaldkreis vom 14.10.2005 
verpflichtet, ihr zugewiesene Asylbewerber, Flüchtlinge sowie weitere 
unterbringungspflichtige Personen im Rahmen der gesetzlichen Vorga-
ben unterzubringen. Hierzu werden privatrechtlich Unterkünfte angemie-
tet und als öffentliche Einrichtungen betrieben.
Um die Benutzung dieser Unterkünfte rechtssicher und einheitlich zu 
regeln, ist der Erlass einer Satzung über die Benutzung der Asylbe-
werber- und Flüchtlingsunterkünfte sowie über die Erhebung von Be-
nutzungsgebühren vorgesehen. Die Satzung schafft die notwendigen 
öffentlich-rechtlichen Grundlagen für die Einweisung und Nutzung der 
Unterkünfte, regelt die Rechte und Pflichten der untergebrachten Per-
sonen, enthält Vorgaben zur Aufrechterhaltung von Sicherheit, Ordnung 
und einem geordneten Zusammenleben sowie Bestimmungen über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für kostenersatzpflichtige Personen.
Herr Bürgermeister Hof und Abteilungsleiter Ortseifen beantwortet Rück-
fragen aus dem Gremium.
Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat folgenden 
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung 
über die Benutzung der Asylbewerber- und Flüchtlingsunterkünfte der 
Verbandsgemeinde Westerburg in der vorgelegten Fassung.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 3 - Beratung und Beschlussfassung zur Ausschreibung eines 
Feuerwehrfahrzeuges TSF-W für die Einheit Brandscheid
Vorlage: VO/2026/0331
Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Hof erläutert, dass mittlerweile standardmäßig ein 
Vorratsbeschluss gefasst wird. Aufgrund der langen Lieferzeiten ist eine 
Ausschreibung weit im Voraus notwendig.
Herr Bürgermeister Hof beantwortet eine Rückfrage zur Notwendig der 
Geländefähigkeit der in Rede stehenden Feuerwehrfahrzeuge (TOP 3-5).
Darüber hinaus beantwortet Herr Abteilungsleiter Ortseifen eine Rück-
frage zur Förderung der Feuerwehrfahrzeuge (TOP 3-5).
Des Weiteren wird gefragt, inwiefern anhand des vorhandenen Feuer-
wehrbedarfsplans die Notwendig der Beschaffenheit geprüft wurde. Ggf. 
ist eine Schiebung der Beschaffung in Folgejahre möglich (TOP 3-5). 
Herr Abteilungsleiter Ortseifen bestätigte die Prüfung und verneinte die 
Möglichkeit der Schiebung in Folgejahre.
Beschluss:
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird, die Genehmigung des Haus-
haltsplanes 2027 und der entsprechenden Verpflichtungsermächtigun-
gen vorausgesetzt, mit der Ausschreibung von 1x TSF-W für den Stand-
ort Brandscheid beauftragt. Der Bürgermeister wird dazu ermächtigt, den 
Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
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TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung zur Ausschreibung eines 
Feuerwehrfahrzeuges TLF 3000 für die Einheit Westerburg
Vorlage: VO/2026/0333
Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Hof empfiehlt, das zu beschaffende Fahrzeug in Lan-
genhahn bei einem Vor-Ort-Termin in Augenschein zu nehmen.
Des Weiteren führt er aus, dass möglicherweise der Waldbrand-Zug 
Nord, welchem die VG Westerburg angehört, erweitert wird.
Es wird nachgefragt, ob eine Ausschreibung eines Fahrzeuges, welches 
im Falle der Erweiterung auch im Waldbrand-Zug eingesetzt werden 
könnte, sinnvoll ist. Herr Bürgermeister Hof passt daher den Beschluss-
vorschlag an.
Beschluss:
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird, die Genehmigung des Haus-
haltsplanes 2027 und der entsprechenden Verpflichtungsermächtigun-
gen vorausgesetzt, mit der Ausschreibung von 1x TLF 3000 für den 
Standort Westerburg beauftragt. Der Bürgermeister wird dazu ermäch-
tigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.
Nach Rücksprache mit dem Westerwaldkreis und der ADD wird eine Auf-
rüstung auf ein Fahrzeug geprüft, welches für den Waldbrand-Zug ge-
eignet wäre.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeuges MZF für die FFW Langenhahn
Vorlage: VO/2026/0359
Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Hof erläutert die in Rede stehende geplante 
Beschaffung.
Herr Bürgermeister Hof und Abteilungsleiter Ortseifen beantworten 
Rückfragen aus dem Gremium.
Beschluss:
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird, die Genehmigung des Haus-
haltsplanes 2027 und der entsprechenden Verpflichtungsermächtigun-
gen vorausgesetzt, mit der Beschaffung von 1x MZF 2 für den Stand-
ort Langenhahn wie oben beschrieben beauftragt. Der Bürgermeister 
wird dazu ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 - Antrag der SPD-Fraktion - Westerwald-Steig Lauf
Vorlage: VO/2026/0247
Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Hof übergibt das Wort an Herrn Dr. Werner Wengen-
roth. Herr Dr. Wengenroth erläutert die Hintergründe des Antrages und 
zieht Vergleiche zu den umliegenden Lauf-Veranstaltungen. Zum übrigen 
Sachverhalt wird auf den Antrag der SPD-Fraktion verwiesen.
Herr Dr. Wengenroth berichtet von einer Absprache mit dem Jugendver-
ein der SG Westerburg. Es könnten rund 20-30 jugendliche Helfer orga-
nisiert werden.
Herr Markus Leukel regt an, dass die Verkehrssicherungspflicht, insbe-
sondere an Kreuzungen im Straßenverkehr, nochmals überprüft wird.
Darüber hinaus wird die Frage des Versicherungsschutzes für die Helfer 
und Läufer aufgeworfen.
Frau Dr. Fuchs seitens der WuB-Fraktion unterstützt den Vorschlag.
Beschluss:
Der Westerwald-Steig-Lauf wird unter dem Vorbehalt durchgeführt, dass 
genügend Helfer /Streckenposten organisiert werden können, keine Sicher-
heitsbedenken bestehen und der Versicherungsschutz gewährleistet ist.
Herr Dr. Wengenroth übernimmt nach Absprache mit Nina Engel und 
Markus Hof die Rekrutierung der Helfer.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 13, Dagegen: 0, Enthaltungen: 1
TOP 7 - Verschiedenes
Westerwald-Bad:
Der Wasserschaden an der Technik des Westerwaldbades wird auf rund 
500.000 Euro geschätzt.
Die neue Technik soll künftig nicht mehr unterirdisch, sondern in einen 
bestehenden, oberirdischen Raum verbaut werden. Die Versicherung 
bearbeitet derzeit die die Abwicklung des Schadens. Die Technik wurde 
zum Neuwert versichert.
Auf Rückfrage teilt Herr Bürgermeister Hof mit, dass die Nutzung der 
Gasheizung sehr stark witterungsabhängig ist und ein Antrag auf Förde-
rung für eine ersetzende Luft-Wasser-Wärmepumpe gestellt wurde.
Herr Bürgermeister Hof teilt mit, dass der Verdienstausfall (entgangener 
Gewinn) des Pächters nicht mitversichert ist.
Herr Bürgermeister Hof gibt an, dass mit Kosten in Höhe von rund 30.000 
Euro für den Umzug der Technik in den oberirdischen Raum kalkuliert 
werden kann.

Es werden weitere Rückfragen zum Versicherungsschutz, zum Zeitraum 
der Umsetzung und zum Verdienstausfall des Pächters beantwortet.
Wiesensee:
Herr Bürgermeister Hof empfiehlt den Ausschussmitgliedern den Besuch 
am Wiesensee, um sich von dem Fortschritt der Arbeiten zu überzeugen.
Er weist ausdrücklich daraufhin, dass ein Begehen des Wiesensees Ge-
fahren mit sich bringt. Gefährlich und somit nicht gestattet ist.
Feuerwehrhaus Höhn:
Frau Dr. Fuchs informiert sich nach dem aktuellen Stand zum geplan-
ten Feuerwehrgerätehaus Höhn. Herr Abteilungsleiter Ortseifen teilt mit, 
dass eine Entscheidung der OG Höhn, ob sie mit in das Feuerwehrgerä-
tehaus einziehen, noch aussteht. Die zuständige Abteilung bereitet der-
zeit den Architekturwettbewerb vor.
Protokoll 14.07.2026:
Auf Nachfrage teilt Herr Bürgermeister Hof mit, dass die Präsentation der 
vergangenen Hauptausschusssitzung mit dem Protokoll versandt wird.

Verbandsgemeinde Westerburg, 17.09.2026
Markus Hof, Bürgermeister

	■ Altersjubiläen
Frau Irmhild Diehl, 56459 Gemünden, Ringstraße 7, feiert am 20.09.2026 
ihren 101. Geburtstag.
Frau Maria Maikranz, 56457 Westerburg, Seniorenheim Gertrud-Bucher-
Haus, Hilserberg 26, feiert am 21.09.2026 ihren 100. Geburtstag.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert den Jubilarinnen ganz 
herzlich und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute, vor allen Dingen 
Gesundheit.

Vereine und Verbände

	■ Höhner-Bus e.V.
Höhner Bürgerbus für das Westerburger Land
Weitere Informationen finden Sie unter der Gemeinde Höhn Vereine.

	■ Wäller Helfen
Nachbarschaftshilfe Netzwerk in WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags �����������������������������������������������������������������������  09:00-12:00 Uhr
Donnerstags: �����������������������������������������������������������������  15:00-18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de
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Veröffentlichung und 
Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb

	■ Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten 
(haushaltsübliche Mengen)

Bitte beachten Sie, dass es einen geänderten 
Ablauf bei der Annahme der Sonderabfälle 
gibt.
Wurden vorher die Sonderabfälle von den 
Bürgerinnen und Bürgern selbst abgegeben, 

müssen Sie jetzt mit dem PKW bis zur Sammelstelle vorfahren. 
Dort werden dann gemeinsam mit dem Personal des WAB die 
Sonderabfälle ausgeladen und sortiert. Dies führt zu einem ge-
ordneteren und zügigeren Ablauf der Sammlung. Bitte den An-
weisungen des Personals an den Sammelstellen folgen und die 
entsprechende Verkehrsführung beachten.
Die Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten findet in der 
Verbandsgemeinde Westerburg am Samstag, den 26.09.2026 in 
der Zeit von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr statt.
Sonderabfälle können die Bürger der Verbandsgemeinde an diesem 
Tag an der dafür eingerichteten mobilen Sammelstelle abliefern, und 
zwar in Westerburg, Kirmesplatz an der Hofwiese.
Unter Aufsicht einer ausgebildeten Fachkraft werden dort umwelt-
schädliche Sonderabfälle aus Haushalten wie z.B. Lackrückstände, 
Farbreste, Holz- und Pflanzenschutzmittel, Säuren, Gifte, Medika-
mente, Haushaltsbatterien, ausgehärtete Pflanzenfette (Fritierfett) 
etc. in haushaltsüblichen Mengen kostenfrei angenommen.
Auch Elektro- und Elektronikkleingeräte wie z.B. Handy, Föhn, Ra-
sierapparat, Kaffeemaschine etc. bis max. der Größe eines Haus-
haltsstaubsaugers werden am Umweltmobil kostenfrei angenom-
men; ebenfalls nur in haushaltsüblichen Mengen.
Feuerlöscher werden gegen Gebühr angenommen: 15 EUR/Stück 
bei max. 2 Stück pro Anlieferer.
Hinweise:
•	 Das Entsorgungsangebot gilt ausschließlich nur für Sonderabfälle 

aus Haushalten der benannten Verbandsgemeinde.
•	 Gewerbetreibende wenden sich unmittelbar entweder an die Fa. 

REMONDIS Industrie Service GmbH & Co. KG, 56626 Ander-
nach, Tel.: 02632/81004-0 oder die Fa. Bellersheim Abfallwirt-
schaft GmbH, 57638 Neitersen, Tel.: 02681/802-800 bzw. an 
eine andere für die Entsorgung von Sonderabfällen zugelassene 
Entsorgungsfirma.

•	 Leuchtstoffröhren können nur bis max. 20 Stück pro Anlieferer an-
genommen werden. Für die Entsorgung größerer Mengen stellen 
Sie bitte vorab eine Anfrage an die Abfallberatung des WAB in 
Moschheim, Tel: 02602 / 6806-55.

Nicht angenommen werden:
•	 techn. Öle (z.B. Altöl aus KFZ). Diese bitte zur stationären Son-

derabfall-Annahmestelle im Betriebshof des WAB in Moschheim, 
Bodener Str. 15 gegen Gebühr zur Entsorgung anliefern.

•	 Fernseher, Computer, Monitore und andere Elektrogroßgeräte. 
Solche Geräte werden vom WAB nach telefonischer Anmeldung 
unter 02602/6806-55 kostenfrei vor Ort bei Privathaushalten ab-
geholt. Alternativ können diese auf den Deponien Meudt und Ren-
nerod kostenfrei abgegeben werden.

•	 Bau- oder Dämmstoffe (z.B. Eternit oder Mineralwolle). Diese Stof-
fe bitte zur Deponie Rennerod bringen und dort kostenpflichtig 
entsorgen.

Aus Sicherheitsgründen ist das Abstellen von Sonderabfällen 
vor Eintreffen der Entsorgungsfahrzeuge zu unterlassen, um 
Gefährdungen von Umwelt und Personen - insbesondere von 
Kindern - zu vermeiden.
Weiter weisen wir Sie darauf hin, dass es zu kurzfristigen Ände-
rungen in der Verkehrsführung kommen kann und ggf. sogar ein 
völlig neuer Standort für das Umweltmobil festgelegt wird.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des 
WAB unter Tel.: 02602/6806-55. Dort erhalten Sie u.a. Auskunft dar-
über, zu welchen anderen Terminen Sie Sonderabfälle auf dem Be-
triebshof des WAB in Moschheim selbst anliefern können.

	■ Amtsgericht Westerburg
„Am Dienstag, den 22.09.2026, ist das Amtsgericht Westerburg aus 
innerdienstlichen Gründen nur eingeschränkt dienstbereit. Die Ge-
richtskasse ist nicht besetzt.
Für besonders dringende Angelegenheiten ist ein Bereitschaftsdienst 
eingerichtet.
Bereits anberaumte Termine bleiben bestehen, soweit keine schrift-
liche Abladung erfolgt. Öffentliche Sitzungen können uneingeschränkt 
besucht werden.“

	■ Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Im Rathaus, Neustr. 40
Montag bis Mittwoch ������������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������������������  9.00 - 12.30 Uhr
und ������������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Gesprächstermine mit dem Stadtbürgermeister können jederzeit verein-
bart werden.
Stadtverwaltung ��������������������������������������������������������������  02663 9680400
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02663 9680401
E-Mail: ������������������������������������������������������  rathaus@stadt-westerburg.de
Erster Beigeordneter
Sprechstunde donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr ����������������  02663 9680406
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151 12562021
E-Mail: �������������������������������������������� beigeordneter@stadt-westerburg.de
Bauhof ����������������������������������������������������������������������������  02663 9148925
Jugendzentrum ���������������������������������������������������������������  02663 9148726
Heimatmuseum ��������������������������������������������������������������  02663 9680408
Stadthalle ��������������������������������������������������������������������������  02663 919192
Komm. Kindertagesstätte „Zaubergarten“ ����������������������������  02663 1575
Rüdiger Klees, Stadtarchivar
Tel. ��������������������������������������������������������������  02663 917307 ab 18.00 Uhr
Termine �������������������������������������������������������������� nach telef. Vereinbarung
E-Mail �������������������������������������������������� stadtarchiv@stadt-westerburg.de
Vermarktung „Wäller Kaserne“
Ansprechpartner der TRIWO AG:
Joachim Killermann
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  0651 93822120
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0176 12460005
E-Mail: �������������������������������������������������������  joachim.killermann@triwo.de

	■ Wir gratulieren
Frau Maria Maikranz, 56457 Westerburg, Seniorenheim Gertrud-Bucher-
Haus, Hilserberg 26, feiert am 21.09.2026 ihren 100. Geburtstag.
Die Stadt Westerburg gratuliert der Jubilarin ganz herzlich und wünscht 
weiterhin alles erdenklich Gute, vor allen Dingen Gesundheit.

Vereine und Verbände

	■ DRK Westerburg
Langenhahner Str. 1A,
56457 Westerburg
Email: info@ovwesterburg.drk.de
Kontakt Bereitschaft:
Martin Reitz, Bereitschaftsleiter, 
0151 1538768
Marco Breuer, stellv. Bereitschafts-
leiter, 0171 1406716
Christian Wagner, stellv. Bereit-
schaftsleiter, 0170 8067196
Kontakt Jugendrotkreuz:
Jessica Stoffel,

JRK-Gruppenleiterin, 0171 6976833
Viktor Grüger, stellv. JRK-Gruppenleiter, 0171 6288954
Termine
Dienstabende/Technischer Dienst
(Beginn: DA: 19:30 Uhr/TD: 10:00 Uhr im DRK-Heim Westerburg)
21.09.2026, Dienstabend
19.10.2026, Dienstabend
02.11.2026, Dienstabend
16.11.2026, Dienstabend
30.11.2026, Dienstabend
05.12.2026, Technischer Dienst
Sanitätsdienste/Veranstaltungen 2026
30.10. Bereitschafts- und Mitgliederversammlung
Blutspende 2026
22.10.2026 16:00 - 20:00 Uhr in der BBS Westerburg
23.11.2026 16:00 - 20:00 Uhr in der BBS Westerburg
Gemeinschaft, Teamgeist und die Freude am Helfen stehen bei uns im 
Mittelpunkt. Jeder kann seine Fähigkeiten einbringen und Teil einer star-
ken Gemeinschaft werden.
Lerne uns kennen und werde Teil unseres Teams! Wir freuen uns 
über jede Unterstützung und heißen neue Mitglieder jederzeit herzlich 
willkommen.

	■ Förderverein Löschzug Westerburg e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2026
mit Neuwahlen des Vorstandes
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lädt der Vorstand des Fördervereins des Löschzugs Westerburg 
e. V. gemäß den Bestimmungen der Vereinssatzung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung für das Jahr 2026 ein.
Datum: 27.11.2026 Beginn: 19:00 Uhr
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Versammlungsort: Freiwillige Feuerwehr Westerburg, Jahnstr. 24, 56457 
Westerburg
Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit
3. Feststellung und Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Vereinsjahr
5. Kassenbericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die vorstehenden Berichte
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beratung und Beschlussfassung über fristgerecht eingegangene 

Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort und Beendigung der Mitgliederversammlung

Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind gemäß den Bestimmungen 
der Satzung bis spätestens eine Woche vor dem oben genannten Termin 
schriftlich beim geschäftsführenden Vorstand einzureichen.
Wir bitten alle Mitglieder des Vereins um zahlreiche und pünktliche Teil-
nahme, insbesondere im Hinblick auf die anstehenden Neuwahlen des 
Vorstandes.
Die Sitzung ist nicht öffentlich.

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Multi-Kulti-Frühstück beim Frauenzentrum fällt aus
Westerburg. Das monatliche Multi-Kulti-Frühstück beim Frauenzentrum 
Beginenhof in Westerburg muss im September leider ausfallen. Der 
nächste Termin findet am 28.10.2026 um 9:30 Uhr statt.
Flohmarkt für Mädchen und Frauen in Westerburg
Westerburg. Am Freitag, dem 18.09.2026 findet von 15:00 – 18:00 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Westerburg ein Flohmarkt für Mädchen und 
Frauen statt. Veranstalterinnen sind der Verein Frauen gegen Gewalt e. V. 
und das Ev. Dekanat. Kleidung, Accessoires, Deko usw. können verkauft 
werden. 

Die Teilnehmerinnen zahlen keine Standgebühr. Die Tische o.ä. für den 
eigenen Stand müssen selbst mitgebracht werden. Der Aufbau beginnt 
ab 13:00 Uhr. Teilnehmerinnen, die unter 18 Jahre alt sind, bringen bit-
te die Einverständniserklärung der Eltern mit. Vor Ort werden Kuchen, 
Waffeln und Getränke angeboten. Außerdem gibt es eine Verlosung mit 
tollen Preisen.
Anmeldung und Infos unter: shop@notruf-westerburg.de oder telefonisch 
unter: 01517 2453310

	■ Gemeinnützige Bildungsgesellschaft 
Westerwald GmbH

Bildung beginnt dort, wo Neugier entsteht
Viele verbinden Bildung mit Schule, Prüfungen oder Abschlüssen. Wir 
sehen das etwas anders. Bildung begleitet uns ein Leben lang, immer 
dann, wenn wir etwas Neues entdecken, uns weiterentwickeln oder uns 
mit anderen austauschen.
Genau dafür gibt es die Gemeinnützige Bildungsgesellschaft Westerwald.
Wir möchten Menschen zusammenbringen, die voneinander lernen möch-
ten – ganz unabhängig vom Alter oder vom bisherigen Lebensweg. Ob Ge-
sundheit, Kreativität, Familie, Beruf oder persönliche Entwicklung: Unser 
Ziel ist es, Wissen erlebbar zu machen und Begegnungen zu schaffen.
Die ersten Workshops sind bereits online, viele weitere sind in Vorberei-
tung. Gleichzeitig freuen wir uns über Menschen, die ihr eigenes Wissen 
weitergeben möchten.
Vielleicht möchtest du etwas Neues lernen.
Vielleicht hast du aber auch selbst ein Thema, das andere bereichern 
könnte.
Beides ist bei uns willkommen.
Mehr Informationen findest du unter:
www.bildung-westerwald.de

	■ HSG Westerwald
HSG Westerwald nimmt schwere Auftakthürde:
Verdienter 31:27-Auswärtssieg beim SV Untermosel
Von Anfang an entwickelte sich ein enges Spiel zwischen den beiden 
Verbandsligaabsteigern, in dem die HSG immer vorlegen konnte und 
nie in Rückstand geriet. Mitte der Halbzeit konnten sich die Vereinten 
aus Hachenburg und Westerburg durch schnelle Gegenstöße durch den 
treffsicheren Daniel Sörger zwar bis auf 4 Tore (6:10) absetzen, aber zur 
Halbzeit kämpfte sich die heimstarke Mannschaft von der Mosel wieder 
auf ein Tor heran (15:16).
Die Westerwälder legten auch im zweiten Spielabschnitt vor und der SV 
Untermosel zog nach. Beim Spielstand von 25:26 ging es acht Minuten 
vor Spielende in die Crunchtime. Entscheidend war, dass die HSG ab 
diesem Zeitpunkt trotz doppelter Unterzahl nicht den Ausgleich der Gast-
geber kassieren musste. Als die Westerwälder dann 3 Minuten vor dem 
Spielende auf drei Tore wegziehen konnten, war das Spiel entschieden 
und die HSG gewann hart umkämpft aber verdient mit 31:27 und feierte 
einen gelungenen Saisonauftakt.
Mit dem Ergebnis und der Einstellung der Mannschaft war auch Spiel-
macher Robert Keller zufrieden: „Die Mannschaft hat in der hitzigen At-
mosphäre clever gespielt, auch unsere jungen Spieler, die das Vertrau-
en vom Trainer bekommen haben. Leider waren wir über die gesamte 
Spielzeit vor allem in der Abwehr nicht immer stabil, so dass Untermosel 
immer wieder durch 1:1-Aktionen Akzente setzen konnte.

Philipp Wolf steuerte 5 Treffer zum Sieg bei (Bild vom Pokalspiel gegen Trier)
HSG: Shytienkov; Niemeck; Müller (1), Hain, Friedrich (3), Sörger (9), 
Jungblut (4), Hohlstamm, Keller (3), Moser (6/&), Kulm, Wolf (5/1), 
Justenhofen.
Vorschau:
Sa. 19.09.
19:30 Uhr Herren I - TV Bassenheim
So. 20.09.
10:15 Uhr mE-Jugend - HSG Horchheim/Lahnstein
11:45 Uhr mD-Jugend - HC Koblenz
13:15 Uhr mB-Jugend - TS Bendorf
17:00 Uhr Damen - Vfl Hamm

	■ JSG Wäller Land
JSG Wäller Land
A – Jugend
Böse Klatsche
JSG Mühlbachtal - JSG WällerLand 11:4 (6:2)
Tore: E. Kraus 3, N. Bixby
Wir mussten letzten Samstag nach Singhofen zum ungeschlagenen Ta-
bellenführer. Nach Spielende wussten wir, warum der Gegner auf Platz 1 
steht. Wir gingen zu offen in das Spiel und fingen schnelle Gegentore. Wir 
machten zwar auch Tore, aber der Gastgeber nutzte unsere sehr löchrige 
Abwehr, um uns zweistellig nach Hause zu schicken! Die Defensivarbeit 
muss verbessert werden.
Es spielten: J. Müller, J. Heß, F. Reifenberg, K. Spata, J. Supesan, P. Rö-
dig, E. Kraus, T. Schäfer, L.-J. Eisel, N. Bixby, E. Horn, A. Duggento
Nächstes Spiel: Samstag 26.09.2026
JSG WällerLand - FC Lions Ransbach
Anstoß: 17:00 Uhr in Kölbingen
JSG Wäller Land
B I–Jugend
Knapp, aber verdient
JSG WällerLand I–JSG Güllesheim I 2:1 (1:1)
Tore: M. Ghanoun, E. Mulaj
Gegen den Tabellenachten taten sich unsere Jungs letzten Samstag 
recht schwer. Die sehr tief stehenden Gäste machten das gut und ließen 
uns nur selten zu Abschlüssen kommen. Wir übertrieben allerdings zu 
oft das Einzelspiel, was es den Gästen auch immer wieder ermöglichte, 
im Eins gegen Eins den Ball zu gewinnen und zu kontern. Aufgrund der 
Feldüberlegenheit und mehr Ballbesitz geht der knappe Sieg in Ordnung 
und hält uns in der Spitzengruppe der Bezirksliga „Ost“.
Es spielten: J. Kulm, M. Helsper, L. Lopez Agosto, M. Ghanoun, M. Spit-
zer, E. Krieger, B. Barukcic, S. Yasar, F. Schwenke, E. Mulaj, Y. Veseli, 
J. Bathe, E. Widerstein, J. Ehrenfried, I. Mohammad, N. Wiederstein, T. 
Werner

mailto:shop@notruf-westerburg.de
http://www.bildung-westerwald.de
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Nächstes Spiel: Samstag 26.09.2026
JSG WällerLand I–JSG Siegtal
Anstoß: 17:00 Uhr netclusive Arena
B II–Jugend
Zweite Niederlage in Folge
JSG WällerLand II–JSG Wolfstein U18 0:2 (0:2)
Nach der bitteren Niederlage am letzten Samstag gegen Oberwester-
wald mussten wir uns auch am Samstag, 12.09.2026, im Heimspiel 
gegen den Tabellenführer aus Wolfstein am Ende geschlagen geben. 
Gegen den klar besseren Gegner machten wir kein schlechtes, nein, so-
gar ein gutes, kämpferisch starkes Spiel.
Von Anfang an nahmen wir die Zweikämpfe an und konnten den Gegner 
bereits früh stören, sodass sich vieles zwischen den Strafräumen ab-
spielte. Aber wir konnten auch immer mal wieder Nadelstiche nach vorn 
setzen. Am Ende machte den Unterschied, dass der Gegner zweimal 
ins Tor traf und wir leider nur Pfosten und Latte. Es spielten: J. Rusert, E. 
Hauptmann, L. Bütün, C. Wüst, T. Günther, L. Stroth, I. Celtik, S. Todorov, 
F. Weiland, D. Yordanov, T. Duggento, D. Kajtazi, L. Marschal, L. Breidling, 
L. Blech, L. Lierath
Nächstes Spiel: Samstag 19.09.2026
JSG Hachenburger WW II–JSG WällerLand II
Anstoß: 14:30 Uhr in Wied (Rasenplatz)

	■ JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
C-Jugend
Dritter Sieg im vierten Spiel
JSG W/G/W - VfL Hamm III 2:1 (1:0)
Tore: D. Saslawski, L. Kossak
Von Beginn an drückte unsere C-Jgd. die Gäste in ihre Hälfte zurück und 
erspielte sich etliche Chancen.
Nur eine wurde genutzt und dies ging in Hälfte zwei so weiter, ehe ein 
Elfmeter für uns das 2:0 brachte. Die Gäste blieben weiter sehr defensiv, 
konterten aber gefährlich. So kam es in der 70. Spielminute zum An-
schlusstreffer. Mehr gelang aber auch ihnen nicht, so kam es zu einem 
verdienten Sieg, der aufgrund des Spiels hätte deutlich höher ausfallen 
müssen (Chancenverwertung).
Es spielten: L. Kossak, S. Bula, Y. Kurzenacker, D. Saslawski, L. Weiland, 
D. Rieb, H. Reusch, R. Hasani, T. Lierath, I. Iusan, R. Dieterle, H. Skrijelj, 
P. Krestel, T. Eisenmann
Nächstes Spiel: Samstag, 26.09.2026
JSG WällerLand II - JSG W/G/W
Anstoß: 10:30 in Kölbingen
JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
D I – Jugend
D1 mit deutlichem Heimsieg
JSG W/G/W I - JSG Wolfstein/Mörlen 12:0 (3:0)
Tore: D. Bekteshi 6, A. Kodra 2, P. Janzen 2, K. Geißler, C. Müller
Im 4. Ligaspiel traf die D1 in Willmenrod auf die JSG Wolfstein. Bereits 
zur Halbzeit führte die WGW mit 3:0. Auch nach der Pause blieb die 
Mannschaft konzentriert und spielte konsequent weiter. Trotz der deut-
lichen Führung ließ das Team nicht nach und nutzte die sich bietenden 
Chancen immer wieder. Am Ende stand ein überzeugender 12:0-Heim-
sieg. Eine starke Mannschaftsleistung und eine deutliche Steigerung in 
allen Bereichen.
Es spielten: M. Kuhl, T. Wiederstein, E.-J. Kuhl, T. Helsper, V. Köhler, P. 
Janzen, A. Kodra, K. Geißler, C. Müller, E. Kurti, D. Bekteshi
Nächstes Spiel: Samstag 26.09.2026
JFV OWW II - JSG W/G/W I
Anstoß: 14:15 Uhr in Neuhochstein
D II – Jugend
D2 erkämpft sich einen Punkt
JSG Friedewald II - JSG W/G/W II 1:1
Tor: Jo. Ehrenfried
Im vierten Ligaspiel war die WGW D2 zu Gast bei Friedewald 2. Zur Halb-
zeit lag unsere Mannschaft mit 0:1 zurück. Nach der Pause gelang der 
verdiente Ausgleich zum 1:1-Endstand. Es war ein tolles und ausgegli-
chenes Spiel von beiden Seiten.
Beide Mannschaften hatten ihre Chancen, doch die beiden Torhüter zeig-
ten starke Leistungen und hielten den jeweiligen Punkt für ihr Team fest. 
Am Ende ein verdientes Unentschieden nach einem spannenden und 
fairen Fußballspiel.
Es spielten: Ma. Wolf, P. Brückel, J. Löw, B. Schleich, L. Chojnacki, F. Bu-
randt, G. Diehl, L. Röder, A. Hasani, Ju. Ehrenfried, Jo. Ehrenfried,
Nächstes Spiel: Freitag 18.09.2026
JSG W/G/W II - JSG Alpenrod/L/N/U II
Anstoß: 18:00 Uhr in Willmenrod
D III – Jugend (7er)
D3 Auswärts in Herdorf
JSG Herdorf - W/G/W III 8:0 (3:0)
Im dritten Saisonspiel war unsere D3 beim FC Herdorf zu Gast. In der 
ersten Halbzeit hielten die Jungs gut dagegen und machten es dem Geg-
ner nicht leicht.
Zur Pause stand es 3:0. In der zweiten Hälfte schwanden ohne Auswech-
selspieler zunehmend die Kräfte. Herdorf konnte die Führung weiter aus-
bauen und am Ende stand eine 0:8-Niederlage. Trotz des Ergebnisses 
haben die Jungs gekämpft und bis zum Schluss alles gegeben.
Es spielten: L. Amelburger, F. Zarour, D. Wagner, M. Hedar, Ö. Basibüyük, 
T. Vichi, J. Schuth, T. Schmidt
Nächstes Spiel: Samstag 19.09.2026
JSG W/G/W III - JSG Raiffeisenland II
Anstoß: 12:00 Uhr in Willmenrod

JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
E I – Jugend
E1 gewinnt Heimspiel
JSG W/G/W I - JSG Gebhardshainer Land I 6:2 (3:0)
Tore: L. Kadriu 2, L. Zimmermann 2, N. Simon, J. Müller
Gegen einen starken Gegner aus Gebhardshain zeigte unsere Mann-
schaft trotz schlechten Wetters von Beginn an eine konzentrierte Leis-
tung. Bereits in der zweiten Minute erzielte Luan aus scheinbar unmög-
licher Position die frühe Führung. Nur sechs Minuten später legte er zum 
2:0 nach. Noch vor der Pause erhöhte Jonas nach einem schönen Spiel-
zug auf 3:0.
In der zweiten Halbzeit baute Noah die Führung mit einem sehenswerten 
Treffer auf 4:0 aus. Anschließend nutzten die Gäste zwei Unachtsam-
keiten in unserer Abwehr und verkürzten auf 4:2. Kurz vor Schluss sorgte 
Liam mit einem Doppelpack zum 6:2-Endstand für die Entscheidung.
Dank einer starken Mannschaftsleistung sichert sich unsere E-Jugend 
einen verdienten Sieg und kehrt an die Tabellenspitze zurück!
Es spielten: T. Stankewitz, F. Boller, L. Zimmermann, L. Kadriu, X. Islami, 
D. Bribech, N. Simon, J. Müller, L. Veseli, B. Müller
Nächstes Spiel: Samstag 19.09.2026
VfL Hamm II - JSG W/G/W I
Anstoß: 12:00 Uhr in Hamm (Kunstrasen)

	■ Kulturverein Sainscheid e.V.
Zapfkurs in der Hachenburger Brauerei
Der Kulturverein ist jetzt bestens gerüstet für das bevorstehende Okto-
berfest vom 25.-27.09.2026 am alten Bahnhof Sainscheid.
Michelle hat uns eindrucksvoll die Hachenburger Brauerei präsentiert.
Nach dem Rundgang durften wir dann im Zwickelkeller unser eigenes 
Bier zapfen. Es gibt halt immer noch kleine Drehschrauben, was Druck, 
Hygiene und Temperatur angeht, die uns vermittelt wurden.
Jetzt kann das Oktoberfest kommen.
Wir sind bereit.

Der Zeltaufbau beginnt am Montag den 21.09.2026 um 16 Uhr, am alten 
Bahnhof Sainscheid.
Viele Hände, schnelles Ende…

	■ Petermännchen-Theater Westerburg e.V.
Petermännchen-Theater zeigt „Wie Puck Weihnachten rettet“
Weihnachten fällt aus? Im neuen Weihnachtsmärchen des Petermänn-
chen-Theaters wird dieses kaum vorstellbare Szenario Wirklichkeit. Mit 
„Wie Puck Weihnachten rettet“ von Christina Stenger entführt das En-
semble sein Publikum in eine zauberhafte Welt voller Elfen, Engel und 
märchenhafter Abenteuer.

Das Petermännchen-Ensemble für das diesjährige Weihnachtsmärchen 
„Wie Puck Weihnachten rettet“

Im Mittelpunkt stehen zwei Weihnachtselfen, die wegen ihrer Streiche 
aus dem Weihnachtswunderland verbannt wurden. Statt Weihnachtsfreu-
de zu verbreiten, müssen sie auf einer einsamen Wolke Wunschzettel 
sortieren und Päckchen packen.
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	■ Stadtkapelle Westerburg
Stadtkapelle Westerburg zu Besuch im Europäischen Parlament in 
Brüssel
Die wiederholte Aufforderung des ehemaligen Schirmherrn Ralf Seekatz 
„Kommt doch mal vorbei“ hat das Orchester in die Tat umgesetzt und be-
suchte den Europaabgeordneten am 10. September 2026 in seiner Wir-
kungsstätte in Brüssel. Ralf Seekatz empfing die Stadtkapelle und gab 
interessante Einblicke in seine Arbeit vor Ort und der des Parlamentes. 
Einer kurzen Fragestunde folgte eine Besichtigung des Plenarsaals, dem 
pulsierenden Herzen der europäischen Demokratie.

Sichtlich beeindruckt brach das Orchester zu einer Stadtführung in Brüs-
sel auf, um anschließend nach Antwerpen zu fahren, wo es für die nächs-
ten 3 Tage Quartier in einem zentralen Hotel direkt am historischen Bahn-
hof nahm. Die beiden nächsten Tage waren mit Erkundungen der Städte 
Antwerpen und Gent bei strahlendem Sonnenschein gefüllt. „Flüssigen 
Sonnenschein“ gab es allerdings auf dem Rückweg, als das Orchester 
einen kurzen Zwischenstopp in Maastricht einlegte. Das konnte die posi-
tiven Eindrücke an die vergangenen Tage allerdings nicht trüben. Das 
hervorragend ausgearbeitete Programm des Busunternehmens Menges 
und des Vorstandes begeisterte alle Mitreisenden im Alter von 20 bis 94 
Jahren.

	■ TUS Westerburg
mB-Jugend der HSG Westerwald startet mit viel Einsatz in die neue 
Saison
Zum ersten Saisonspiel der B-Jugend traf die HSG Westerwald auf die 
zweite Mannschaft des HC Koblenz. Für die Westerwälder war es dabei 
kein leichter Auftakt: Die HSG trat mit einer jungen Mannschaft an und 
war den körperlich robusteren Gastgebern deutlich unterlegen.
Die HSG fand nur schwer ins Spiel und geriet schnell deutlich in Rück-
stand. Im Angriff führten zu viele technische Fehler zu Ballverlusten, 
während in der Abwehr immer wieder große Lücken entstanden, die der 
HC Koblenz konsequent ausnutzte. So ging es mit einem 19:6-Rückstand 
in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel zeigte die HSG Westerwald ein etwas anderes 
Gesicht. Die Abwehr stand kompakter und arbeitete konzentrierter. Auch 
der Rückzug nach Ballverlusten funktionierte nun besser, sodass die 
Gastgeber nicht mehr ganz so leicht zu schnellen Toren kamen. Im An-
griff schlichen sich zwar weiterhin technische Fehler ein, dennoch zeigte 
die Mannschaft mehr Kampfgeist und konnte sich einige gute Möglich-
keiten erspielen.
Am Ende musste sich die HSG Westerwald mit 35:17 geschlagen geben. 
Trotz der deutlichen Niederlage zeigte sich Trainerin Lisa Flender zufrie-
den mit dem Auftritt ihrer Mannschaft.
Das erste Saisonspiel hat damit vor allem gezeigt, woran die HSG in 
den kommenden Wochen arbeiten muss: mehr Sicherheit im Angriff, 
weniger technische Fehler, eine noch kompaktere Abwehr und ein bes-
seres Zusammenspiel. Die Mannschaft hat jedoch insbesondere in der 
zweiten Halbzeit gezeigt, dass sie sich nicht aufgibt und bereit ist, sich 
weiterzuentwickeln.

	■ WeKiss
Neues Angebot für Eltern von Kindern und Jugendlichen im neuro-
divergenten Spektrum
Eltern von Kindern und Jugendlichen mit neurodivergenten Besonder-
heiten stehen im Alltag oft vor besonderen Herausforderungen. Gleich-
zeitig erleben sie viele bereichernde Momente, die Außenstehende nicht 
immer nachvollziehen können. Um Raum für Austausch, Verständnis und 
gegenseitige Unterstützung zu schaffen, wurde in der VG Bad Marien-
berg der neue „Elternstammtisch – Gemeinsam stark im Alltag“ ins Le-
ben gerufen.
Das Angebot richtet sich an Eltern von Kindern und Jugendlichen mit 
unterschiedlichen neurodivergenten Ausprägungen, darunter beispiels-
weise Autismus-Spektrum-Störung (ASS), ADHS/ADS, Lese-Recht-
schreib-Störung (LRS), Dyskalkulie, Tourette-Syndrom, Hochsensibilität, 
Sprachentwicklungsstörungen oder Synästhesie. Auch Eltern, deren 
Kinder noch keine offizielle Diagnose haben, sind herzlich willkommen. 
Der Stammtisch soll Eltern die Gelegenheit geben, voneinander zu ler-
nen, neue Perspektiven zu gewinnen und Kraft für den Familienalltag zu 
schöpfen. Dabei steht nicht die Diagnose im Vordergrund, sondern der 
Mensch und die gemeinsame Erfahrung als Eltern. Die Treffen finden 
jeden 4. Dienstag im Monat von 19:00 bis 20:30 Uhr in Lautzenbrücken 
statt. Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und 
Teil einer wertschätzenden Gemeinschaft zu werden – ganz nach dem 

Schon bald machen sie sich auf den Weg zurück in ihre Heimat. Dabei 
begegnen sie ungewöhnlichen Figuren, fabelhaften Wesen und geheim-
nisvollen Mächten. Doch während die beiden Elfen ihren Weg zurück-
finden wollen, gerät das Weihnachtsfest selbst in Gefahr. Plötzlich hängt 
Weihnachten von den einst verbannten Unruhestiftern ab.
Die Premiere findet am Samstag, 07.11.2026, im „Kleinen Haus“ in 
Rothenbach statt. Weitere Vorstellungen folgen am 8., 14., 15., 21. und 
22. November jeweils um 16:00 Uhr. Zum Abschluss der Märchensaison 
gastiert das Ensemble am Samstag, 05.12.2026, mit zwei Vorstellungen 
um 11:00 Uhr und 16:00 Uhr in der Stadthalle Westerburg.
Tickets
Der Kartenvorverkauf startet am Montag, den 21. September 2026. Ti-
ckets sind über Ticket Regional (www.ticket-regional.de/ptweb), die Hot-
line 0651 9790777 und an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. 
Mehr Infos auf www.petermaennchen-theater.de sowie auf den Social-
Media-Kanälen Facebook und Instagram des Theaters.

	■ SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
1. Mannschaft
Erste Saisonniederlage
SG W/G/W I - SG Hundsangen/S/W I 0:1 (0:0)
Bei strömendem Regen kassierte unsere erste die erste Saisonnieder-
lage. Gegen Hundsangen kam über 90 Minuten überhaupt kein richtiges 
Spiel auf. In den ersten 45 Minuten keine Chance auf beiden Seiten. In 
Hälfte zwei machten dann die Gäste aus einer Halbchance das 0:1. Kurz 
danach knallten sie noch einen Elfmeter an die Latte.
Ab da machten wir zwar mächtig Druck, aber außer zwei guten Chancen 
sprang nicht viel dabei heraus.
Am Ende eine vermeidbare Niederlage, eine Punkteteilung wäre auf-
grund des Spiels in Ordnung gewesen.
Es spielten: N. Leukel, J. Jung, D. Mohr, J. Werner, L.-H. Jung, V. Kunz, 
D. Gläser, J. Ebers,
A. Kudrenko, L. Blech, T. Buchmann, L. Ries, A. Ebers, T. Holzhäuser
Nächstes Spiel: Freitag 18.09.2026
TuS Asbach I - SG W/G/W I
Anstoß: 20:00 Uhr in Asbach (Kunstrasen)
2. Mannschaft
Punkt verschenkt
SG W/G/W II - SSV Hattert I 1:4 (1:1)
Tor: M. Schäfer
Beim Heimspiel gegen den Aufsteiger Hattert verschenkte unsere zwei-
te mal mindestens einen Punkt. Das Spiel über 90 Minuten ausgegli-
chen und bis zur Pause ein gerechtes Unentschieden. Dann brachte 
uns ein persönlicher Fehler (kann man nicht trainieren, sind Konzentra-
tionsmängel) auf die Verliererstraße. Alles Anrennen nutzte nichts und 
in den letzten drei Minuten wurden wir dann noch zweimal erstklassig 
ausgekontert!!
Es spielten: D. Kreckel, M. Seiler, J. Schrage, L. Künkler, T. Mundele, L. 
Hirschfeld, P. Stamos, L. Künkler, J. Ebers, J. Gläser, T. Eisenmenger, M. 
Schäfer, L. Quandel, Ju. Oschewsky, T. Büttner
Nächstes Spiel: Sonntag 20.09.2026
SV „Adler“ Niederfischbach I - SG W/G/W II
Anstoß: 15:00 Uhr in Niederfischbach (Kunstrasen)
SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
3. Mannschaft
Glücklicher Heimsieg
SG W/G/W III - SG Hemmerich II 1:0 (0:0)
Tor: V. Kadriu
Mehr Spielanteile, ja. Mehr Chancen, ja. Aber letztlich hielt uns in Hälfte 
eins unser TW im Spiel, da er einen Elfmeter der Gäste halten konnte. In 
Hälfte zwei wurde es auch nicht besser mit den Chancen, denn mehr als 
ein Warmschießen von Heiko war das nicht.
Ein Elfmeter für uns war dann die Chance, die genutzt wurde. Verdienter 
Sieg aufgrund der Spielanteile, der aber durch den Elfer sehr glücklich 
zustande kam!
Es spielten: J.-P. Schäfer, V. Kadriu, J. Majouri, A. Saslawski, D. Wüst, 
B. Gengaslan, B. Krämer, N. Sommer, L. Benner, Y. Weyer, P. Georg, M. 
Schlepp, F. Beu, T. Gebhardt, Ja. Oschewsky, J. Lachmann,
Nächstes Spiel: Sonntag 20.09.2026
SG Atzelgift/Nister II - SG W/G/W III
Anstoß: 12:45 Uhr in Atzelgift (Kunstrasen)
Kreispokal Achtelfinale
Dienstag 29.09.2026 netclusive Arena
SG W/G/W III - SG Honigsessen II
Anstoß: 19:30 Uhr
SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
Alte Herren Ü 40
Gut erholt
DJK Elbingen/Hahn - SG W/G/W 2:3 (0:1)
Tore: P. Wagener, M. Altunbas, T. Gas
Recht gut erholt von der Kirmesspielniederlage in Guckheim zeigte sich 
die AH letzten Mittwoch gegen die DJK aus Elbingen. Zwar hatten wir 
über die gesamte Spielzeit mehr Ballbesitz und auch mehr Chancen, wa-
ren allerdings nicht kaltschnäuzig genug. So gelang es Elbingen durch 
Konter, die sie nutzten, bis zum Abpfiff im Spiel zu bleiben. Am Ende ein 
glücklicher, aber verdienter Sieg!!
Es spielten: S. Helsper, F. Schwenke, D. Islami, Z. Saleh, R. Simon, P. 
Müller, M. Altunbas, T. Gas, C. Schmidt, Y. Banoub, P. Wagener, S. Kaiser, 
D. Wiederstein, N. Bender
Mi.: 16.09. in Diez
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Die Höhner sind schon fulminant mit einem 7:3 gegen Weitefeld 
gestartet und klarer Favorit. Die Trauben hängen also hoch, aber nichts 
ist unmöglich.

Mit neuen Trikots zum Sieg: Olaf, Sebi, Schöni, Martin

Kreiseinzelmeisterschaften am 19./20.09.2026 in Altenkirchen
In allen Klassen werden am Wochenende die Kreismeister ermittelt. Von 
ganz jung bis ganz alt, ob Frau, ob Mann, von niedrigen bis ganz hohen 
Klassen – für jeden ist etwas dabei.
Hoffentlich finden viele Berzhahner den Weg nach Altenkirchen.
ALLE IN DIE HALLE!

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/6078
Sprechstunde ����������������������������������������������� montags, 19:00 - 20:00 Uhr
Nach Vereinbarung �����������������������������������������������������  Tel. 0170/7326626
E-Mail: ��������������������������������������������������  brandscheid@vg-westerburg.de

Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-4817
E-Mail ������������������������������������������������������������  enspel@vg-westerburg.de
Internet ����������������������������������������������������������������������������  www.enspel.de
Vermietung/Verwaltung Stöffelhalle und Blockhütte:
Pila Schneider �������������������������������������������������������������  Tel.: 02661-40956

	■ Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde 
Enspel für das Jahr 2026 vom 09.09.2026

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung in der derzeit 
geltenden Fassung folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

gegenüber 
bisher

Euro

nunmehr 
festgesetzt

auf
Euro

verändert
um

Euro
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der 
Erträge 631.600,00 643.940,00 12.340,00
der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen 669.690,00 674.440,00 4.750,00
Der Jahresfehlbetrag -38.090,00 -30.500,00 7.590,00
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen 7.870,00 15.460,00 7.590,00
die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 92.500,00 92.500,00 0,00
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 181.430,00 383.930,00 202.500,00

Motto: „Gemeinsam reden, zuhören und verstehen – ganz ohne Be-
wertung.“ Der Besuch des Stammtisches ist vertraulich, kostenfrei und 
freiwillig.
Weitere Informationen sind unter den folgenden Kontaktdaten erhältlich.
WeKISS: Mail info@wekiss.de oder Tel. 02663 2540
Elternstammtisch: Mail neurodivergenz.elternstammtisch@web.de

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Telefon Gemeindebüro: ���������������������������������������������������������  02663-7826
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  01514-1630477
Email: ��������������������������������������������������������  ailertchen@vg-westerburg.de

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Nur nach telefonischer Vereinbarung.
Telefon Gemeindebüro ���������������������������������������  7379
Aktuelle Nachrichten der Gemeinde Bellingen jeder-
zeit per WhatsApp erhalten.
Dafür den QR-Code scannen.
Ortsbürgermeister
privat ������������������������  Telefon 02663/6783 und 968149

Mobil �������������������������������������������������������������������������������  0179 68 07 983
E-Mail ��������������������������������������������������������  Bellingen@vg-westerburg.de

	■ Einweisung in die Handhabung des Defibrillators
Am Donnerstag, den 24.09.2026, findet ab 18:30 Uhr im DGH eine Ein-
weisung in die Handhabung des Defibrillators statt.
Die Einweisung dauert etwa zwei Stunden. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Einweisung übernimmt Steven 
Lindlein, dem ich hierfür herzlich danke.
Im DGH steht ein Defibrillator (AED) jederzeit zugänglich zur Verfügung 
und kann im Notfall eingesetzt werden.

Michael Wisser, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/4833
privat ���������������������������������������������������������������������������  Tel. 02663/915351
E-Mail ��������������������������������������������������������  berzhahn@vg-westerburg.de

Vereine und Verbände

	■ Turnverein 1908 Berzhahn e.V.
Abt. TT
1. Kreisklasse Herren: TV Berzhahn II – TTC Hornister I 7:3
Das Spiel begann bereits mittags auf den Social-Media-Kanälen. Die 
Gäste hatten dort ein richtig lustiges Comic kreiert – danke dafür, 
großartig!
Am Tisch ging es dann heiß her mit vielen guten Duellen. Die Doppel 
konnten die Gäste noch ausgeglichen gestalten, danach zog die Berz-
hahner Zwoote aber davon. Einzig Michael Schönfels erwischte einen 
rabenschwarzen Tag, musste beiden Limbachs gratulieren. Sebastian 
spielte stabil und oben wurde es hier und da mal knapp, aber im Endef-
fekt ein verdienter Sieg in toller Atmosphäre und mit einigen Zuschauern.
Doppel: Martin Ferger/Michael Schönfels 0:1 Olaf Franz/Sebastian 
Hof 1:0
Einzel: Martin 2:0 Olaf 2:0 Sebastian 2:0 Michael 0:2
Vorschau:
Fr. 18.09.2026, 20:00 Uhr: Bezirksoberliga Herren: TV Berzhahn I – 
TTV Alexandria Höhn I
Endlich geht es los für die Erste. Der Verein hat noch nie so hoch ge-
spielt und das Ziel ist ganz klar der Klassenerhalt. Wenn alle gesund 
sind, sollte das auch klappen können. Zum ersten Spiel in heimischer 
MehrzweckHÖLLE erwartet den TV direkt eine sau starke Mannschaft. 
Der Ex-Verein von Marc Geppert gibt sich die Ehre.

mailto:ailertchen@vg-westerburg.de
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Die Veranstaltung wird gemeinsam von den Ortsgemeinden Bellingen, 
Enspel, Höhn, Langenhahn und Winnen sowie dem Seniorengarten „Alte 
Schule“ angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung unter 02664 9975997 oder
tagespflege@seniorengarten.de.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������  02663 / 4037
��������������������������������������������������������������������������������������  0151 / 61194005

Vereine und Verbände

	■ Theatergruppe fratze im kopp e.V.
Theater „fratze im kopp“ startet in die 28. Spielzeit
Theatergruppe „fratze im kopp“ präsentiert im November „Und 
ewig rauschen die Gelder“
Vorhang auf für die 28. Spielzeit: Die Theatergruppe „fratze im kopp“ aus 
Gemünden bringt in diesem Jahr den Bühnenklassiker „Und ewig rau-
schen die Gelder“ auf die Bühne.
Unter der Regie von Monica Fialho-Schwarz und Denis Wolf laufen die 
Proben bereits auf Hochtouren.
Im Mittelpunkt der turbulenten Komödie steht Eric Schwan, der aus 
Angst vor seiner Frau Linda seit zwei Jahren verschweigt, dass er ar-
beitslos ist. Stattdessen verlässt er jeden Morgen scheinbar zur Arbeit 
das Haus.
Finanziell hält ihn zunächst der Scheck des Sozialamtes für seinen ehe-
maligen, nach Kanada ausgewanderten Untermieter über Wasser.

Probenbild
Eric entwickelt daraus ein raffiniertes System: Er erfindet immer neue 
hilfsbedürftige Hausbewohner und schöpft die Möglichkeiten des Sozial-
systems aus.
Doch als ein Außenprüfer des Sozialamtes vor der Tür steht, gerät sein 
Lügengebäude ins Wanken. Eine aberwitzige Verwechslungs- und Ver-
wandlungskomödie nimmt ihren Lauf.
Die Premiere findet am 06.11.2026 im Dorfgemeinschaftshaus Gemün-
den statt. Weitere Aufführungen folgen am 7., 13., 14., 15., 20. und 21. 
November. Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr, am Sonntag, 15. November, 
bereits um 18:00 Uhr.
Karten zum Preis von 10 Euro gibt es über www.fratze-im-kopp.de. Für 
die persönliche Abholung steht Eva Wolf unter 0151-23894597 zur Ver-
fügung. Die Theatergruppe freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und verspricht einen unterhaltsamen Abend voller Situations-
komik und überraschender Wendungen.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  06435/406041
E-Mail-Adresse �����������������������������������������  girkenroth@vg-westerburg.de

	■ Gratulation
Die Ortsgemeinde gratulierte Herrn Manfred Hass herzlich zu seinem 
80. Geburtstag. Hierzu wurden am 12.09.2026 die persönlichen Glück-
wünsche im Namen der Ortsgemeinde überbracht.
Wir wünschen Herrn Hass zu seinem Geburtstag Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre!

Marc-André Justi, Ortsbürgermeister

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -88.930,00 -291.430,00 -202.500,00
der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 81.060,00 275.970,00 194.910,00

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt 
für

zinslose Kredite von bisher 0,00 Euro auf 0,00 Euro
verzinste Kredite von bisher 0,00 Euro auf 0,00 Euro
zusammen von bisher 0,00 Euro auf 0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf 0 €.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern und die Hundesteuer bleiben 
unverändert.

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 betrug � 1.957.511,32 Euro
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2025 beträgt �  1.657.281,32 
Euro
und zum 31.12.2026 �  1.626.781,32 Euro

§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
nunmehr 1.500,00 Euro überschritten sind.

Enspel, den 09.09.2026
Ortsgemeinde Enspel

gez.
Dieter Wisser, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Nachtragshaushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Auf-
sichtsbehörde vorgelegt worden. Sie enthält keine genehmigungspflich-
tigen Teile.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 21.09.2026 bis 
29.09.2026 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 17.09.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

Im Auftrag
Kathleen Reihs

	■ Straßensperrung K 61
Die Brückenabrissarbeiten an der K 61 (Nistertalstraße, Ortsausgang 
Richtung Nistertal) in der Ortsdurchfahrt von Enspel beginnen ab Mon-
tag, 21.09.2026 und sollen ca. 6 bis 8 Wochen andauern. Die Umleitung 
ist ausgeschildert und erfolgt über Stockum-Püschen. Um Verständnis 
und Beachtung wird gebeten.

Dieter Wisser, Ortsbürgermeister

	■ Apfelsaftpressaktion
An das Pflücken der Äpfel am Freitag, 25.09.2026 ab 16:00 Uhr wird 
noch einmal erinnert. Treffpunkt Stöffelhalle, wer erst später dazustoßen 
möchte, kommt einfach zu den Obstbäumen hinter der Dreschhalle. Im 
Anschluss gibt es für die Helfer einen kleinen Imbiss als Dankeschön.
Das Pressen der Äpfel findet dann am Samstag, 26.09.2026 statt. Die 
Aktion ist öffentlich und jedermann kann seine Äpfel dort gegen entspre-
chendes Entgelt pressen lassen. Anmeldungen dazu sind zwingend er-
forderlich und werden ausschließlich von der durchführenden Firma „Pri-
vatkelterei Junge“ entgegengenommen (Kontaktdaten: 0170-3838689). 
Die Aktion beginnt bereits morgens um 07:30 Uhr, Gäste sind an diesem 
Tag gerne gesehen. Getränke, Kochwürstchen, Kaffee und Kuchen wer-
den zum Verkauf angeboten.
Über viele Besucher der interessanten Ganztags-Veranstaltung würden 
wir uns sehr freuen.

Dieter Wisser, Ortsbürgermeister

	■ Info-Veranstaltung „Plötzlich Pflege -  
was tun, wenn es schnell gehen muss?“

Wenn ein Angehöriger plötzlich pflegebedürftig wird, stehen Betroffene 
oft vor vielen Fragen: Was ist jetzt zu tun? Welche Unterstützung gibt es? 
Wie beantragt man einen Pflegegrad und welche Leistungen können in 
Anspruch genommen werden?
Bei der Informationsveranstaltung „Plötzlich Pflege – was tun, wenn 
es schnell gehen muss?“ am
Mittwoch, 14.10.2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr im Bürgerzentrum En-
spel, Nistertalstraße 8 werden diese Fragen verständlich und praxisnah 
beantwortet. Themen sind unter anderem Pflegegrad und Pflegeleistun-
gen, ambulante Pflege, Tages- und Kurzzeitpflege sowie wichtige Mög-
lichkeiten der Vorsorge. Auch geplante Änderungen im Pflegebereich 
werden erläutert.
Bei Kaffee, kalten Getränken und belegten Brötchen bleibt auch Zeit für 
Gespräche.

http://www.fratze-im-kopp.de/
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Die kalkulierten Gesamtkosten belaufen sich auf 1.165.915,85 Euro.
Vorbehaltlich der Finanzierbarkeit ist es geplant, das Projekt in zwei Bau-
abschnitten umzusetzen. Bauabschnitt 1 wird das Gebäude sein (Kos-
ten: 1.034.492,21 Euro) und Bauabschnitt 2 das Außengelände (Kosten: 
131.423,64 Euro).
Über eine Umsetzbarkeit des Projektes kann final erst entschieden wer-
den, wenn wir die Höhe unserer liquiden Mittel am 31.12.2026 und die 
Höhe der Förderung (Mai/Juni 2027) kennen.
Bis dahin sollen unter anderem die kritischen Punkte beim Lärmschutz 
und eine dazugehörige Nutzungssatzung beraten werden.
TOP 5 - Beschluss über die Sanierung des Bürgerhauses
Sachverhalt:
Das Bürgerhaus in Guckheim, Hauptstraße 24, ist stark sanierungsbe-
dürftig. Außerdem ist es in Form und Ausstattung für eine Nutzung durch 
verschiedene Vereine und Gruppierungen, aber auch Familienfeiern etc. 
nicht mehr den Ansprüchen unseres Dorfes genügend.
Die vorhandenen Nässeschäden und die Dachsanierung sowie eine 
energetische Weiterentwicklung machen ein Handeln der Ortsgemeinde 
notwendig.
Aus diesem Grund hat der Ortsgemeinderat Guckheim in seiner Ratssit-
zung vom 18.09.2025 beschlossen, die Planungsleistungen für eine Sa-
nierung und Erweiterung des Bürgerhauses zu vergeben. Diese Planung 
ist nun Grundlage für den folgenden Beschluss.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Guckheim beschließt die Sanierung und Er-
weiterung des Dorfgemeinschaftshauses Guckheim, Hauptstraße 24, 
auf der Grundlage der Planung des Architektenbüros FOR Architek-
ten PartGmbH aus Altenkirchen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
1.165.915,85 Euro. Es sollen zwei Bauabschnitte erfolgen: 1. Bauab-
schnitt Gebäude, 2. Bauabschnitt Außenanlage.
Die endgültige Umsetzbarkeit des Projektes soll nach Zugang einer be-
antragten Förderung des Landes beschlossen werden, wenn dann die 
finanziellen Rahmenbedingungen feststehen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 - Herstellen des Einvernehmens nach §36 Baugesetzbuch
Sachverhalt:
In der Gemarkung Guckheim, Flur 11, Flurstück 58/18, Hauptstr. 3a, liegt 
ein Antrag auf Herstellung des Einvernehmens nach §36 des Baugesetz-
buches für ein Gartenhaus vor.
Beschluss:
Das Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung ei-
ner Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld) an nebenberufliche 
Arbeitskräfte der Ortsgemeinde
Sachverhalt:
Die Ortsgemeinde berät darüber, ob für die nebenberuflichen Arbeits-
kräfte der Gemeinde, wie in den vergangenen Jahren auch, eine Jahres-
sonderzahlung (Weihnachtsgeld) erfolgen soll. Bei dieser Beratung hat 
das Ratsmitglied Jörg Ochs den Sitzungssaal verlassen und an Beratung 
und Abstimmung nicht teilgenommen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Gewährung einer Jahressonderzah-
lung an seine nebenberuflichen Mitarbeiter in Höhe eines durchschnitt-
lichen Monatsgehaltes. Die Minijobgrenze soll dabei beachtet werden.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltungen: 1
TOP 8 - Verschiedenes
Am Friedhof haben wir einen Wasserschaden in der Zuleitung zur Fried-
hofshalle. Dieser Schaden ist nicht genau lokalisierbar. Da in Kürze hier 
Arbeiten bezüglich des Memoarienfeldes beginnen sollen, haben wir be-
sprochen, in dem Zuge eine neue Leitung unter den ersten Fußweg im 
Grabfeld zu verlegen. Dabei könnte auch gleichzeitig der marode Weg er-
neuert und leicht verbreitert werden. Die Kosten hierzu belaufen sich bei 
etwa 24.000 Euro. Es werden noch weitere Angebote eingeholt und die 
Haushaltssituation besprochen. Sollte diese es hergeben, soll die Maß-
nahme noch 2026 erfolgen.
Beschluss:
Vorbehaltlich der verfügbaren Mittel im Haushalt 2026 soll der Auftrag 
zur Sanierung der Wasserleitung und des Fußweges an den wirtschaft-
lichsten Anbieter und nach Rücksprache mit Beigeordneten und Bauaus-
schuss vergeben werden.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
Es liegen Angebote vor, die Bushaltestelle am „Säuplatz“ neu zu strei-
chen, da diese sehr verwittert ist. Aufgrund der Lage am Friedhof wird 
diese Maßnahme erst einmal zurückgestellt.
2027 soll im Bereich des Bolzplatzes eine zweite Garage oder Ähnliches 
gebaut werden und ein Teil mit Rasengittern gepflastert werden. Hier-
zu sollen von Ratsmitglied Kirsten Geutner und Ralf Holzbach Angebote 
eingeholt werden. Diese werden dann im Bauausschuss besprochen und 
in den Haushalt 2027 eingeplant.
Die Straßenschäden im Bereich „Zur Heide“, von einer Firma verursacht, 
sind immer noch nicht behoben. OB Becker reklamiert erneut.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Bürgermeister-
sprechstunde �������������������� Donnerstag 18 - 19:00 Uhr
�����������������������������������������������  und nach Vereinbarung
Telefon: ����������������������������������������������������  06435-2279
Mobil/WhatsApp: ���������������������������������  0177-2768400
E-Mail: �������������������������� guckheim@vg-westerburg.de
www.guckheim.eu

	■ Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung  
des Ortsgemeinderates und des Bauausschusses  
der Gemeinde Guckheim

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.09.2026
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:15 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Guckheim, 56459 Guckheim
Niederschrift
über den öffentlichen Teil
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters. Bericht über die 

erfolgten Arbeiten.
3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Vermitt-

lung von Spenden, Vorlage: VO/2026/0321
4. Stand der Planung Sanierung Bürgerhaus.
5. Beschluss über die Sanierung des Bürgerhauses
6. Herstellen des Einvernehmens nach §36 Baugesetzbuch
7. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung einer Jahres-

sonderzahlung (Weihnachtsgeld) an nebenberufliche Arbeitskräfte 
der Ortsgemeinde

8. Verschiedenes

Protokoll
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Ortsbürgermeister Becker eröffnete die aktuelle Sitzung des Ortsge-
meinderates und des Bauausschusses. Er stellte die fristgerechte Ein-
ladung und die Beschlussfähigkeit fest.
Aufgrund aktueller Vorgänge muss die Tagesordnung um drei Punkte er-
weitert sowie im nichtöffentlichen Teil um einen Punkt verringert werden.
Neuer Top 5: Beschluss über die Sanierung des Bürgerhauses.
Neuer Top 6: Herstellen des Einvernehmens nach §36 Baugesetzbuch.
Neuer Top 7: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung einer 
Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld) an nebenberufliche Arbeitskräf-
te der Ortsgemeinde.
Im nichtöffentlichen Teil entfällt: vormals Top 6: 
Grundstücksangelegenheiten.
Alle folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.
Der Rat stimmt den Ergänzungen einstimmig zu.
TOP 3 - Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Vermittlung von Spenden
Vorlage: VO/2026/0321
Sachverhalt:
Bei der Verbandsgemeindekasse wurde
am 01.07.2026 eine Geldspende in Höhe von 200,00 Euro von dem För-
derverein Kita am Kastanienbaum e. V., 56459 Guckheim zugunsten der 
KITA Guckheim
eingezahlt.
Gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO hat der Gemeinderat über die Annah-
me und Vermittlung von Spenden zu entscheiden.
Die Annahme der Spende erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung der 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises.
Beschluss:
Der Gemeinderat Guckheim stimmt der Annahme der Geldzuwendung in 
Höhe von 200,00 Euro von dem Förderverein Kita am Kastanienbaum e. 
V., 56459 Guckheim zugunsten der KITA Guckheim zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 4 - Stand der Planung Sanierung Bürgerhaus.
Ortsbürgermeister Becker berichtet über den Stand der Planung zur 
Sanierung des Bürgerhauses.
Hierbei wurden durch das Architektenbüro FOR aus Altenkirchen unter 
anderem eine Kostenermittlung durchgeführt.
Ebenso haben wir nun ein Lärmschutzgutachten, auf das wir aufbauen 
können.
Es gab Gespräche mit Nachbarn wegen des Lärmschutzes und der Ver-
bandsgemeinde wegen des Feuerwehrgerätehauses.
Wir bereiten nun den Antrag zur Förderung vor. Dazu werden verschiede-
ne Unterlagen und Daten benötigt, die über die Höhe der Förderung ent-
scheiden. Sollten wir die geplante Maßnahme umsetzen können, haben 
wir eine Multifunktionalität geschaffen und den vorhandenen Status quo 
deutlich verbessert.

www.vg-westerburg.de

mailto:gemeindeguckheim@web.de
http://www.guckheim.eu
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	■ SG Guckheim/Kölbingen
Ergebnisse:
SG Guckheim/Kölbingen III – SV Stockum/P. I 2:6
Tore: Chris Hannapel, Jonas Menges
SG Alpenrod II – SG Guckheim/Kölbingen II 2:1
Tor: Robin Schlag
SG Berod I – SG Guckheim/Kölbingen I 5:1
Kommende Spiele
Donnerstag, 17.09.26 in Kölbingen
SG Guckheim/Kölbingen II – TuS Niederahr II 19,30 Uhr
Samstag, 19.09.26 in Kölbingen
SG Guckheim/Kölbingen I – VfB Wissen I 17,00 Uhr
Sonntag, 20.09.26

SV Derschen II – SG Guckheim/Kölbingen III 12,30:00 Uhr

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
- nach Terminvereinbarung -
Marion Loos (privat): �������������������������������������������������������  02663/2956292
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0173-8143885
E-Mail: �������������������������������������������������������������  halbs@vg-westerburg.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Halbs am Donnerstag, den 24.09.2026 
um 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Halbs, 56457 Halbs.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Information über das Betriebsergebnis

des Forsthaushaltes 2024 VO/2026/0296
3. Information über das Betriebsergebnis

des Forsthaushaltes 2024 VO/2026/0389
4. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

5. Eröffnung der Sitzung
6. Beratung und Beschlussfassung über die Ge-

währung einer Jahressonderzahlung (Weih-
nachtszuwendung) an nebenberufliche Arbeits-
kräfte der Ortsgemeinden 2026 VO/2026/0362

7. Pachtangelegenheiten - 
Verlängerung Pachtvertrag VO/2026/0377

8. Verschiedenes

Ortsgemeinde Halbs, 17.09.2026
Marion Loos, Ortsbürgermeisterin

Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Wiesensee
Weihnachtsfeier
Aktuelle Informationen vom VdK OV Wiesensee finden Sie unter
Ortsgemeinde Pottum

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach Terminvereinbarung
David Olberts, Bürgermeister �����������������������������������������  0152-58623095
E-Mail: ��������������������������������������������������  buergermeister@haertlingen.de
Vermietungen Bürgerhaus
Frau Jung ������������������������������������������������������������������������  02663/9138915

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Härtlingen am Donnerstag, den 
24.09.2026 um 19:00 Uhr Bürgerhaus Härtlingen, 56459 Härtlingen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Information über das Betriebsergebnis des 

Forsthaushaltes 2024
VO/2026/0390

3. Brückenprüfungen - Auftragsvergabe über die 
Durchführung der Einfachen Prüfungen

VO/2026/0338

Vereine und Verbände

	■ Musikverein 1980 Guckheim e.V.
Musikverein Guckheim feierte Kirmes
Am ersten Septemberwochenende hieß es in Guckheim wieder: Kirmes 
feiern!
Natürlich durfte dabei auch der Musikverein nicht fehlen.
Los ging es für uns bereits am Samstagabend mit unserem Theken-
dienst. Trotz des kurzen Schlafes waren am Sonntagmorgen wieder alle 
mit vollem Einsatz dabei. Direkt nach der Kirche ging es gemeinsam mit 
der Kirmesjugend im Festzug zum Festzelt.

Dort warteten bereits unser Kirmeswirt Marcel und zahlreiche Kirmes-
gäste auf unsere Musik. Bei einem gemütlichen Frühschoppen konnten 
wir mit unserem Programm Jung und Alt begeistern und auch unsere bei-
den neuen Stücke „ABBA Gold“ und die wunderschöne „Spritzregen-
Polka“ präsentieren. Ein besonderes Highlight war natürlich wieder die 
bekannte „Vogelwiese“. Dabei hielt es auch uns Musiker nicht mehr auf 
den Plätzen – kurzerhand verteilten wir uns im ganzen Zelt und sorgten 
mitten unter den Gästen für ausgelassene Stimmung.
So wurde der Kirmessonntag zu einem rundum gelungenen und musi-
kalisch fröhlichen Tag!

	■ Ortsausschuss Kirchort Guckheim
Silberne Bistumsmedaille für 48 Jahre treuen Dienst
Eine besondere Ehrung wurde Maria Becker im Kirchort St. Johannes 
Guckheim zuteil: Für ihren außergewöhnlichen und jahrzehntelangen 
Einsatz erhielt Maria Becker anlässlich ihres 90. Geburtstages die Sil-
berne Bistumsmedaille des Bistums Limburg. Seit sage und schreibe 48 
Jahren kümmert sich Maria Becker zuverlässig und mit großer Hingabe 
um die Kirchenwäsche für Pfarrer und Messdiener. Mit der Auszeichnung 
würdigt das Bistum ihr langjähriges, stilles und vorbildliches Engagement 
für die Kirchengemeinde. 

Zu den Gratulanten gehörten unter anderem Herr Pfarrer Hufsky sowie 
Klaus Welzhofer, Vorsitzender des Ortsausschusses. Auch für den musi-
kalischen Rahmen war an diesem Tag gesorgt: Organist Thomas Dasbach 
ließ es sich nicht nehmen, den Gottesdienst an der Orgel zu begleiten. So 
hielt die Ehrung von Maria Becker nach fast einem halben Jahrhundert 
treuen Dienstes einen besonders feierlichen und würdigen Rahmen.

mailto:halbs@vg-westerburg.de
mailto:buergermeister@haertlingen.de
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	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Montags ���������������������������������������������������������� von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
im Bürgermeisterbüro
Tel. Bürgermeisterbüro/Dorfgemeinschaftshaus ���������������  02663/918306
Tel. Privat ������������������������������������������������������������������������  02663/9169684
Vermietung Grillhütte (Herr Siefert)
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������  02663/2957608
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151/70872755

	■ Dämmerschoppen
Wir probieren mal was Neues! Bitte vormerken:
Am Samstag, den 24. Oktober möchten wir alle Hergenrother zu einem 
Dämmerschoppen in Form eines Oktoberfestes einladen. Wir starten um 
17:00 Uhr in unserem Dorfgemeinschaftshaus. Nähere Informationen 
folgen.
Wir freuen uns jetzt schon auf einen geselligen Abend mit euch.

Euer Gemeinderat und Nina Podelski-Otte (Ortsbürgermeisterin)

Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Wiesensee
Weihnachtsfeier
Aktuelle Informationen vom VdK OV Wiesensee finden Sie unter 
Ortsgemeinde Pottum

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin finden wie folgt statt:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������� von 17:00 bis 19:00 Uhr
Gegebenenfalls abweichende Sprechstunden werden jeweils aktuell hier 
bekannt gegeben.
Sie können mich telefonisch unter der Rufnummer 02661 / 4509 
erreichen.
Email: ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Haushalts- und Finanz-
ausschusses der Ortsgemeinde Höhn am Montag, den 21.09.2026 
um 19:00 Uhr großer Sitzungssaal im Gemeindehaus Höhn, Grubenstra-
ße, 56462 Höhn.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung

über die 1. Nachtragshaushaltssatzung
und den 1. Nachtragshaushaltsplan
der Ortsgemeinde Höhn für das Haushaltsjahr 
2026 VO/2026/0428

3. Verschiedenes

Ortsgemeinde Höhn, 14.09.2026
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Projekt „Blühendes Höhn“
Wühlmäuse aufgepasst!
Wir haben im Frühjahr ganz viele Blumenzwiebeln gesammelt, die wir 
jetzt gemeinsam mit EUCH in die Erde bringen wollen, damit unsere Bie-
nen, Schmetterlinge und Insekten im nächsten Frühjahr ganz viel bunte 
Nahrung finden.
Wann und wo:
Spielplatz Neubaugebiet Oellingen am Sonntag, 04.10.2026
Spielplatz Schönberg am Samstag, 10.10.2026
Jeweils ab 10 Uhr
Für: Kinder jeden Alters mit mind. einer Bezugsperson
Bitte Anmeldung per E-Mail an:
wilde.welt@posteo.de
Mit der Pflanzaktion wollen drei engagierte Frauen aus unserer Gemein-
de Kindern das Thema Biodiversität und Nachhaltigkeit näherbringen. 
Freut euch aufs gemeinsame Buddeln.
Weil die Blumenzwiebeln erst im nächsten Frühjahr ihre Farben zeigen 
und die Beete jetzt schon farbenfroh leuchten sollen, können noch Steine 
bemalt werden.
Für Snacks und trockene Sitzplätze ist gesorgt. Weitere Informationen 
gibt es nach der Anmeldung.

4. Beratung und Beschlussfassung über das Ein-
vernehmen nach §36 BauGB über Neubau 
einer Garage

VO/2026/0405

5. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf 
von Stühlen und Tische für das Bürgerhaus

VO/2026/0406

6. Beratung und Beschlussfassung über die 
Erneuerung von Straßenbeleuchtung Im 
Elbbachtal

VO/2026/0407

7. Beratung undBeschlussfassung über die Be-
schaffung eines Laubläsers und die schrittwei-
se Umstellung auf Akku-Geräte

8. Beratung und Beschlussfassung über die wei-
tere Jahresplanung (St. Martin, Nikolaus- und 
Seniorenfeier, Härtlingen Kalender)

9. Beratung und Beschlussfassung über die Ver-
wendung des Dorfbudget 2026

10. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung über die Ge-

währung einer Jahressonderzahlung (Weih-
nachtszuwendung) an nebenberufliche Ar-
beitskräfte der Ortsgemeinden 2026

VO/2026/0362

3. Pachtangelegenheiten VO/2026/0193
4. Verschiedenes

Ortsgemeinde Härtlingen, 17.09.2026
David Olberts

Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ Die FFW Härtlingen lädt ein zum Oktoberfest
Drei Tage Musik, Geselligkeit und bayerische Spezialitäten
Die Freiwillige Feuerwehr Härtlingen lädt wieder zum traditionellen Ok-
toberfest ein und das bereits zum 38. Mal. Vom Freitag, 18. September, 
bis Sonntag, 20. September, verwandelt sich das große blau-weiß ge-
schmückte Festzelt auf den „Spatzeburger Wies’n“ in einen Treffpunkt 
für Jung und Alt.
Los geht es am Freitag um 20 Uhr mit einer großen Disco. DJ Moses 
sorgt mit aktuellen Charthits, Remixes und bekannten Klassikern für 
Partystimmung.
Von 20 bis 22 Uhr ist „Happy Hour“ angesagt. Am Samstag beginnt um 
17 Uhr die offizielle Eröffnung mit dem Fassanstich. 

Die Besucher des Härtlinger Oktoberfestes dürfen sich auf drei unterhalt-
same Tage auf den Spatzeburger Wies‘n freuen. Am Samstagabend wird 
die österreichische Partyband Heckenklescher für beste Stimmung sorgen.
� Foto: Heckenklescher

Bereits ab 16.30 Uhr spielt der Musikverein Harmonie Bellingen. Ab 20 
Uhr übernimmt die österreichische Partyband Heckenklescher das Kom-
mando im Festzelt.
Die fünfköpfige Formation ist bereits zum dritten Mal in Härtlingen zu 
Gast und verspricht ein abwechslungsreiches Programm mit Volksmusik, 
Schlager, Oldies, Rock, Pop und aktuellen Hits.
Der Sonntag startet um 11 Uhr mit dem Frühschoppen und der Stadt-
kapelle Westerburg, ab 13 Uhr spielen die Oberkirchspiel-Musikanten. 
Ab 14 Uhr gibt es im Bürgerhaus eine Kinderbelustigung mit Basteln und 
Spielen. Kaffee und Kuchen werden ab 14.30 Uhr angeboten.
Eine weitere „Happy Hour“ lädt von 17 bis 19 Uhr zum geselligen Aus-
klang des Festwochenendes ein.
An allen drei Tagen ist selbstverständlich für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Neben bayerischen Spezialitäten erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Angebot. (Text: upr.)

mailto:ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de
mailto:wilde.welt@posteo.de
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	■ Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen

(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge - ABS)
vom 18.08.2026
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt ge-
macht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten
Anlage 1

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Ortsgemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmungen des 
KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, die 
der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbesserung 
dienen, erhoben.

1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz oder 
teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften Anlage in 
einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertigge-
stellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, der 
Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung des Anlieger-
vorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung 
von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) bei-
tragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostenerstat-
tungsbeträge nach §§ 135 a-c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn die 
Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu erwartenden 
Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege und 
Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen sowie für 
selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels 
und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Ausnahme des 
Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemeinde-
gebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung das Ermittlungs-
gebiet (Abrechnungseinheit).
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen Ein-
richtung ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit bil-
denden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwendungen 
in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell oder 
in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und tat-
sächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu einer in der 
Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt 25 %.
§ 6

Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse. 
Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10v.H.
Vollgeschosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne 
der Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:

1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist das 
Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante Grund-
stücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen, gilt als 
Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 2 ist ggf. 
entsprechend anzuwenden.

Mehr Informationen gibt es auch auf
Instagram: WildeWelt.natürlichnachhaltig
WhatsApp Kanal: Wilde Welt - Natürlich Nachhaltig
Wir freuen uns auf euch.

Höhn, 15.09.2026
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

Vereine und Verbände

	■ Höhner-Bus e.V.
Höhner Bürgerbus für das Westerburger Land.
Der Seniorennachmittag findet diesmal bei Villa Hui Wäller statt.
In 56459 Ailertchen, Kirchstraße 14, am Samstag, 03.10.2026, von 15:00 
bis 18:00 Uhr.
Anmeldung unter 02661 9823382, max. 30 Personen.
Wer darf den Service des Höhner-Busses benutzen?

• Personen über 65 Jahre
• mobilitätseingeschränkte Personen
• Jugendliche unter 18 Jahren für sportliche und schulische 

Aktivitäten.

Die Fahrten sind kostenlos.
Wir fahren in alle Ortschaften im Umkreis von ca. 7 km VG-übergreifend.
Fahrzeiten mittwochs und freitags jeweils von 09:30 bis 13:00 Uhr und 
von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung dienstags und donnerstags von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr unter 02661 9823382.
Dienstags finden nach Absprache auch Fahrten zur Tafel nach Wester-
burg (Hin- und Rückfahrt) statt.
Sonderfahrten (auch an anderen Wochentagen) sind nach Abspra-
che möglich.
Wir suchen für unser Fahrerteam noch Springer, die kurzfristig ein-
springen können oder sich für Sonderfahrten zur Verfügung stellen. 
Anmeldung unter 02661 9823382.
Voraussetzungen:
Führerschein Klasse 3 oder heute Klasse B
Alter 25 bis 80 Jahre

	■ Kackemer Karnevalisten 1949 e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Kackemer Karnevalisten 1949 e. V. 
findet am Freitag, 25.09.2026, um 19:11 Uhr im DGH Neuhochstein statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rückblick der 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verschiedenes (Vereinswesen)

	■ SV Neuhochstein
Spieltagsbericht:
SG II - SG Niederrossbach II �  1:2
Unsere Zwote startete vielversprechend in die Partie. In der 38. Minute 
brachte Niclas Rößler unsere Elf folgerichtig in Führung (1:0). Mit diese 
Führung ging es letztlich auch in die Halbzeitpause.
In der Zweiten Hälfte konnte unsere Mannschaft nicht mehr effektiv ge-
genhalten und musste noch zwei Gegentreffer hinnehmen bis zum 1:2 
Endstand.
SG I - SG Hundsangen III �  4:0
Unsere Erste feierte hingegen den nächsten deutlichen Sieg. Gegen die 
SG Hundsangen III war es Luca Hilpisch der den Blitzstart besorgte (1:0, 
8’). Dank etwas Mithilfe der Gegner (Eigentor zum 2:0, 23’) und einem 
verwandelten Foulelfmeter zum 3:0 durch Justin Brannfors (31’) ging es 
für unsere Elf mit einer komfortablen Führung in die Pause. Die zweite 
Hälfte gestaltete sich dann etwas ausgeglichener. In der 65. Minute ge-
lang noch dem eingewechselten Jan-Niklas Kiefer ein Treffer zum 4:0 
Endstand.
Spielvorschau: Sonntag, 20.09.2026
SG Herschbach II - SG II - 12:30 Uhr in Herschbach
SV Weidenhahn - SG I - 14:30 Uhr in Weidenhahn

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Mittwochs ���������������������������������������������������������������� von 17.00 -19.00 Uhr
im Gemeindebüro am Backes
und nach Vereinbarung
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin ������������������������  0151-17251138
E-Mail: ������������������������������������������������������������  kaden@vg-westerburg.de
Internet: �����������������������������������������������������������  www.gemeinde-kaden.de

tel:015117251138
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9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedli-
cher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei 
der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird die 
nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete Grund-
stücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend für ausschließlich 
gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in 
sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten 
Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebie-
ten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung ver-
schonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer oder 
mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungseinheit erschlos-
sen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grundstücksfläche 
angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 die 
Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwendung, gilt die 
Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneidenden Grundstücksteile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das ab-
gelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Ortsgemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitrags-
höhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Ablösung des Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen Zeit-
raum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird unter 
Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die abgezinste 
voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.

§ 11
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter des 
Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf wer-
den durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat nach Be-
kanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:

1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grund-

stück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge kön-
nen durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) festgestellt 
werden.

§ 13
Übergangs- bzw. Verschonungsregelung

(1) Gemäß § 10a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, vor-
behaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, erstmals bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und beitragspflichtig 
werden, nach

a) 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage,
b) 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchgeführten Ver-

anlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenentwässerungs-
kosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. a) bis d) gilt 
auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und der Verbes-
serung von Verkehrsanlagen. Erfassen eine oder mehrere Maßnahmen 
mehrere Teileinrichtungen, so findet eine Addition der unter den Buch-
staben b) bis d) aufgeführten Verschonungsfristen nicht statt; es gilt dann 
die jeweils erreichte höhere Verschonungsdauer.
Die Übergangsregelung beginnt jeweils zu dem Zeitpunkt, in dem die 
sachlichen Beitragspflichten für die Erschließungsbeiträge nach dem 
BauGB bzw. für die Ausbaubeiträge nach dem KAG entstanden sind.
(2) Erfolgte die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von Verträgen 
(insbes. Erschließungsverträge), so wird gem. § 10 a Abs. 6 Satz 1 KAG 
die Verschonungsdauer auf 20 Jahre festgesetzt.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:

a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die Flä-
che von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.

b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, mit 
dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen Zugang 
verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die Fläche von der zu der 
Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe 
von 40 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbindung 
darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe nach 
a) und b) unberücksichtigt.

d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbegren-
zungslinie liegenden Grundstücksteile aufgrund der Umgebungs-
bebauung baulich oder in ähnlicher Weise selbständig nutzbar (Hin-
terbebauung in zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer Tiefe 
von 80 m zugrunde gelegt.
Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstän-
dig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, indus-
trielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb der Tiefenbegrenzung 
liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige Begrenzung 
nach a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungs-
linie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell 
oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie 
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grundstücks-
teiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb eines 
im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich 
so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks – gegebenenfalls 
unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeordneten Tiefenbegren-
zung – vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:

1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festgesetzte 
zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 
Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 2,6 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind bei-
de Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. Soweit 
der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als Traufhöhe 
der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen 
Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen. Bruch-
zahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung über-

wiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück bereits 
bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl 
höher als die in der näheren Umgebung, so ist die tatsächlich ver-
wirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von 
zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, 
gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen 
Nutzung dienen, entsprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 – 3 eine Vollgeschosszahl nicht feststell-
bar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 2,6 
anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen auf- und abzu-
runden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite der 
Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Ge-
bäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nutzung 
festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplangebieten tat-
sächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und Campingplätze, 
Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener Bebauung die tatsäch-
liche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall mindestens 
jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze er-
richtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse 
oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl 
der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein 
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach § 
34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen 
die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie bestehen für

a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung Be-
stimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestimmungen 
über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrechnung 
ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die Zahl der 
Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.
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1. Kaden
Die Abrechnungseinheit wird in alle Himmelsrichtungen durch die an-
grenzenden Außenbereichsflächen begrenzt.
Zudem wurde bei der Aufteilung der Abrechnungseinheiten die Neuge-
staltung des § 10 a Abs. 1 S. 4 KAG sowie die Gesetzesbegründung be-
rücksichtigt. Nach der Vorlage kann ein räumlicher Zusammenhang auch 
in kleinen oder mittelgroßen Gemeinden zwischen Verkehrsanlagen im 
gesamten Stadtgebiet vorliegen. Dabei sind die örtlichen Gegebenhei-
ten und weniger die Einwohnerzahl maßgebend, so dass auch Abrech-
nungseinheiten vorstellbar sind, die eine Einwohnerzahl von 10.000 bis 
20.000 umfassen.
Die individuelle Zurechenbarkeit des Vorteils zu einem einzelnen Grund-
stück kennzeichnet eine ausreichend enge „Vermittlungsbeziehung“ hin-
sichtlich des Anschlusses dieses Grundstücks an das übrige Straßen-
netz, der meist über mehrere Verkehrsanlagen vermittelt wird (BVerfG 
Beschluss vom 25. Juni 2014 – 1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10).
Angesichts der hohen Mobilität werden die Verkehrsanlagen in kleinen 
und mittelgroßen Gemeinden und Städten häufig von sämtlichen Anlie-
gern intensiv genutzt. Zudem wird der räumliche Zusammenhang durch 
Außenbereichsflächen, die nur einen untergeordneten Teil des Gemein-
de- oder Ortsteilgebietes einnehmen und sich je nach örtlichen Gege-
benheiten auch über eine Entfernung von mehreren hundert Metern er-
strecken können, oder durch topografische Merkmale wie Bahnanlagen, 
Flüsse und größere Straßen, die ohne großen Aufwand gequert werden 
können, regelmäßig nicht aufgehoben. An die verbindende Wirkung von 
Querungsmöglichkeiten sind mit Blick auf die große Flexibilität des An-
liegerverkehrs keine zu hohen Anforderungen zu stellen.
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Kaden hat berücksichtigt, dass sich 
im Bereich der Abrechnungseinheit die Kreisstraßen 73 sowie 86 be-
findet. Diesen Straßen kommt im Bereich der Abrechnungseinheit keine 
trennende Wirkung zu. Bei dieser Entscheidung wurde auch § 10 a Abs. 
1 S. 4 KAG berücksichtigt, wonach ein räumlicher Zusammenhang in der 
Regel nicht von topografischen Merkmalen wie Flüssen, Bahnanlagen 
oder klassifizierten Straßen, die ohne großen Aufwand gequert werden 
können, aufgehoben wird.
Im Bereich des Ortslage Kaden weisen die zuvor benannten Straßen 
eine ortsübliche Breite auf und sind beidseitig zum Anbau bestimmt. Zu-
dem können sie aufgrund der geringen Breite ohne größere Umstände 
durch Fußgänger gequert werden, so dass diesen Verkehrsanlagen nach 
der ständigen Rechtsprechung des OVG Rheinland-Pfalz keine trennen-
de Wirkung zukommt.
Hinweis auf § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemein-
deverwaltung Westerburg, Neumarkt 1, 56457 Westerburg, unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Kaden, den 18.08.2026
Ortsgemeinde Kaden

gezeichnet (Siegel)
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin

Vereine und Verbände

	■ Nikolausfrauen
Kadener Fahrrad- und Spielzeugbasar
Am Samstag, den 24.10.2026, findet von 13:30 bis 15:00 Uhr ein Fahr-
rad- und Spielzeugbasar in der Turnhalle bei der Grundschule in Kaden 
statt. Einlass für Schwangere 30 Minuten früher.
Anbieten kann man Fahrräder für Groß und Klein, Dreiräder, Roller sowie 
Kinderwagen, Autositze, Babyausstattung, Spielzeug, Spiele, Regen- 
und Matschbekleidung, Schneeanzüge, Halloweenkostüme uvm.
Die Warenannahme erfolgt am 24.10. von 09:00 bis 11:00 Uhr.
Das Startgeld beträgt 5 € für 40 Artikel und 15 % des Erlöses werden für 
einen guten Zweck gespendet.
Infos und Anbieternummern erhalten Sie unter 01511 7251138 (Ute 
Chamski-Mohr) und 0170 2336183 (Melanie Oeßenich)
oder per Email: Basare-Kaden@web.de

Die Übergangsregelung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prüfung der Ab-
rechnung der vertraglichen Leistung und die Widmung der Verkehrsan-
lage erfolgt sind.
(3) Bei Grundstücken, die in einem förmlich festgelegten Sanierungs-
gebiet zu Ausgleichsbeträgen herangezogen werden bzw. worden sind, 
wird gem. § 10 a Abs. 6 Satz 1 KAG die Verschonungsdauer anhand des 
Umfangs der einmaligen Belastung wie folgt festgelegt:
0,01 bis 2,00 € pro qm Grundstücksfläche – zwei Jahre Verschonung
2,01 bis 4,00 € pro qm Grundstücksfläche – vier Jahre Verschonung
4,01 bis 6,00 € pro qm Grundstücksfläche – sechs Jahre Verschonung
6,01 bis 8,00 € pro qm Grundstücksfläche – acht Jahre Verschonung
8,01 bis 10,00 € pro qm Grundstücksfläche – zehn Jahre Verschonung
10,01 bis 12,00 € pro qm Grundstücksfläche – zwölf Jahre Verschonung
12,01 bis 14,00 € pro qm Grundstücksfläche – 14 Jahre Verschonung
14,01 bis 16,00 € pro qm Grundstücksfläche – 16 Jahre Verschonung
16,01 bis 18,00 € pro qm Grundstücksfläche – 18 Jahre Verschonung
Mehr als 18,00 € pro qm Grundstücksfläche – 20 Jahre Verschonung
Die Verschonung beginnt zu dem Zeitpunkt des Entstehens der sach-
lichen Ausgleichsbetragspflichten.

§ 14
Öffentliche Last

Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last auf 
dem Grundstück.

§ 15
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
Soweit Beitragsansprüche nach vorhergehenden Satzungen entstanden 
sind, bleiben diese hiervon unberührt und es gelten insoweit für diese die 
bisherigen Regelungen weiter.

Ausfertigungsvermerk:
Kaden, den 18.08.2026

Ortsgemeinde Kaden
gezeichnet (Siegel)

Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin
Anlage 1
Begründung der Festlegung der Abrechnungsgebiete der Ortsge-
meinde Kaden nach § 10a Abs. 1 Satz 9 KAG
Nach § 10 a Abs. 1 KAG erheben die Gemeinden für den Ausbau öffent-
licher und zum Anbau bestimmter Straßen, Wege und Plätze (Verkehrs-
anlagen) wiederkehrende Beiträge. Die jährlichen Investitionsaufwen-
dungen für Verkehrsanlagen werden nach Abzug des Gemeindeanteils 
als wiederkehrender Beitrag auf die Grundstücke verteilt, welche die 
rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs 
zu einer Straße haben, die zu der aus sämtlichen zum Anbau bestimm-
ten Verkehrsanlagen bestehenden öffentlichen Einrichtung gehört. Die 
öffentlichen Einrichtungen werden von der Gemeinde durch Satzung 
festgelegt, wobei sämtliche Verkehrsanlagen, die in einem abgrenzbaren 
und räumlich zusammenhängenden Gebiet liegen, zusammengefasst 
werden. Sie dienen damit als Grundlage für die Erhebung der wiederkeh-
renden Beiträge. Die Bildung einer einheitlichen öffentlichen Einrichtung 
durch Zusammenfassen aller Verkehrsanlagen einer Gemeinde kann 
erfolgen, wenn diese aufgrund des zusammenhängenden Gemeindege-
bietes in ihrer Gesamtheit den einzelnen Grundstücken die Anbindung 
an das inner- und überörtliche Straßennetz vermitteln, § 10 a Abs. 1 S. 
6 KAG.
Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Beschluss vom 25. Juni 
2014 – 1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10 – entschieden, dass die Her-
anziehung zu wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau einer Straße 
als Teil einer öffentlichen Einrichtung nur für diejenigen Grundstücke in 
Betracht kommt, die von dieser einen jedenfalls potentiellen Gebrauchs-
vorteil haben. Der Gebrauchswert des entsprechenden Grundstücks 
muss sich also gerade durch die Möglichkeit der Nutzung der ausge-
bauten Straßen erhöhen. Der Satzungsgeber muss deshalb bei der Aus-
übung seines Gestaltungsermessens über die Festlegung abgrenzbarer 
Gebietsteile darauf achten, dass die dort liegenden Grundstücke einen 
konkret zurechenbaren Vorteil von dem Ausbau und der Erhaltung einer 
Verkehrsanlage haben. Daraus folgt, dass insbesondere für größere 
Städte und Gemeinden ohne zusammenhängende Gebiete im Allge-
meinen die Notwendigkeit zur Bildung mehrerer einheitlicher öffentlicher 
Einrichtungen und Anbaustraßen besteht (Bundesverfassungsgericht a. 
a. O.). In kleinen Gemeinden – insbesondere solchen, die nur aus einem 
kleinen, zusammenhängend bebauten Ort bestehen – werden sich hin-
gegen einheitliche öffentliche Einrichtungen und Gemeindegebiet häufig 
decken. Ob die herangezogenen Grundstücke einen konkret zurechen-
baren Vorteil von dem Ausbau und der Erhaltung einer Verkehrsanlage 
haben, hängt nicht von der politischen Zuordnung eines Gebiets, son-
dern vor allem von den tatsächlichen örtlichen Gegebenheiten ab, etwa 
der Größe, der Existenz eines zusammenhängenden bebauten Gebiets, 
der Topographie wie der Lage von Bahnanlagen, Flüssen und größeren 
Straßen oder der typischen tatsächlichen Straßennutzung.
Von einer zusammenhängenden Bebauung in diesem Sinn kann nicht 
gesprochen werden, wenn Außenbereichsflächen von nicht nur un-
bedeutendem Umfang zwischen den bebauten Gebieten liegen. Auch 
Bahnanlagen, Flüsse und größeren Straßen, deren Querung mit Hinder-
nissen verbunden ist, können eine Zäsur darstellen, die den Zusammen-
hang einer ansonsten zusammenhängenden Bebauung aufhebt. Dabei 
ist entscheidend auf die konkrete örtliche Situation abzustellen (OVG 
Rheinland-Pfalz, Urteil vom 10. Dezember 2014 – 6 A 10853/14. OVG).
Auf die Regelungen des § 10 a Abs. 1 KAG wird im Übrigen verwiesen.
Nach den eingangs geschilderten Grundlagen und der Rechtsprechung 
ergeben sich für das Gemeindegebiet folgende Abrechnungseinheiten:
- Abrechnungseinheit Kaden

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Handy: ������������������������������������������������������������������������������  0170-4581813
E-Mail: �����������������������������������������������������������  pottum@vg-westerburg.de
Internet: ��������������������������������������������������������������������������� www.pottum.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Pottum am Freitag, den 18.09.2026 um 
19:00 Uhr Kirchengemeindezentrum Pottum, Hauptstraße 38, 56459 
Pottum.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung über die Über-

nahme des Mehraufwandes, der durch die voll-
ständige Asphaltierung der Straßendecke in 
Teilbereichen in den Straßen Berghecke und 
Gartenstraße entsteht.

VO/2026/0418

3. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe 
von Baumschnittarbeiten im Baugebiet Her-
chenwies II.

VO/2026/0419

4. Restaurierung des Ehrenmals am Friedhof VO/2026/0420
5. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten VO/2026/0421
7. Steuerangelegenheiten VO/2026/0417
8. Personalangelegenheiten VO/2026/0362
9. Grundstücksangelegenheiten VO/2026/0422
10. Verschiedenes

Ortsgemeinde Pottum, 17.09.2026
Frank Weber

Ortsbürgermeister

	■ Stromausfall am 20. September
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund von Arbeiten am Stromnetz kommt es am Sonntag, den 
20.09.2026, in der Zeit von 6:30 Uhr bis 9:30 Uhr zu einer Unterbre-
chung der Stromversorgung.
Ich bitte Sie, für diesen Zeitraum die notwendigen Vorkehrungen zu tref-
fen und beispielsweise darauf zu achten, dass empfindliche elektrische 
Geräte entsprechend geschützt bzw. ausgeschaltet werden.
Gleichzeitig bitte ich um Ihr Verständnis für die notwendigen Arbei-
ten und die damit verbundene vorübergehende Unterbrechung der 
Stromversorgung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Frank Weber, Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Wiesensee
Weihnachtsfeier
Liebe VdK-Mitglieder
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 29.11.2026 statt.
Hierzu laden wir euch nebst Partner ins Soldatenheim in Rennerod recht 
herzlich ein.
Bei einem gemütlichen Mittagessen ab 12:00 Uhr und netten Gesprä-
chen wollen wir uns auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.
Um Anmeldung wird bis zum 20.11.2026 gebeten.
Sabine Wagner: 0171 8095911
Peter Lass: 0172 1735980
Petra Diehl: 0171 2339091

	■ Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02661/949000
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0171/9552698
Email: ��������������������������������������������������������������������������  info@rotenhain.de
Ansprechpartnerin für Blockhütte, Freizeitanlage
Frau Irma Moor �������������������������������������������������������  Telefon 02661/40646

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  0171 8276665
Homepage: ���������������������������������������������������������������  www.koelbingen.de
E-Mail ������������������������������������������������������ koelbingen@vg-westerburg.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Kölbingen am Dienstag, den 
22.09.2026 um 19:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Kölbingen, Hauptstra-
ße, 56459 Kölbingen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung
2 Einvernehmen nach § 36 BauGB
3 Beratung und Beschlussfassung über eine

überplanmäßige Ausgabe gem. § 100 GemO
VO/2026/0374

4 Sanierung Hoch- und Struthstraße
5 Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
6 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

7 Beratung und Beschlussfassung über die Ge-
währung einer Jahressonderzahlung (Weih-
nachtszuwendung) an nebenberufliche Arbeits-
kräfte der Ortsgemeinden 2026

VO/2026/0362

8 Verschiedenes

Ortsgemeinde Kölbingen, 17.09.2026
Heiko Schlag, Ortsbürgermeister

	■ „Altes Forsthaus“ Schönberg – Offene Ateliers 2026
Am Sonntag, 20. September, von 14 
bis 18:00 Uhr öffnen professionell 
arbeitende Künstler/innen in ganz 
Rheinland-Pfalz ihre Ateliers.
Harun Kloppe, bildender Künstler 
und Nutzer des „Alten Forsthauses“ 
Schönberg 4, 56459 Kölbingen, 
möchte den Kunstinteressierten 
sein umfangreiches Werk, Bilder – 
Buchobjekte – Skulpturen, vorstel-
len und gibt gerne Auskunft über 
seinen Schaffensprozess.
Alle Bürger/innen sind herzlich zu 
den „Atelier-Tagen“ eingeladen.

Harun Kloppe
Atelierwerkstatt „Altes Forsthaus“

Schönberg 4, 56459 Kölbingen
Mobil 01517 0365428
www.harunkloppe.de

www.offene-ateliers-bbkrlp.de

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags ��  von 18:00 bis 19:00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung
Tel.: ��������������������������������������������������������  02663 / 6494
Mobil: ���������������������������������������������  0151 / 462 331 22
Internet: ����������������������www.gemeinde-langenhahn.de
E-Mail: ����������������������  info@gemeinde-langenhahn.de

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ Dorfgemeinschaft Langenhahn e.V.
Seniorenkaffee
Zum inzwischen beliebten Seniorenkaffee lädt der Verein „Dorfgemein-
schaft Langenhahn e. V.“ für
Sonntag, 20.09.2026 ab 14:30 Uhr in den Bürgertreff
„An der Mühle“ in Langenhahn-Hintermühlen,
Unterer Mühlenweg 2, ein.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten.
Die Anmeldung kann bei jedem Vorstandsmitglied persönlich, per Tel.: 
02663 2783285 oder 0171 9542241 oder per
Mail: dorfgemeinschaft-langenhahn@ktkmail.de erfolgen.

http://www.offene-ateliers-bbkrlp.de
http://www.gemeinde-langenhahn.de
mailto:info@gemeinde-langenhahn.de
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	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Erreichbarkeiten:
Handy: ����������������������������������������������������������������������������  0151-29092799
Email: ������������������������������������������������������  rothenbach@vg-westerburg.de
Anmietung Bürgerhaus: ��������������������������������������������������  0151-29092799

Vereine und Verbände

	■ Dorfgemeinschaft Himburg e.V
Einladung zum Kastanienfest/Oktoberfest der Dorfgemeinschaft 
Himburg e. V.
Liebe Freunde und Unterstützer der Dorfgemeinschaft Himburg,
hiermit möchten wir euch recht herzlich zu unserem Kastanienfest/Okto-
berfest einladen am:
Auftakt ist am Samstag, 10.10.2026 Beginn 14:00 Uhr mit dem schon 
traditionellen Kastanien basteln und ein paar weiteren einfachen Herbst-
basteleien für Kinder. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen. Den 
Abend verbringen wir bei einer Oktoberfestgaudi. Wir bieten bayerische 
Speisen wie Leberkäse, Haxe und Weißwurst an und bitten um rechtzei-
tige Rückmeldung wegen der Speisen, damit beispielsweise alle Interes-
senten Leberkäse, Haxe und Weißwurst bekommen.
Anmeldung für Leberkäse, Haxe und Weißwurst, alle Speisen mit Salat 
und Brötchen vom Buffet, bitte bis zum 02.10.2026 bei Jessica Zirfas 
Himburg 10 oder unter der Handynr. 01515 4685302 abgeben (ger-
ne auch per Whatsapp). Helfende Hände sind natürlich auch herzlich 
willkommen, damit wir alle zusammen ein schönes Fest feiern können!
Gerne dürft ihr uns unterstützen in Form von Kuchenspenden/Salat-
spenden oder uns beim Aufbau/Abbau helfen. Dazu ebenfalls bei 
Jessica Zirfas melden.
Der Vorstand der DGH

	■ SG Langenhahn/Rothenbach
SG Hemmerich
SG Hemmerich 1 – SV Weidenhahn 4:3 (3:3)
Torschützen: Marvin Binge (3), Patrik Porav
Es spielten: Koch, Walec, Hahn, Hastrich, Jan Wagner, Eisenmenger, 
Grünspek, Wittwer, Müller, Binge, Porav, Heirler, Reich, Sauer, Weiß
SG Westerburg 3 – SG Hemmerich 2 1:0 (0:0)
Es spielten: Kuhl, Baldus, Fischer, Schuth, T. Sturm, M. Wagner, Wittig, 
Anzaldi, Imeri, Dasbasi, Eschenauer, Zipp, Dasbasi, Ößenich,
Vorschau
Sonntag, 20.09, in Rothenbach:
12:30 h: SG Hemmerich 2 – SG Lasterbach/Elsoff 2
So., 20.09., 15 h in Derschen:
SV Derschen – SG Hemmerich 1
JSG Langenhahn/Rothenbach/Guckheim/
Kölbingen
D-Jugend
Auswärtssieg und weiterhin Tabellenspitze
JSG OWW Rennerod II – JSG Langenhahn/Rothenbach/G/K 0:2 (0:0) 
Tore: Mustafa Türk und Oscar Kreckel
Unsere D-Jugend bleibt weiter in der Erfolgsspur. Gegen die tiefstehende 
JSG OWW Rennerod II tat sich die Mannschaft zunächst schwer, konnte 
das Spiel aber weitgehend kontrollieren.

� Foto: Andreas Hanz

Nach einer taktischen Anpassung zur Halbzeit und deutlich höherem 
Pressing gelang schließlich die verdiente Führung durch Mustafa Türk. 
Auch im weiteren Spielverlauf blieb unser Team konzentriert und ließ de-
fensiv kaum etwas zu. Für die Entscheidung sorgte Oscar Kreckel mit 
seinem Treffer zum 0:2. Damit stehen nach vier Meisterschaftsspielen 
starke 12 Punkte bei 16:3 Toren zu Buche.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, 23.09.2026, um 19:00 Uhr, findet in der Blockhütte Roten-
hain, 56459 Rotenhain, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 
Gemeinderates mit nachfolgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
A) Öffentlicher Teil
1.	 Information an den Gemeinderat über eine getroffene Eilentschei-

dung nach § 48 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz
2.	 Terminangelegenheiten
3.	 Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung der Ver-

pachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Rotenhain/Enspel
4.	 Verschiedenes
B) Nichtöffentlicher Teil
5.	 Pachtangelegenheiten
6.	 Verschiedenes

Rotenhain, 17.09.2026
Thomas Ziomek, Ortsbürgermeister

	■ Apfelsaftaktion am 26.09.2026
Die diesjährige Apfelsaftaktion findet statt am Samstag, den 26.09.2026.
Wir treffen uns um 10:00 Uhr an der Freizeitanlage. Von hier aus starten 
wir dann das Sammeln und Pflücken der Äpfel im Dorf.
Um die Mittagszeit werden wir die Äpfel an der Freizeitanlage zu frischem 
Saft verarbeiten. Alle Kinder sind herzlich eingeladen, mit ihren Eltern 
und Großeltern an der Aktion teilzunehmen! Es wäre schön, wenn der 
eine oder andere ein Fahrzeug samt Anhänger mitbringen könnte. Au-
ßerdem möchtet ihr bitte an Eimer zum Sammeln und an leere Flaschen 
für den Saft denken. Wer an der Aktion nicht teilnehmen kann, aber ger-
ne Saft haben möchte, der ist ebenfalls herzlich an die Freizeitanlage 
eingeladen.
Um die Mittagszeit wird es außerdem einen kleinen Imbiss für die Anwe-
senden geben. Die Aktion wird voraussichtlich gegen 14:00 Uhr beendet 
sein.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

	■ Generationenfeier am 18.10.2026
Die diesjährige Generationenfeier findet statt am Sonntag, den 18.10.2026 
in der Blockhütte. Alle Rotenhainer ab dem vollendeten 60. Lebensjahr 
sind herzlich mit ihrem Partner bzw. ihrer Partnerin eingeladen!
Wir beginnen die Feier um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Anschlie-
ßend wird es einen kleinen Vortrag des Kindergartens und weiteres 
Programm geben. Gegen 18:00 Uhr werden wir uns das gemeinsame 
Abendessen schmecken lassen. Es wäre schön, wenn wir mit vielen Be-
suchern einen schönen Tag verbringen könnten!
Die untenstehende Anmeldung kann gerne bis zum 09.10.2026 in den 
Gemeindebriefkasten geworfen werden oder ihr sendet mir eine eMail 
an info@rotenhain.de

Anmeldung zur Generationenfeier am 18.10.2026

Name: �������������������������������������������������������������������������������������������������

Vorname: ��������������������������������������������������������������������������������������������

������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Thomas Ziomek, Ortsbürgermeister

	■ Die Heimatküche informiert
News aus der Heimatküche
Personell bedingt haben wir unsere Öffnungszeiten angepasst.
Do & Fr 17:00 - 22:00
Küche von 18:00 - 20:15 Uhr
Samstag: 12:00 - 18:00
Küche (Lunchkarte) von 12:30 - 17:00
Abends für Events buchbar
Sonntag: 09:00 - 18:00
Frühstück 09:00 - 11:30
Lunchkarte 12:30 - 17:00 Kaffee & Kuchen
Bayrische Wochen
17:09-04.10.
Endlich wieder Zeit für unsere bayrischen Wochen!
Freut Euch auf hausgemachten Obazda & Knödel, zünftigen 
Schweinsbraten,
Euer Liebling: Tiroler Schnitzel uvm.
Am 19:09 & 03.10. ist unser beliebter Haxn Abend!
Nur Haxn - und die sind richtig geil!
Buche direkt Deinen Tisch über unsere Homepage
www.heimatkueche-rotenhain.de
Leerung der Regeneinlaufschächte
Die Regeneinlaufschächte sind an einigen Stellen recht gut gefüllt. Das 
kann bei Starkregen dazu führen, dass Oberflächenwasser nicht rich-
tig abgeleitet wird. Gerade im Herbst sollten wir alle darauf achten, die 
Schächte sauber zu halten.
Die Anlieger, die körperlich zur Leerung der Schächte in der Lage sind, 
sollten dies bitte zeitnah tun. Darüber hinaus werden wir seitens der Orts-
gemeinde in nächster Zeit eine Leerung an den Stellen durchführen, an 
denen die Anlieger das körperlich nicht leisten können. Eine Leerung 
durch die Gemeinde kann aber nur punktuell erfolgen.

mailto:info@rotenhain.de
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Im nächsten Spiel treffen wir zu Hause auf die SG Weitefeld II, den sou-
veränen, ohne Punktverlust dastehenden Spitzenreiter.
19.09.2026 um 17:30 Uhr
Stockum-Püschen (Hartplatz)

	■ Taekwondo Stockum-Püschen
Westdeutsche Meisterschaft: Julia Schwarz holt Gold – starkes Zei-
chen vom kleinen Team
Bei der Westdeutschen Meisterschaft zeigte das kleine Team von SPOR-
TING Taekwondo einmal mehr, dass Qualität nicht von der Größe des 
Aufgebots abhängt.
Besonders eindrucksvoll präsentierte sich die amtierende Deutsche 
Meisterin Julia Schwarz (Team Fight).
Trotz einer zuvor erlittenen Verletzung ging sie an den Start und über-
zeugte mit einer starken Leistung. Schwarz entschied beide ihrer Kämpfe 
vorzeitig für sich und sicherte sich damit souverän die Goldmedaille.
Eine starke Willensleistung und ein weiteres Ausrufezeichen der Deut-
schen Meisterin.

Auch Noah Shady zeigte im Turnier-
verlauf seine Klasse. In seinen ers-
ten beiden Begegnungen dominier-
te er seine Gegner und bestimmte 
das Kampfgeschehen deutlich. Auf-
grund einer Erkrankung entschied 
er sich anschließend jedoch aus 
gesundheitlicher Vorsicht und zum 
eigenen Schutz, das Turnier zwi-
schenzeitig zu beenden. Die Ent-
scheidung zeigt auch die notwendi-
ge Verantwortung eines erfahrenen 
Athleten gegenüber der eigenen 
Gesundheit.
Für Wladimir Weiss stand vor allem 
das Sammeln wichtiger Wettkampf-
erfahrung im Mittelpunkt. Jede Be-
gegnung bringt wertvolle Erkennt-
nisse und hilft dabei, sich technisch, 

taktisch und mental weiterzuentwickeln.
Trainer Eugen Kiefer konnte an diesem Tag selbst nicht vor Ort sein, da 
er bei einem Lehrgang der Rheinland-Pfälzischen Taekwondo-Union als 
wichtiger Referent eingesetzt war. Umso stolzer blickte er auf das Ergeb-
nis seines kleinen Teams.
Die Westdeutsche Meisterschaft unterstrich damit einmal mehr: Auch ein 
kleines Aufgebot kann auf der Matte große Akzente setzen.
Info für Anfängertraining ab 4 Jahren.
Telefon: 0160 94504797
Internet: www.sporting-taekwondo.de

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach Vereinbarung
Telefon (Festnetz) �����������������������������������������������������������  06435 5474028
Handy �������������������������������������������������������������������������������  0171 1573419
Telefon (Gemeindebüro) �������������������������������������������������������  06435 2334
Oder per E-Mail �������������������������������������  weltersburg@vg-westerburg.de

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach Vereinbarung
Telefon (Festnetz) �����������������������������������������������������������  06435 5474028
Handy �������������������������������������������������������������������������������  0171 1573419
Telefon (Gemeindebüro) �������������������������������������������������������  06435 2334
Oder per E-Mail �������������������������������������  weltersburg@vg-westerburg.de

	■ Weltersburger Ansichten
Liebe Weltersburger,
seit einigen Jahren geben wir jährlich den Kalender „Weltersburger 
Ansichten“ heraus. In diesem Jahr werden alle Straßen des Ortes 
abgelichtet.
Für das kommende Jahr 2027 gibt es folgende Idee:
Es soll einen Weltersburger Geburtstagskalender geben.
Jeder Monat bekommt sein eigenes Foto – und darauf sind alle zu sehen, 
die in diesem Monat Geburtstag haben.
Wir starten schon im September. An einem noch festzulegenden Ter-
min treffen sich alle September-Geburtstagskinder für ein gemeinsames 
Foto. Im Oktober ist dann die nächste Geburtstagsrunde dran – und so 
geht’s Monat für Monat weiter.
Bitte gerne im Weltersburg-Kanal abstimmen, ob ihr dabei seid.
Daumen hoch – tolle Idee, bin dabei!
Daumen runter – eher nicht mein Ding.

Die Mannschaft bleibt somit ungeschlagen und grüßt weiterhin von der 
Tabellenspitze. Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainerteam.
Es spielten: Elias Hartmann, Mustafa Türk, Sam Julius, Musab Pehlivan, 
Oscar Kreckel, Jathicksan Supesan, Toni Bonath, Max Daubenbüchel, 
Ben Schönauer, Miguel Bäcker, Lennard Radermacher, Admir Imeri, 
Noah Himmler und Nico Holzbach.

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������  02663/918310 oder 01525/4067062
E-Mail-Adresse ������������������������������ obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
Internetadresse ���������������������������������  www.stahlhofen-am-wiesensee.de

	■ Stahlhofen am Wiesensee: Arbeiten am Stromnetz
Am 20.09.2026 in der Zeit von 06:30 Uhr bis voraussichtlich 09:30 Uhr 
wird die Energienetze Mittelrhein GmbH, die Netzgesellschaft der evm-
Gruppe, die Wartung der Trafostation des Stromnetzes für Stahlhofen 
durchführen. Dazu wird die Stromversorgung in der oben genannten Zeit 
unterbrochen. Die Arbeiten sind in regelmäßigen Abständen notwendig, 
um eine zuverlässige und einwandfreie Stromversorgung in unserem 
Ort zu gewährleisten. Sobald die Wartungsarbeiten abgeschlossen sind, 
wird der Strom in gewohnter Qualität zur Verfügung stehen. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte gerne per E-Mail an info@enm.de, die Energie-
netze Mittelrhein GmbH.

Frank Butterweck, Ortsbürgermeister

Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Wiesensee
Weihnachtsfeier
Aktuelle Informationen vom VdK OV Wiesensee finden Sie unter
Ortsgemeinde Pottum

	■ Sprechzeiten im Bürgermeisteramt
Die Dienststunde im Bürgermeisteramt für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortsgemeinde wird angeboten an jedem Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr.
Kontakt:
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0175-4453096
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-2409
E-Mail: ��������������������������������������������������������� info@stockum-pueschen.de
Internet: �������������������������������������������������������� www.stockum-pueschen.de
Ansprechpartnerin für die Hallenvermietung:
Martina Schmidt �������������������������������������������������������������������  02661-4213

Vereine und Verbände

	■ SV Stockum-Püschen 1968
Ergebnisdienst:
SG Guckheim III - SV 2:6 (0:6)
Tore: J. Heß, J. Dikow (2×), M. Schmidt, D. Quijia, k. A.
Eine Halbzeit Fußball reicht für drei Punkte
Wir gewinnen unser erstes Auswärtsspiel der Saison verdient mit 6:2 
gegen die SG Guckheim/Kölbingen III.
Von Beginn an waren wir komplett wach und fokussiert, sodass sich dies 
auch rasch an der Anzeigetafel bemerkbar machte. Wir ließen Guckheim 
kaum Luft zum Atmen und dominierten das Spiel nahezu komplett. Die 
Gastgeber wurden nur durch gelegentliche Entlastungsangriffe in unse-
rem letzten Drittel präsent.
Nachdem mit Jeremy per platziertem Flachschuss aus 20 Metern der 
Bann gebrochen war (10.), erhöhten wir durch Treffer von Johann (2×), 
k. A., Dilan und Marcel zum souveränen, auch in der Höhe verdienten 
6:0-Halbzeitstand.
Im zweiten Durchgang rotierten wir dann etwas durch, was sich direkt 
in unserem Spiel bemerkbar machte. Wir gaben vollumfänglich die 
Spielkontrolle aus den Händen und sahen uns zigmal nach Fehlern 
im Spielaufbau Kontern der Gastgeber ausgeliefert. Die Gegentore re-
sultierten aus teils leichtsinnigen Entscheidungen oder aus einfachen 
Absprachefehlern.
Fazit: Ein wirklich starker erster Durchgang unserer Mannschaft gegen 
einen tief stehenden Gegner, auf den man durchaus aufbauen kann, wird 
getrübt von dem mit Abstand schwächsten zweiten Durchgang der bis-
herigen Saison.
Mit diesem Erfolg stehen wir nach Spieltag 6 an dritter Stelle des Tab-
leaus hinter Tabellenführer Weitefeld und Westerburg.

www.vg-westerburg.de

mailto:obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
http://www.stahlhofen-am-wiesensee.de
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und Anfragen zur Jahreshauptversammlung können bis zum 10.10.2026 
schriftlich oder per Email (Info@sv-willmenrod.de) an den Vorstand ge-
richtet werden.
Wer von euch Lust hat, Teil des Vorstandes zu werden, kann sich eben-
falls bei uns melden. Folgende Vorschläge liegen vor: Janine Scherf (Ge-
schäftsführerin), Thorsten Schuth (1. Vorsitzender), Steffi Bangard (2. 
Vorsitzende), Christoph Hiof (Kassierer), Vitali Janzen (Abteilungsleiter 
Fußball), Jasmin Jung (Abt. Indoor), Michael Henkler (Abt. Tischtennis).

Euer Vorstand

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Tel. �������������������������������������������������������  02663/3301 oder 0175/989 2957
Internetadresse: ���������������������������������������������������������  www.winnenww.de
E-Mail-Adresse: ����������������������������������������������  gemeinde@winnenww.de
Vermietung DGH:
Herr Michael Schmidt �������������������������������������������������������  0170/2213116

Schulen und Kindertagesstätten
	■ Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Grundschule Kaden

Am Freitag, den 23.10.2026, um 18:00 Uhr findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Betreuungsraum der Grundschule Kaden statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.
Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der betreuenden GS statt.

An der Tagesordnung steht:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Satzungsänderung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Vorschau auf das neue Vereinsjahr
8. Verschiedenes

* Erläuterung zu Punkt 5: Beschluss über die Änderung von 7.1 der Sat-
zung: Der Vorstand schlägt vor, Punkt 7.1 dahingehend zu ändern, dass 
der Vorstand um bis zu drei Beisitzer erweitert wird.
Fassung alt: 7.1 Der Vorstand besteht aus: dem Vorsitzenden, dem stell-
vertretenden Vorsitzenden, dem Kassierer und dem Schriftführer.
Fassung neu: 7.1 Der Vorstand besteht aus: dem Vorsitzenden, dem stell-
vertretenden Vorsitzenden, dem Kassierer, dem Schriftführer und bis zu 
drei Beisitzern.
Wir bedanken uns schon heute bei allen für die Unterstützung bei den 
zurückliegenden und den zukünftigen Aktionen.

	■ Ein spannender Ausflug in die Natur
Am 08.09.2026 hat die Klasse S9a der Wilhelm-Albrecht-Schule (Schule 
mit den Förderschwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwick-
lung) in Höhn einen spannenden und informativen Ausflug in die Natur 
gemacht. Die Kräuterpädagogin Frau Gabriele Fischer nahm die Klasse 
S9a in Westerburg in Empfang und führte die Schülerinnen und Schüler 
mit ihrem Fachwissen durch die Natur. 

Gesammelt wurden Schlehen, Hagebutten, Weißdorn und verschiede-
ne Kräuter. Die Naturschätze wurden am nächsten Tag in der Schule zu 
einem köstlichen Herbstessig weiterverarbeitet. Die Natur ist wirklich ein 
toller außerschulischer Lernort!

Vereine und Verbände

	■ Freizeitmannschaft Weltersburg
Oktoberfest in Weltersburg
O‘zapft is!
Die Freizeitmannschaft und der Schmiedeclub Weltersburg laden 
herzlich zum Oktoberfest in die Alte Burgschmiede Weltersburg ein.
Freitag, 02.10.2026
Beginn: 18:00 Uhr
Samstag, 03.10.2026
Beginn: 10:00 Uhr
Freut euch auf zünftige Oktoberfeststimmung, geselliges Beisammen-
sein und leckere bayerische Spezialitäten.
Haxen-Vorbestellung
Haxen können bis zum 21.09.2026 vorbestellt werden.
Bitte bei der Bestellung Name, Anzahl der Haxen und den gewünsch-
ten Tag (Freitag oder Samstag) angeben.
info@mietservice-habel.de, fzm-weltersburg@gmx.de oder telefonisch 
06435 2927 und 0171 2437430
Wir freuen uns auf euch und zwei gesellige Oktoberfesttage in 
Weltersburg!
FZM & Schmiedeclub Weltersburg

	■ Schmiedeclub Weltersburg
Schmiedecafé öffnet am 20.09.2026
Liebe Besucher des Schmiedecafés, das Schmiedecafé ist im Septem-
ber am 20.09.2026 ab 14:00 Uhr geöffnet. Das Schmiedecafé befindet 
sich im ersten Stock der Alten Schmiede am Burgberg, etwas unterhalb 
der Grillhütte im Oberweg. Wegen der engen Straßenverhältnisse wer-
den die Besucher gebeten, nicht im Oberweg, sondern auf dem Dorfplatz 
zu parken.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus
Tel. ���������������������������������������������������  02663 / 9176093
E-Mail ������������������������� willmenrod@vg-westerburg.de
Internet ����������������������������������������  www.willmenrod.de
Kindergarten
Telefon �����������������������������������������������������  02663/3567

	■ Sauber, ordentlich, fertig!
Vor rund sechs Wochen wurde der ehemalige Schotterparkplatz hinter 
dem Sportplatz neu asphaltiert.
Wo zuvor Splitt, Unebenheiten und bei Regen zahlreiche Pfützen den 
Platz prägten, gibt es jetzt eine saubere und befestigte Fläche.

Nun ist auch der zweite Schritt der Maßnahme abgeschlossen: Die bis-
herigen Glascontainer wurden durch neuere Container ersetzt. In Ab-
stimmung mit der Firma Bellersheim wurde dabei der Bestand an den 
tatsächlichen Bedarf angepasst. Statt bisher vier stehen nun zwei Con-
tainer zur Verfügung.
Damit ist die Maßnahme nun vollständig umgesetzt. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Ein sauberer, aufgeräumter und deutlich ansprechen-
derer Platz, der unseren Ortseingang gleich ein Stück schöner macht.

Vereine und Verbände

	■ SV Rot-Weiß e.V. Willmenrod
Jahreshauptversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am 22.10.2026 um 19:00 Uhr ins Sportlerheim ein.
Folgender Ablauf ist geplant: 1. Begrüßung der 1. Vorsitzenden, 2. Wahl 
des Protokollführers, 3. Jahresbericht 1. Vorsitzende, 4. Jahresbericht 
des Schatzmeisters, 5. Bericht der Kassenprüferinnen, 6. Entlastung des 
Schatzmeisters, 7. Jahresberichte der Abteilungen 8. Entlastung des Ge-
samtvorstandes, 9. Veranstaltungen 2026/27 10. Verschiedenes. Anträge 
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dem Artefakt steckt. Doch plötzlich läuft alles aus dem Ruder: Ein echtes 
Alienmädchen taucht auf - und stellt die Menschheit auf die Probe!
Alles wird Asche/NeleNeuhaus
Was zunächst nach Unfällen aussieht, entpuppt sich als eine brutale und 
raffinierte Mordserie.
Die Ermittlungen führen das erfahrene Ermittlerduo Oliver von Boden-
stein und Pia Sander in den Umkreis des tödlich verunglückten Tech-Mil-
liardärs Patrick Brinkhoff, Entwickler eines bahnbrechenden KI-Chatbots. 
Während die beiden noch versuchen, das dichte Netz aus Loyalitäten in 
Brinkhoffs Softwarefirma und Familie zu entwirren, stoßen sie auf weitere 
Morde, die alle mit Brinkhoff zusammenhängen.
Pia und Bodenstein müssen einen Mörder stoppen, der keine Gnade 
kennt und eiskalt plant.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Höhn
Öffnungszeiten:
sonntags �����������������������������������������������������  von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags ������������������������������������������������  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Bastelbüchern und CDs.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Kölbingen-Möllingen
Buchtipps - neue Romane
Woman Down - Er soll sie retten, aber seine Nähe bedroht alles, was 
sie hat / Colleen Hoover
Der Shitstorm um die Verfilmung ihres Romans stürzte Bestsellerautorin 
Petra Rose in eine Schreibkrise. Sie hat erlebt, wie es sich anfühlt, wenn 
sich das Internet gegen einen wendet.
Nur mithilfe ihrer Kollegin Nora findet sie allmählich zur Normalität zu-
rück: Sie geht wieder live online und mietet eine abgelegene Hütte am 
See, um endlich ihren nächsten Thriller zu schreiben. Dann taucht plötz-
lich Nathaniel, ein Detective, auf und berichtet von einem verstörenden 
Ereignis in unmittelbarer Nähe.
Elbnächte, Band 2: Schatten über St. Pauli / Henrike Engel
In Hamburg 1913 kämpfen Louise, ihre Freundin Ella und der Ex-Polizist 
Paul gegen das Verbrechen, als Louises krimineller Ehemann aus dem 
Gefängnis flieht und ein Mädchen verschwindet. Dabei geraten sie in töd-
liche Gefahr, als Pauls Bruder die Fäden zieht.
Abendlicht - Die Frauen von Maine, Band 2 / Nora Roberts
Das unerwartete Erbe eines majestätischen und faszinierenden Herren-
hauses hat Sonya MacTavishs Leben von einem Tag auf den anderen 
umgekrempelt.
Dazu gehört auch Trey, Sonyas Nachbar, mit dem sie sich so wohlfühlt 
wie noch mit keinem anderen Mann. Doch die Idylle hat ihre Tücken: Über 
dem Haus und Sonyas Familie scheint ein Fluch zu liegen. Nur Sonya 
selbst und ihre Verwandten sind in der Lage, die Auswirkungen des ge-
heimnisvollen Verhängnisses wahrzunehmen. Doch sie lässt sich nicht 
verschrecken.
Mutig stellt sich die junge Frau der Herausforderung.
KÖB Kölbingen, gegründet 1875 - Kirchstr. 1 56459 Kölbingen
Öffnungszeiten:
Sonntag 10:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr
Samstag 17:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 02663 9649610
E-Mail: koeb.koelbingen@outlook.de

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Westerburg
Gregs Tagebuch 19 – So ein Schlamassel!, Jeff Kinney
Gregs Verwandtschaft kommt zu einem großen Familientreffen zusam-
men. Mittendrin: Greg, der sich wahrlich Schöneres vorstellen kann, als 
mit seiner Familie abzuhängen. Und so sind auch diesmal jede Menge 
Chaos und Katastrophen vorprogrammiert
Gregs Tagebuch 20 - Bock auf Party?, Jeff Kinney
Denn Greg plant eine riesige Geburtstagsparty - und zwar für niemand 
Geringeren als sich selbst. Kommt alle her und feiert mit! Diese Party 
dürft ihr euch auf keinen Fall entgehen lassen.
Explorer Team - Das Abenteuer beginnt, Björn Berenz und Christoph 
Dittert
Der Vater des 11jährigen Lias ist bei der Suche nach einem geheimnis-
vollen Volk im Himalaya verschollen. Plötzlich bekommt Lias sein Expe-
ditionstagebuch zugeschickt - voller Hinweise und Rätsel, die nur Lias 
lösen kann und die ihn zu seinem Vater führen können. Schon beginnt für 
Lias das Abenteuer seines Lebens.
Wie kommt die Milch in die Tüte? - Der Kreislauf alltäglicher Dinge, 
Libby Deutsch
Wo kommt was her? Wie funktioniert unsere Welt? Wie gelangt das 
Wasser in den Hahn oder die Banane ins Supermarktregal? Große Zu-
sammenhänge und komplexe Abläufe des Alltags werden verständlich 
gemacht.
Tonies: Vaiana, Boom Schakkalakka (DIKKA), Pikachu, Toy Story 5, 
Schorschs neue Klänge (Peppa Pig), Ryder (Paw Patrol), Dinosaurier – 
Ausgestorbene Tiere (Was ist Was).
Die Bücherei Christkönig Westerburg – gegründet 1920
Am Neumarkt 3, 56457 Westerburg
Barrierefreier Gebäudezugang
Di: 17.00 – 18.00 Uhr
Fr: 17.00 – 18.30 Uhr
So: 11.00 – 12.00 Uhr
www.eopac.net/westerburg
koeb.westerburg@gmx.de

	■ Förderverein der Ev. Kindertagesstätte 
„Pfarrer Ninck“ Westerburg e. V.

Herbstbasar der Ev. Kita Westerburg „ Pfarrer Ninck“
Verkauf über Basarlino!
Jetzt anmelden über den QR-Code!
LATE NIGHT SHOPPING
Shoppen. Cocktail. Gute Laune.
für Baby, Kinder, Damenbekleidung & Spielzeug
Ev. Kita „Pfarrer Ninck“, Danzigerstr. 9 in Westerburg, 
am Samstag, den 19.09.2026 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Annahme der Ware 19.09.2026 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Abholung nicht verkaufter Ware und Verkaufserlöse am 20.09.2026 von 
10:00 Uhr bis 10:30 Uhr
Startgebühr 4,00 € (40 Teile). 15 % der Verkaufserlöse kommen dem 
Förderverein zugute.
Mit eurem Besuch unterstützt ihr die Projekte des Fördervereins und 
damit die Kinder unserer Kita. DANKE!!!
NEU!!!! Anmeldung über basarlino-App
Wir freuen uns auf euch!

	■ Regenbogenschule Westerburg
Die Zweitklässler und Zweitklässlerinnen der Regenbogenschule 
entdecken die Fasanerie Wiesbaden

Fasanerie Wiesbaden

Einen abwechslungsreichen Schul-
tag außerhalb des Klassenzimmers 
erlebte die zweite Klassenstufe der 
Regenbogen Grundschule Wester-
burg bei ihrem gemeinsamen Aus-
flug in die Fasanerie Wiesbaden.
Am Montag, den 31.08.2026, mach-
ten sich die Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten und Begleitpersonen mit zwei 
großen Reisebussen auf den Weg 
nach Wiesbaden in den Tier- und 
Pflanzenpark Fasanerie.
Nach der Ankunft startete der Tag 
zunächst mit einem gemütlichen 
Frühstück im Freien, bevor es auf 

die große Entdeckungstour ging.
Bei einem Rundgang durch den Tier- und Pflanzenpark konnten die Kin-
der zahlreiche bedrohte Wild- und Haustierrassen wie Füchse, Bären 
oder Luchse beobachten und einige Tiere sogar füttern. Besonders auf-
schlussreich wurde es bei der Rallye durch die Fasanerie, bei der die 
Schülerinnen und Schüler viele neue, spannende Informationen über die 
verschiedenen Arten herausfanden. Dabei waren genaues Hinschauen, 
Lesen und Teamarbeit gefragt, um die verschiedenen Aufgaben und Fra-
gen rund um die Tiere und die Anlage zu lösen.
Zum Abschluss des Ausfluges nutzten die Schülerinnen und Schüler 
die restliche Zeit, um auf dem großen Spielplatz zu toben oder sich bei 
einem Eis und Getränken zu stärken, bevor sich alle wieder gemeinsam 
mit dem Bus auf den Rückweg nach Westerburg machten. So ging ein 
rundum gelungener Ausflug zu Ende, der den Zweitklässlerinnen und 
Zweitklässlern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Büchereien
	■ Zentralbücherei Westerburg

Besuchen Sie die Zentralbücherei Westerburg ab dem 24.06.2025 in 
ihren neuen Räumlichkeiten:
Neustraße 15
56457 Westerburg
Telefon: 02663-291330
E-Mail: zentralbücherei@vg-westerburg.de
Unsere Öffnungszeiten sind:
dienstags �����������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
mittwochs �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags �������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
samstags �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Guckheim
Bücherei-Öffnungszeiten:

Freitag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:00 Uhr

Email: koebuecherei-guckheim@web.de
Homepage:https://liebfrauen-westerburg.de
eOpac:https//www.bibkat.de
Instagram:koebguckheim
Neu in der Bücherei!
Das kleine böse Buch 9/Magnus Myst
Das kleine Böse Buch ist zurück - und auch diesmal braucht es Hilfe! 
In diesem interaktiven Kinderbuch für Leser*innen ab 8 Jahren erwartet 
dich ein schrecklich witziges Abenteuer voller Rätsel, Entscheidungen 
und Überraschungen. Das kleine Böse Buch hat ein geheimnisvolles Ar-
tefakt gestohlen. Darin soll sich der Schlüssel zum ganzen Universum 
verbergen. Doch das Rätsel ist kompliziert - viel zu kompliziert für das 
kleine Böse Buch allein! Zum Glück gibt es dich. Gemeinsam müsst ihr 
Hinweise entschlüsseln, Aufgaben lösen und herausfinden, was hinter 
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Jungschar
Jeden 1./3. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus in 
Westerburg
Jugendclub „Underground“
Mittwochs um 19:00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus in Westerburg

	■ Ev. Gemeinde Hilserberg, Westerburg
Landeskirchliche Gemeinschaft, Hilserberg 4, 56457 Westerburg
DIENSTAG, 15.09.2026, 15:00 Uhr Frauenkreis
DONNERSTAG, 17.09.2026, 17.00 Uhr Bibelgespräch
SONNTAG, 20.09.2026, 11:00 Uhr Missions-Gottesdienst mit Ernst Rath
DONNERSTAG, 24.09.2026, 17.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Informationen zu unserer Gemeindearbeit unter Hilserberg.de

	■ Freie ev. Gemeinde Westerburg
Brückenstraße 2 56457 Westerburg
Freitag, 18.09. 16:00 Uhr, „Café Begegnung“ in der Freien Ev. 
Gemeinde;
Brückenstr. 2, im Bistro, herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen, Begeg-
nungen und Gesprächen;
16:00 Pfadfindertreffen: Biber 16:00 – 17:30 Uhr;
Wölflinge, Jungpfadfinder + Pfadfinder 18:00 – 19:30 Uhr.
Sonntag, 20.09. 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
anschließend
Kaffee im Bistro.

	■ Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Gemünden
Pfarrer Niklas Brandt (Tel. 02663 4467)
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstands Ralf Bossert (Tel. 02663 3263)
E-Mail: gemuenden@selk.de
Homepage: www.selk-gemuenden.de
Donnerstag, 17. Sep. 20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Freitag, 18. Sep. 16:00 Uhr JuJu-Club.
Sonntag, 20. Sep. 09:00 Uhr Gottesdienst.
Montag, 21. Sep. 20:00 Uhr Kirchenchorprobe.
Mittwoch, 23. Sep. 18:30 Uhr Bibelgesprächskreis.
Donnerstag, 24. Sep. 20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Freitag, 25. Sep. 16:00 Uhr JuJu-Club.
Sonntag, 27. Sep. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedankfest.

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg (für Höhn)
Das Verkündigungsteam
arbeitet gemeindeübergreifend, Pfarrerin und Pfarrer haben Schwer-
punkte in einzelnen Orten.
Karl Jacobi
Hof und Nisterau, Seniorenheime Bad Marienberg
(0160) 1111 720, pfarrer@landpfarrer.com
Lara Schütz
Bad Marienberg (Stadt), Zinhain
(0176) 84 979 629, lara.schuetz@ekhn.de
Peter Wagner
Dreisbach, Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn, Höhn, 
Langenbach, Stockhausen-Illfurth
(02661) 5552, peter.wagner2@ekhn.de
Moritz Hollmann
Jugendreferent
(02661) 5832, moritz.hollmann@ekhn.de
Gemeindebüro
Bad Marienberg, Heynstraße 1, (02661) 61506
kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 9-12 Uhr, Do: 15-18 Uhr
Kirchen

Bad Marienberg Kirchstraße 7
Fehl-Ritzhausen, Bahnche 2
Hof Hauptstraße 27
Höhn Bahnhofstraße 3

Gemeindehäuser

Bad Marienberg Heynstraße 1
Fehl-Ritzhausen Bahnche 2
Hof Kirchweg 1
Katholisches
Pfarrheim Höhn

Kirchstraße 6

Kleiderladen „MittenDRIN“ (Secondhand-Shop)
Bad Marienberg, Bismarckstraße 39
Montag - Freitag: 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Samstag: 9 - 12:30 Uhr
Tafel Bad Marienberg
Die Ausgabe ist immer freitags von 13 – 15 Uhr in der
Weidenstraße 7 (gegenüber Vergölst).
Um bedient zu werden, brauchen sie eine besondere Berechtigung.
Nähere Informationen gibt es bei Katrin Kleck, Tel. 0151 10515885
Gottesdienste
Bad Marienberg
Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr
Höhn
Sonntag, 20. September, 11.00 Uhr
Gruppen und Kreise
CVJM Hof
www.facebook.com/cvjmhof.ww/

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Christusgemeinde Sayn-Wied

Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr Gottesdienst „Wie es früher einmal war…Kirche Selters
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Wölferlingen
11:00 Uhr Kirmesgottesdienst Steinebach
Sonstige Veranstaltungen
18.09.2026
15:00 Uhr Erzählcafé Kirche Dreifelden
19.09.2026
10:30 Uhr Workshop für ALLE in Selters mit „Alten Kinderliedern“ Kirche 
Selters
17:00 Uhr Jugendtreff für Teens ab 13 Jahren Kirche Steinen
23.09.2026
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Gemeindehaus Höchstenbach
18:30 Uhr Ev. Kirchenchor Roßbach Gemeindehaus Roßbach
19:00 Uhr Alphakurs in Rückeroth Gemeindehaus Rückeroth
24.09.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
19:15 Uhr Probe Singkreis im Stadthaus Selters
Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
56271 Roßbach, Hauptstrasse 47,
Telefon: 02680 242
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag 9:00 Uhr - 10:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
In Selters sind wir donnerstags von 13:00 Uhr - 16:00 Uhr vor Ort (direkt 
am Marktplatz im früheren Dekanat), wenn der Aufsteller draußen steht.
Anfragen per Mail bitte an:
Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte bei Ihrer Pfarrerin, Ihrem 
Pfarrer in Ihrem Seelsorgebezirk
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
Kontakt
Gemeindepädagoge Olaf Neumann 01515 3510827.
Olaf.Neumann@ekhn.de
Unsere neue Homepage ist online. Schauen Sie einfach mal rein
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
Dort finden Sie aktuelle Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten zu 
dem Verkündigungsteam.

	■ Ev. Kirchengemeinde Wäller Land
Neustraße 42, 56457 Westerburg
Telefon: 02663 968260
E-Mail: kirchengemeinde.waellerland@ekhn.de
Pfarrerin Viola Gräf: 0176 81343861
Pfarrerin Sabine Jungbluth: 02602 9491636
Pfarrerin Heike Meissner: 06435 7984
Pfarrer Maic Zimmermann: 0160 91985286
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, den 18.09.2026
19:00 Uhr Feierabend-Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfis an 
der Grillhütte in Wengenroth (Pfr. Maic Zimmermann/Kirchenmusikerin 
Eva Maria Mombrei). Im Anschluss laden wir zum Beisammensein bei 
gegrillter Wurst und Getränken ein.
Sonntag, den 20.09.2026
10:00 Uhr Familienkirche in Gemünden (Team)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation in Wester-
burg (Pfr. Maic Zimmermann)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation in Willmen-
rod (Pfrin. Sabine Jungbluth)
10:30 Uhr Gottesdienst in Wallmerod (Prädikantin Barbara Struck)
Dienstag, den 22.09.2026
18:00 Uhr Kirchenchorprobe in Willmenrod
19:30 Uhr Posaunenchorprobe in Gemünden
Donnerstag, den 23.09.2026
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in Westerburg
Senioren-Club:
Donnerstags, im Pfarrer-Ninck-Haus, um 15:00 Uhr
Termine:
24.09. / 08.10. / 22.10.
Gemeindekreise
Gemünden: „gemeinsam statt einsam“: 12.10.2026, Ev. Gemeindehaus 
Gemünden
GemeinsamZeit in Halbs und Hergenroth:
08.09.2026 in Hergenroth
05.10.2026 in Halbs
Spielenachmittag im Martin-Luther-Haus in Willmenrod:
29.10.2026, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Frauenkreis in Winnen: derzeit Sommerpause, neue Termine werden 
bekanntgegeben, Kontakt: Christel Hering, Telefonnummer 02663 1698

http://www.selk-gemuenden.de
mailto:peter.wagner2@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
https://www.google.com/search?client=firefox-b-e#%23%23KUND%23%23%23q=trinitatis+gemeinde+westerwald
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
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Mittwoch, 23.09. Neustadt 16:00 Uhr Wortgottesfeier in der Villa Son-
nenmond; Mittelhofen 19:00 Uhr Eucharistiefeier; Hellenhahn 19:00 
Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.09. Höhn 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Rennerod 19:00 
Uhr Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Schwester Gabriela / 1. Jahramt für 
Maria Henrich
Freitag, 25.09. Irmtraut 10:00 Uhr Wortgottesfeier im Haus Am Wild-
gehege; Ailertchen 19:00 Uhr Eucharistiefeier; Seck 19:00 Uhr Eucha-
ristiefeier / Amt für Liesel Schilling und verst. Angehörige / Amt für Karl 
Schönberger
Weitere Informationen stehen im Pfarrbrief und auf der Homepage. 
Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief bitte an pfarrbrief@sankt-
franziskus-ww.de. Der Redaktionsschluss des nächsten Pfarrbriefs 
endet am Donnerstag, 01.10.2026, 17:00 Uhr.
Hinweis zur Gottesdienstordnung
Wegen personeller Engpässe im Pastoralteam kommt es zu Abweichun-
gen von den üblichen Gottesdienstzeiten.
NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE
Freitag, 18.09. 18:00 Uhr Nachtreffen für die Teilnehmer*innen der 
Kinderfreizeit KjG 10 - 12 Jahre im Pfarrheim Höhn
Donnerstag, 24.09. 19:30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates mit 
Auftaktveranstaltung KIS-Programm - Phase 2 im DGH Seck (nicht 
öffentlich)
Kinderkleiderbasar in Höhn
Am Sonntag, 20.09.2026 findet von 10:00 – 13:00 Uhr in Höhn in der 
Turnhalle der St. Barbara-Grundschule der Herbst-Winter-Second-Hand-
Basar statt. Der Sonderverkauf für Schwangere (unter Vorlage des Mut-
terpasses) ist am Samstag, 19.09.2026 von 14:00 – 15:00 Uhr.
Es werden gut erhaltene Kinder- u. Jugendbekleidung bis Gr. 188, Spiel-
sachen, Fahrräder, Bücher sowie alles fürs Baby und Kleinkind ange-
boten: Bekleidung, Kinderwagen, Bettchen, Spielsachen, Autositze etc. 
Sonntags erwartet Sie ein Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Lecke-
reien zum Mitnehmen (organisiert vom Förderverein der Integrativen 
Kindertagesstätte der Lebenshilfe Westerwald e.V.). Der Eine-Welt-Ar-
beitskreis Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn freut sich über zahlreiche 
Besucher. Der gesamte Erlös kommt sozialen Zwecken zugute!
Wallfahrt zur Liebfrauenkirche
Am Sonntag, 27.09.2026 findet die Wallfahrt zur Liebfrauenkirche nach 
Westerburg statt. Alle Gläubigen der Pfarrei sind herzlich eingeladen 
sich an diesem Tag von Höhn aus zu Fuß auf den Weg zur Gottesmutter 
nach Westerburg zu machen. Die Fußwallfahrt startet um 13:15 Uhr an 
der Kirche in Höhn. Sie wird begleitet von den Oellinger Blasmusikan-
ten. Auf dem Weg wird gesungen und der Rosenkranz gebetet. An zwei 
Stationen laden religiöse Impulse zum Innehalten und Nachdenken ein. 
Um 15:00 Uhr beginnt das Hochamt mit sakramentalem Segen in der 
Liebfrauenkirche, mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia Höhn. Nach dem 
Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bei Kaffee und Gebäck noch etwas 
zu verweilen.
Grundsätzlich wird kein Bus mehr eingesetzt. Bitte bilden Sie Fahrge-
meinschaften. Falls Sie an der Fußwallfahrt teilnehmen und eine Rück-
fahrmöglichkeit benötigen, wenden Sie sich bitte ans Zentrale Pfarrbüro 
oder bis Samstag, 26. 09. 2026 bei Gemeindereferent Bernhard Hama-
cher unter 02664 – 99 200 17. Mitfahrgelegenheiten stehen bei Bedarf 
zur Verfügung.
Herzliche Einladung an alle Pfarreimitglieder diesen Pilgerweg nach 
Westerburg zu Fuß mitzugehen oder mit dem Auto zur Eucharistiefeier 
nach Westerburg zu kommen!
Hinweis: Am Wallfahrts-Wochenende 26./27.10.2026 gilt nicht die üb-
liche Gottesdienstordnung.
Erstkommunion 2027: Jesus, der gute Hirte
In unserer Pfarrei hat die Vorbereitung auf die Erstkommunion begonnen. 
Während dieser Zeit machen sich die Kinder gemeinsam mit ihren Fami-
lien auf einen Weg des Glaubens, lernen die Eucharistie besser kennen 
und erleben Gemeinschaft in der Pfarrei. Gottesdienste, Gruppenstun-
den und gemeinsame Aktionen helfen dabei, Jesus und seine Botschaft 
auf kindgerechte Weise kennenzulernen.
Am Wochenende 24./25.10.2026 werden die Kinder, die zur Erstkommu-
nion angemeldet sind, der Gemeinde vorgestellt. Herzliche Einladung an 
alle Gemeindemitglieder zu diesen Gottesdiensten!
KIRCHORT Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 17.09. 09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 22.09. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher 
ENTFÄLLT

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod
EV. Kirchengemeinde Hachenburger Land
Freitag, 18.09.2026
17:30 Uhr Ökum. IONA Abendgebet in der Gustav-Adolf Kapelle in 
Atzelgift/Luckenbach
Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation in der 
Ev. Kirche Alpenrod
(Pfarrerin Dr. Julia Weiß und Pfarrer i.R. Eckehard Brandt / Kirchenchor 
Alpenrod).
10:00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche Hachenburg (Pfarrer Yan-
nik Steffens)
10:00 Uhr Gottesdienst in derEv. Kirche Kroppach (Pfarrdiakonin Ulrike 
Weller). Im Anschluss Kirchenkaffee – der Kirchenbus fährt.
Kindergottesdienst um 10:00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Alpenrod
Freitags um 13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel
im Ev. Gemeindehaus Steinweg 15 in Hachenburg

Hofer-Baby-Treff
bis zum KiTa-Alter, mit den Eltern
Montag, 21.9., 10:00 - 11:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Hof
Mädchenjungschar
Für Mädchen von der Grundschule bis zum Konfirmandenunterricht
Freitag, 18.9., 17:30 - 19:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Hof
Jungenjungschar
Für Jungen von der Grundschule bis zum Konfirmandenunterricht
Freitag, 18.9., 17:30 - 19:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Hof
Jungscharsport
Für alle von der Grundschule bis zum Konfirmandenunterricht
Mittwochs, 14 tägig
Mehrzweckhalle Hof
Bücherei Hof
Donnerstag, 17.9., 17.00 - 18:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Hof
CVJM Bad Marienberg
www.cvjm-bad-marienberg.de
Jungschar Kochen
für Mädchen und Jungs ab der dritten Klasse bis ca. 13 Jahre
Freitag, 18.9., 17:30 – 19:00 Uhr
Kochhaus Kempf, Westerburger Str. 32, 56470 Bad Marienberg
Jugendkreis
für Mädchen und Jungs von 13-18 Jahren
Mittwoch, 23.9., 17:30 – 19:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Bad Marienberg
Star Treff
Mädchen und Jungs von 4 bis 11 Jahren
Samstag, 19.9., 10.30 – 12.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Bad Marienberg
Jungschar-Kochen
Für junge Leute ab 13 Jahren, die sich gerne bewegen wollen
Trainingszeiten: freitags, 17:00 – 19:00 Uhr
Sporthalle des Ev. Gymnasiums, Erlenweg 5, 56470 Bad Marienberg
Probe des Frauenchors Hof
Mittwoch, 16.9., 19.30 Uhr
Evangelische Gemeindehaus Hof
Probe des Gemischten Chors Bad Marienberg
Montag, 14.9., 20 Uhr
Evangelische Gemeindehaus Bad Marienberg
Attraktive Beiträge im Internet
Instagram
kirchebadmarienberg
Website
www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube
Kirchenvideo
CVJM Bad Marienberg
www.cvjm-bad-marienberg.de
CVJM Hof
www.facebook.com/cvjmhof.ww/
Unseren Gemeindebrief
können Sie kostenlos abonnieren. Schreiben Sie an kirchengemeinde.
bad-marienberg@ekhn.de oder rufen Sie an (0160) 1111 720! Online 
finden Sie ihn auf www.kirche-bad-marienberg.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Kath. Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald
Zentrales Pfarrbüro Rennerod, Tel.: 02664 992000,
E-Mail:pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de
Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00 und Mo - Do 15:00 – 17:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664 9920018 17.09., 01.10. 09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664 9920021 08.10. 09:00-11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter 0175 706 99 
45.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 17.09. Höhn 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Rennerod 18:00 
Uhr Eucharistische Andacht zum Thema „Hl. Kreuz“; Rennerod 19:00 
Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 18.09. Schönberg 19:00 Uhr Requiem für Elvira Lehnhäuser; 
Seck 19:00 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Norbert Majowski, Franz und 
Hildegard Gruschka und verst. Angehörige, Freunde, Bekannte und 
Nachbarn
Samstag, 19.09. Rennerod 10:00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich der 
Goldhochzeit von Margit und Stephan Balser / Amt für Ehel. Heinrich 
und Klara Balser, Helmut und Marianne Benner und verst. Angehörige; 
Hellenhahn 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 20.09. Ailertchen 09:00 Uhr Eucharistiefeier; Westernohe 
09:00 Uhr Eucharistiefeier; Höhn 10:30 Uhr Eucharistiefeier / Jahramt 
für Hans-Peter Kram; Rennerod 10:30 Uhr Eucharistiefeier / 1. Jahramt 
für Elisabeth Henrich (geb. Groth) / Jahramt für Liesel Mohr / Amt für 
Alfred Stickel und verst. Angehörige / Amt für Josef Schaffrin und verst. 
Angehörige; Seck 10:30 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Liesel Schönber-
ger; Elsoff 14:30 Uhr Taufe von Liam Klisch aus Elsoff
Dienstag, 22.09. Rennerod 18:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Jahres-
hauptversammlung der Frauengemeinschaft Rennerod-Waldmühlen im 
Pfarrheim Rennerod

mailto:pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de
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http://www.kirche-bad-marienberg.de
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Kirchort Liebfrauen
Samstag, 19.09.2026
08:00 Uhr Laudes
08:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 20.09.2026
11:15 Uhr Wallfahrtsmesse des Kirchortes Wilsenroth
17:50 Uhr Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Beichte
18:30 Uhr Hochamt für die Pfarrei - mitgestaltet vom Männerchor Lieder-
kranz Berod
Montag, 21.09.2026
19:15 Uhr Gebet für Kranke und persönlicher Einzelsegen am Gnaden-
bild in Liebfrauen
Mittwoch, 23.09.2026
08:20 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Hl. Messe
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Kirchort St. Josef Mähren
Donnerstag, 24.09.2026
18:00 Uhr Hl. Messe / f. verst. Ehel. Josef u. Thekla Jung
Kirchort St. Bartholomäus Pottum
Sonntag, 20.09.2026
09:00 Uhr Sonntagsmesse
Dienstag, 22.09.2026
08:30 Uhr Hl. Messe
Kirchort St. Martin Rotenhain
Donnerstag, 24.09.2026
19:00 Uhr Hl. Messe / In besonderen Gedenken u. zu Ehren d. Mutter 
Gottes u. d. hl. Josef
Kirchort Herz-Jesu Rothenbach
Freitag, 18.09.2026
18:30 Uhr Hl. Messe / Sechswochenamt f. Josef Zimmermann / f. Maria 
u. Berthold Nattermann
Kirchort St. Adelphus Salz
Sonntag, 20.09.2026
10:30 Uhr Sonntagsmesse / f. Elisabeth Görg, leb. u. verst. Angeh. / Jah-
ramt f. Werner Kloft, Bilkheim
Donnerstag, 24.09.2026
06:00 Uhr Frühschicht anschl. Frühstück im Pfarrhaus
Kirchort Christkönig Westerburg
Freitag, 18.09.2026
17:00 Uhr Andacht im alten Katasteramt Westerburg (GfB)
Dienstag, 22.09.2026
16:00 Uhr Hl. Messe im DRK-Seniorenwohnpark Schlossblick
Aus den Kirchorten und Gremien
Kölbingen:
Ab Dienstag, 06.10.2026, finden die Abendmessen wieder in der großen 
Kirche in Kölbingen statt. Wie immer um 18:30 Uhr. Herzliche Einladung!
Rothenbach:
-Zum Pfarrfest lädt der Ortsausschuss Rothenbach zusammen mit dem 
SEN Rothenbach ein für Sonntag, 27.09.2026. Beginn 10:30 Uhr mit 
einem Erntedankgottesdienst; im Anschluss Essen und Trinken u. Unter-
haltung im/am Pfarrsaal
-Mittwoch, 30.09., 18:30 Uhr Pfarrsaal Rothenbach: Vorbereitungstref-
fen des „Lebendigen Advents“ der Kirchorte Kölbingen und Rothenbach. 
Herzliche Einladung an alle, die sich einbringen und mithelfen möchten!
-Sonntag, 04.10., 18:30 Uhr: Katharina-Kasper-Rosenkranz in der 
Herz-Jesu-Kirche
SPRECHZEITEN PFR. HUFSKY:
Dienstag, 22.09. von 17:15 - 17:45 Uhr im Pfarrhaus in Kölbingen
Donnerstag, 01.10. von 17:00 - 17:45 Uhr im Pfarrbüro in Westerburg
ÖKUMENE
Ökumenische Aktion Wanderfriedenskerze
Einladung zum Friedensgebet „Verfolgt, weil sie Unrecht bekämpfen“
Wir laden Sie herzlich zur Andacht mit der Wanderfriedenskerze ein. Ge-
meinsam möchten wir innehalten, ein Zeichen für den Frieden und Ver-
söhnung setzen und unsere Gedanken und Gebete mit den Menschen 
teilen, die unter Krieg, Gewalt und Unrecht leiden.
18.09. um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Christkönig in Westerburg.
Planungsrechnung 2026
Einsicht in die Planungsrechnung 2026 Die Offenlegung der Planungs-
rechnung 2026 liegt im Zeitraum vom 14.09. bis einschließlich 28.09.2026 
zur Einsichtnahme für alle Interessierten im Pfarrbüro aus. Bei Interesse 
besteht während der Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro Westerburg, 
die Möglichkeit Einsicht zu nehmen.
VERANSTALTUNGEN
-300 Jahre St. Margaretha Hahn am See,
Sonntag, 20.09.2026
Der Kirchort Hahn feiert am 20.09. 300 Jahre St. Margaretha Hahn.
Herzliche Einladung beim Jubiläumstag dabei zu sein!
Festgottesdienst in der Kirche um 10:30 Uhr mit Pfarrer Fuchs, begleitet 
von Harfenklängen mit André Gerst
Kirchenführungen mit Dominik Müller, BO Limburg
Im Gemeindezentrum:
Mittagessen vom Imbiss sowie Kaffee u. Kuchen, Spielmobil und Zaube-
rer GAUDINO
Abschluss mit Harfenkonzert um 16:15 Uhr in der Kirche
-Erntedank u. Pfarrfest
Am Sonntag, 27.09. feiert der Kirchort Rothenbach Erntedank und 
Pfarrfest:

Alle Termine der Chöre, Gruppen und Kreise entnehmen Sie bitte 
dem aktuellen Gemeindebrief (Seiten 11, 12, 13, 14, 15, 43 und 45)
Kontaktdaten unseres Pfarrteams
Dr. Julia Weiß, Pfarrerin 0176 6463 2831
Ulrike Weller, Pfarrdiakonin 0177 5640 474
Daniel Balschmieter, Pfarrer 0172 880 5353
Yannik Steffens, Pfarrer 01578 407 4032
Öffnungszeiten der Gemeindebüros
Alpenrod
Montags von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon (02662) 1022
Altstadt
Dienstags bis Donnerstags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon (02662) 7572
Hachenburg
Dienstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitags von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Telefon (02662) 94 26 94
Kroppach
Montags Montags bis Mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstags von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Telefon (02688) 98 90 54
kirchengemeinde.hachenburger-land@ekhn.de
(Weitere Kontaktdaten im neuen Gemeindebrief Seite 7)

	■ Pfarrei Liebfrauen Westerburg
Kath. Pfarrei Liebfrauen Westerburg
mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, Kölbingen, Lan-
genhahn, Pottum, Rotenhain, Rothenbach, Salz und Westerburg
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für den 
Zeitraum v. 10.10.-25.10.2026 spätestens bis 28.09. an Ihr Pfarrbüro 
weiter!
Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten dringend 
einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungsterminen), 
wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 01512 7068793
Zentrales Pfarrbüro: Tel. 02663 911280, Fax-Nr. 02663 9112825,
Email: pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Mo, Mi, Do Fr. 09:00 - 12:00 Uhr, Di 10:00 - 12:00 Uhr,
Di 14:00 - 16:00 Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr.
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See: Mo. 8:30 - 11:00 Uhr, Frau Nilges, Tel 02663 9112840
ab 1. Juli nur noch am 1. u. 3. Montag geöffnet!
Kölbingen: Di 15:00 - 18:00 Uhr, Do 8:00 - 11:00 Uhr Di Frau Hahn,
Do Frau Lixenfeld-Steppan
Tel. 02663 9112850
Langenhahn: Mi 17:00 - 19:00 Uhr, Frau Fröhlich, Tel. 02663 6731 oder 
02663 911280
Rotenhain: Do 17:00 - 19:00 Uhr, Frau Hahn, Tel. 02663 9112860
Salz: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Mi 8:30 Uhr-11:30 Uhr, Frau Nowak
Tel. 02663 9112865
Gottesdienstordnung
Kirchort St. Johannes Guckheim
Sonntag, 20.09.2026
09:00 Uhr Sonntagsmesse / f. Ehel. Margarete u. Alfons Koch, f. Ehel. 
Arthur u. Elisabeth Hölper u. verst. Ehel. Edwin u. Resi Kloft / 2. Jahr-
gedächtnis f. Arno Schürg / f. Willi u. Christoph Maikranz u. leb. u. verst. 
Angeh. / f. Else u. Erich Gasser, Sohn Klaus, Enkel Michael, Irma Linden 
u. verst. Angeh. / f. Christl Kaiser
Kirchort St. Margaretha Hahn
Samstag, 19.09.2026
19:00 Uhr Vorabendmesse entfällt! siehe Sonntagsmesse
Sonntag, 20.09.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst „300 Jahre St. Margaretha Hahn am See“, 
mitgest. v. Herrn Andrè Gerst (Harfe) im Anschluss Aktivitäten rund um 
den Kirchturm u. Kirchenführungen / f. Liesel Heinz
16:15 Uhr Harfenkonzert mit Herrn Andrè Gerst
Kirchort St. Margaretha Herschbach
Samstag, 19.09.2026
17:30 Uhr Vorabendmesse / f. Christof Kegler u. verst. Angeh. / Jahramt 
f. Toni u. Else Zeis
Mittwoch, 23.09.2026
18:00 Uhr Hl. Messe / zu Ehren des hl. Josef
Kirchort Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 18.09.2026
15:00 Uhr Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit und stille Anbetung
Sonntag, 20.09.2026
10:30 Uhr Sonntagsmesse / f. Marga und Reinhold Jung / f. Franz Bau-
mann u. verst. Angeh. / f. Maria Lixenfeld u. verst. Angeh.
Dienstag, 22.09.2026
18:30 Uhr Hl. Messe in der Kirche auf dem Schönberg / f. Ehel Josef u. 
Gisela Flügel u. verst. Angeh.
Kirchort Herz-Jesu Langenhahn
Samstag, 19.09.2026
11:00 Uhr Trauerfeier für Erna Müller in der St. Sebastianskapelle anschl. 
Beisetzung auf dem Friedhof
17:30 Uhr Vorabendmesse „Im Rhythmus des Himmels“ mit Segnung 
des neuen Orgelregisters und anschl. Grillen im Pfarrpark / f. Martha Bal-
dus u. verst. Angeh. / f. Hans Kowal u. verst. Angeh.
Mittwoch, 23.09.2026
19:00 Uhr Hl. Messe
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Beratungsstellen
	■ Regionale Diakonie Westerwald Rhein-Lahn

Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info.westerwald@regionale-diakonie.de
www.diakonie-ww-rla.de
Außenstelle Montabaur,
Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
montabaur.westerwald@regionale-diakonie.de
Außenstelle Hachenburg,
Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung ����������������������  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung �����������������������������������  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
��������������������������������� www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung �������������������������������  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
��������������������������������������������������������������������������������������  (02662) 9496982
Tafel Westerwald
����������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst �������  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene �����������  Tel: (02663) 9430-41 od. -56
Verfahrensberatung für Asylsuchende ��������������������  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und Flüchtlingssozialberatung
���������������������������������������������������������������������������� Mobil: 0176 / 57798910
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
������������������������������������������������������������������������������ Mobil: 0176/34641450
Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete Montabaur
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung �������������������  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht ���������������  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen ��  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / MPU
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker Eltern
��������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ��������� Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemeinschaften
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
��������������������������������������������������������������������������������������  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und Angehörige
��������������������������������������������  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-50 od. -60 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende Jugendliche mit Handi-
cap ������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-30 od. -75
Übergang-Schule-Beruf ������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching
�������������������������������������������� Mobil: 0176 24588872 oder 0176 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
�������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-72 od. 77

	■ Hilfen für Frauen
Frauen*beratung Westerwald -
Fachstelle für gewaltbetroffene Frauen:
02662/9466630;
015129579445;
frauenberatung-westerwald@t-online.de
Frauenhaus Westerwald:
02662/5888; frauenhaus-westerwald@t-online.de

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und 
deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4,
56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. �������������������������������������������������������������������������  (0 26 61) 20 94 69 00

Sonntag, 27.09.
10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
12:45 Uhr Storchenfilm
14:45 Uhr Storchenfilm
15:45 Uhr Storchenfilm
13:00 Uhr Kuchenbuffet
13:30 Uhr Jugendmusik-Orchester / Kirchenchor „Cäcilia“ / Flöten-

gruppe Bellingen
Kinderspiele / Kinderschminken / Hüpfburg
historische Traktorenausstellung

anschließend findet das Pfarrfest statt:
Essen: Gegrilltes
Der Erlös ist für gemeinnützige u. soziale Projekte.
Herzliche Einladung!
Möchten Sie einen Kuchen für unser Kuchenbuffet beisteuern?
Bitte Info an Margret Braun-Geisen
(Tel. 02663 6385).
Kinderferienspiele „ALLES RUND UM DEN HERBST“
vom 05.10.-06.10.2026 jeweils von 9:00 - 17:00 Uhr
in und um den Pfarrsaal Christkönig Westerburg
für Kinder im Alter von 7-12Jahren
Hier noch eine Übersicht, was auf jeden Fall mitgebracht werden soll:
wetterfeste u. strapazierfähige Kleidung, feste Schuhe
Trinkbecher mit Namen
Mittagspicknick (größere Lunchbox)
Was besser zu Hause bleibt:
Wertgegenstände
Handy, Smartwatch
feststehende Messer, o.ä. gefährliche Gegenstände
Wir freuen uns mit Euch zu basteln, zu spielen und eine tolle Zeit zu 
haben!
Claudia Spendeck u. Jessica Brenner
Kosten pro Kind: 5 € bitte am 5.10. in bar mitbringen!
Mit Ihrer Anmeldung über Eveeno akzeptieren Sie die Bedingungen der 
Ferienspiele Westerburg:
Anmeldung über folgenden Link möglich:
https://eveeno.com/313565419
-Erntedank-Gottesdienst in Herschbach:
Am Samstag, 03.10.2026 feiern wir um 17:30 Uhr in der Kirche den 
Erntedank-Gottesdienst mit Segnung der Erntegaben. Anschließend ge-
mütliches Beisammensein in der Unterkirche mit gesegnetem Brot und 
Getränken.
-Traditionelles Erntedankfest und Reiterprozession in Salz
am Sonntag, 04.10.2026 findet in Salz der Festgottesdienst zu Ernte-
dank um 10:30 Uhr in der Kirche St. Adelphus statt. Nachmittags ist ab 
der Kirche um 14:00 Uhr die Reiterprozession nach St. Leonard.
Im Anschluss findet das Pfarrfest im Gemeindehaus statt. Herzlich 
Einladung!
-„Auf den Spuren der hl. Katharina“, Do, 01.10.2026
Treffpunkt 13:30 Uhr an der Kirche St. Margaretha in Herschbach. Fahrt 
in Fahrgemeinschaften zu Heilbornkapelle nach Dernbach. Kosten für 
Kaffee u. Kuchen u. kalte Getränke 10 €, Anmeldung erforderlich bei: 
M. Antusak Tel. 06435/2850, Email: jum.antusak@t-online.de
-Konzert mit Esperanza:
Der Chor „ESPERANZA“ präsentiert das 2026er Musical Mensch 
Franziskus“
am Sonntag, 27.09.2026 um 16:30 Uhr in der Kirche St. Margaretha in 
Herschbach
Eintritt frei! Herzliche Einladung!
HAUSKOMMUNION
KIRCHORT KÖLBINGEN

22. September
14:30 Uhr Brandscheid, PR M. Ruß
15:00 Uhr Sainscheid, H. Linz
24. September
10:00 Uhr Härtlingen, PR M. Ruß
10:15 Uhr Kölbingen, PR M. Ruß

KIRCHORT POTTUM

02. Oktober
10:00 Uhr Pottum, PR Dorothee Bausch

KIRCHORT ROTENHAIN

18. September
Rotenhain, Pater Sonu
Bellingen, Pater Sonu

KIRCHORT ROTHENBACH

22. September
15:00 Uhr Rothenbach, D. Steinebach, K. Hastrich
24. September
09:30 Uhr Obersayn, PR M. Ruß

KIRCHORT WESTERBURG

02. Oktober
11:00 Uhr Wengenroth, PR Dorothee Bausch
16:00 Uhr Westerburg, PR Dorothee Bausch

http://www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
mailto:frauenberatung-westerwald@t-online.de
mailto:frauenhaus-westerwald@t-online.de
https://eveeno.com/313565419
mailto:jum.antusak@t-online.de
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Familienberatung 
(Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-(Paar)-beratung)
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten und 
Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Secondhand-Laden
Kirchstrasse 17, 56410 Montabaur
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte direkt im 
Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Caritas - Behindertenhilfe
* Caritas-Werkstätten für Menschen mit Behinderungen mit Betrieben in: 
Montabaur, Niederelbert, Nauort, Rotenhain, St. Goarshausen, Lahnstein
Sie erreichen uns:
Warthestraße 21,
56410 Montabaur,
Tel.: 02602/1307-0;
Fax: 1307-50
E-Mail: caritaswerkstaetten@cv-ww-rl.de
* Tagesförderstätte
Schillerstraße 10, 56422 Wirges
Tel.: 02602/9413-0, Fax: 9413-17
E-Mail: tagesfoerderstaette@cv-ww-rl.de
* Wohnheime für Menschen mit Behinderungen
in Höhr-Grenzhausen, Montabaur, St. Goarshausen
Sie erreichen uns:
St. Marien
Bahnhofstr. 5, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel.: 02624/9543-0, Fax: 9543-10
E-Mail: cwh@cv-ww-rl-de
Haus am Quendelberg
Koblenzer Straße 4, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/91626-0
E-Mail: cwh-haq@cv-ww-rl.de
* Ambulante Hilfen
für Menschen mit Behinderungen (ambulante Wohnformen)
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/1060929 - mobil: 0173/6824118
E-Mail: cwh-bewo-ww@cv-ww-rl.de
* Integrative Kindertagesstätte St. Franziskus
für Kinder mit und ohne Behinderungen
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/60360 - Fax: 9494950
E-Mail: kita@cv-ww-rl.de
* Katharina-Kasper-Schule
Individuelle Förderung für Schüler und Schülerinnen mit den Förder-
schwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwicklung. Ein Weg ins 
Leben mit dem Ziel der Selbstverwirklichung in sozialer Integration.
Sie erreichen uns:
Theodor-Heuss-Ring 28, 56422 Wirges
Tel.: 02602/6340 - Fax: 81420
E-Mail: katharina-kasper-schule@cv-ww.rl.de

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen 
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an behinder-
tenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige Menschen, 
sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod bietet für alle Betroffenen 
und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Beratung rund um das 
Thema Pflege an.

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| 
DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, Markt-
platz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und vergleich-
bar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Freundeskreis Westerwald, Verein 
für Suchtkrankenhilfe

Westerburg:
Jürgen Geisen������������������������������  freundeskreis-westerburg@freenet.de
����������������������������������������������������������������������������������������������� 02663/7686
Sabine Kertscher ��������������������������������������������������sabine.halbs@gmx.net
����������������������������������������������������������������������������������������� 0152/33531212
Wilfried Köther ����������������������������������������������������������������������� 06435/2106

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Kinder-Interventionsstelle KIST
Fachstelle zur Beratung und Unterstützung von Kindern und Jugendli-
chen bei Gewalterfahrungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: kist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  02661 / 86 47
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen

- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen

Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen 
und / oder den Sozialhilfeträgern
Lassen Sie sich beraten und aufklären

	■ Katharina-Kasper-Stiftung
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik, nach Geburt eines 
Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines Kindes durch Fehl-/
Totgeburt oder Schwangerschaftsabbruch: Beratung/Begleitung/Unter-
stützung kostenlos, mobil, ergebnisoffen
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Straße 12, 56428 
Dernbach,
Hotline: ������������������������ 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung)
E-Mail: �����������������������������������������������  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet: ����������������������������������������������  www.katharina-kasper-stiftung.de

	■ Caritas-Beratungsdienste
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Bahnallee 16, 56410 Montabaur
���������������������������������������������������������������������������������� Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per Tele-
fon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.

mailto:familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
mailto:helpline@cv-ww-rl.de
mailto:schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
mailto:schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
mailto:migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
mailto:betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
mailto:kuren@cv-ww-rl.de
mailto:anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
mailto:behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de
mailto:behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de
mailto:info@wekiss.de
http://www.wekiss.de/
mailto:pflegeselbsthilfe@wekiss.de
http://www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
mailto:notruf@notruf-westerburg.de
mailto:intervention@notruf-westerburg.de
mailto:kist@notruf-westerburg.de
mailto:ronja@notruf-westerburg.de
http://www.caritas-ww-rl.de/
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Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

www.pflegeteamvital.de
E-Mail und Bewerbung: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum ���������������������������������������������  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger
www.seniorengarten.de
Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum ���������������������������������������  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Westerburg-Rennerod

Lindenstraße 8, 56459 Pottum ��������������������������������������  Tel.: 02663/4710
Rufbereitschaft: ����������������������������������������������������������������  0171/9723352
E-Mail: ����������������������������������������  sst.westerburg-rennerod@cv-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Tagespflege Guckheim

Freuen Sie sich auf ein modernes Angebot für Seniorinnen und Senioren 
ganz in Ihrer Nähe!
Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel. ��������������������������������������������� 06435/5470940, Mobil: 0151/18552136
E-Mail: ��������������������������������������������� tagespflege.guckheim@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ��������������������������������������������������  02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf:����������������������������������������������������������������������� 02663/942755
DRK - Fahrdienst ����������������������������������������������������������  07000-3755899
Menü - Service������������������������������������������������������������������  02663/9427-0

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst „Die Insel“

Zuverlässig und professionell 24 h für Sie da
Seniorenwohngemeinschaften, die Alternative zum Pflegeheim u. 
kostengünstiger als Sie denken.
Johannes Schneider, 56459 Langenhahn, Hölzenhausen 34
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������������  02663/ 6074
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160/90600394
E-Mail: ����������������������������������������������������������  pflegedienst-insel@web.de

Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unter- stützen bei MDK-
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkasse, sowie zu Angeboten aus medizi-
nischen, pflegerischen und sozialen Bereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung benötigen!
Die Beratungsstelle befindet sich in der Adolfstraße 16, 56457 Westerburg
Ihre Ansprechpartner:
Ursula Döring,
Sozialpädagogin B.A.,
Telefon ����������������������������������������������������������������������������  02663 9156668
Mobil �������������������������������������������������������������������������������� 0176-16781510
Mail: ��������������������������������������  ursula.doering@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Torsten Becker
Pflegeberater
Telefon������������������������������������������������������������������������������ 02663-9156667
����������������������������������������������������������������������������������������� 02662-9699731
Mobil��������������������������������������������������������������������������������� 0152-09014096
Mail:���������������������������������������� torsten.becker@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83, Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de, URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk in WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 9:00-12:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter �����������������������  Tel.: 015114197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr) ��������������������������������������������������  116 006

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts. Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 80 u. 0151-43 10 67 54

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Dilorom Jacka, Telefon: 02602/124-482
E-Mail: seniorenleitstelle@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen 
und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kirchen-
gemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

	■ Selbsthilfegruppe „KraftMamas“ 
für alleinerziehende Mütter

Wann: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 10:00-11:30 Uhr
Wo: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, 
Gruppenraum PARI=Treff
Kontakt zur Gruppe: 0176 – 62 309 620
Weitere Informationen: WeKISS, 02663-2540, info@wekiss.de

Stadthalle Westerburg
Am Neumarkt 3
56457 Westerburg 

Veranstalterin 
Westerwälder Wollschmiede  
Ramona Schoch
Tel. 0160 7904742

19.09.2026 von 11 – 17 Uhr

20.09.2026 von 11 – 16 Uhr

Eintritt frei

- Anzeige -

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

http://www.pflegeentlastungszentrum.de
http://www.caritas-ww-rl.de
mailto:simone.huelpuesch@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:kv-westerwald@rlp.vdk.de
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mailto:koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
http://www.krebsgesellschaft-rlp.de
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Integrative Kindertagesstätte für Kinder mit und ohne 
Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.:�������������������������������������������������������������������������������������� 02661 / 86 47
Email:��������������������������������������������������������������������info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst (FuD)
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.:��������������������������������������������������������������������������������� 02664 / 99 77 80
Email:��������������������������������������������������������������������info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen:
•	 Persönliches Budget
•	 Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
•	 Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
•	 Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
•	 Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
•	 Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
•	 Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
•	 Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen 
und / oder den Sozialhilfeträgern. Lassen Sie sich beraten und aufklären.
Beratung für Tumorpatienten
Die Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. führt jeden Monat kostenfreie 
Sprechstunden durch.
In der AOK-Geschäftstelle Bad Marienberg, Bismarckstraße 22, jeden 3. 
Dienstag im Monat, von 10:00 bis 12:00 Uhr und in der AOK-Geschäfts-
stelle Montabaur, Tiergartenstraße 5-7, jeden 3. Dienstag im Monat, von 
14:00 bis 16:00 Uhr.
Blinden- und Sehbehindertenverein Westerwald Rhein-Lahn e.V.
Tel.�����������������������������������������������������������������������������������������  06439/7713
Fax: ������������������������������������������������������������������������������������ 06439/909276
E-Mail ��������������������������������������������������������������BSVWWRHL@t-online.de
Borreliose Selbsthilfegruppe Westerwald
Kontakt: Bernd Nink, ��������������������������������������������������Tel: 02602/1342457
Treffen: Jeden ersten Montag im Monat, 19:00 Uhr, Landgasthaus 
Rückerhof, Welschneudorf
Deutsche Diabetes-Hilfe
Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat, ab 18:00 Uhr
Hotel Zum Adler, Westerburg
Info: Hanne Piro ��������������������������������������������������������������������  02663/4781
oder
Helene Helm �������������������������������������������������������������������������  06436/4550
Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis ������������������������������������������������������������������������ 02680/8024
Gruppentreffen: jeden dritten Mittwoch in den ungeraden Monaten um 
19:00 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, 
56271 Mündersbach
Rheuma-Liga öAG Bad Marienberg
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arthritis, 
Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollagenosen, Wirbelsäu-
len- und andere Erkrankungen des Muskel- und Skelettsystems an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich!
Hachenburg: Rehamed: Wassergym., Optimum Hachenburg 
(Trockengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken, Marienbad: FT 
Wasser
Alpenrod: Progressive Muskelentspannung nach Jakobsen Kursleiterin:
Jutta Scheithauer ������������������������������������������������������������  Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende, Kornelia Thielmann: ������������������������Telefon: 02736-449770;
E-Mail:�������������������������������������������  bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de;
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach ������������������Tel: 02661-1056
E-Mail: ������������������������������������������������������ christel.fischbach@t-online.de
Ilco
Treffen der Stomaträger jeden dritten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr 
im Restaurant Römer-Terrasse, Ransbach-Baumbach
Gruppensprecherin: Ursula Spielmann,
Tel./Fax: 02623/4230
Drogen Cleangruppe
In Montabaur findet mit Unterstützung des Diakonischen Werkes im Wes-
terwald regelmäßig alle 2 Wochen eine Selbsthilfegruppe „Drogen Clean-
gruppe“ für clean lebende Ex-Drogenkonsumenten statt.
Wann: alle 2 Wochen dienstags von 18.00 - 20.00 Uhr
Ort: Montabaur, Mons-Tabor-Straße 19
Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe
Kontaktpersonen im FK Westerwald
Hachenburg:
Thomas Drebitz, 01512/7088938
Ellen Weyer, 0160/1542340, 02688/620
freundeskreis-westerwald@t-online.de
Thomas.drebitz@gmail.com
Westerburg:
Westerburg, Diakonie, 19.30 Uhr
Jürgen Geisen, 02663/7686, 0177/5078668
Sabine Kertscher, 0152/33531212
freundeskreis-westerburg@freenet.de

- Anzeige -
	■ EVIM Ambulant Westerwald

„Miteinander im Leben“
EVIM Ambulante Pflege
-Häusliche Krankenpflege und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Betreuungsdienst, Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
Ambulante Pflege �����������������������������������������������������������  02664/2524525
Rufbereitschaft �����������������������������������������������������������������  0172/6574463
EVIM SAPV Stützpunkt
-Spezialisierte ambulante Palliativversorgung, medizinische und pflegeri-
sche Betreuung - rund um die Uhr erreichbar
SAPV Stützpunkt: �����������������������������������������������������������  02664/2524512
24h Rufbereitschaft ����������������������������������������������������������  0172/8149631
EVIM Tagespflege Rennerod – Am Steinsberg
Steilgasse 3, 56477 Rennerod
bis zu 10 Tagespflegeplätze, Fahrdienst mit Rollstuhltransport
Tagesbetreuung ��������������������������������������������������������������  02664/2524516
Weitere Angebote des EVIM Gertrud-Bucher-Hauses
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege ��������������������������������  02663/290419

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratungs- und Koordinierungsstelle (BeKo)
Informieren, beraten, helfen
Behinderte, ältere pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige fin-
den hier Rat und Hilfe. Die Beratung ist kostenfrei und trägerneutral, auf 
Wunsch auch zu Hause.
Beratungstermine und Hausbesuche nach vorheriger Terminvereinbarung.
Ursula Döring, Sozialpädagogin B.A.
Büro Westerburg �������������������������������������������������������������  0176-16781510
����������������������������������������������������������������������������������������  02663 9156668

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Hauptstraße 33, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar: 02664-990500

- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim

Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.: �������������������������������������  06435/2625
e-mail: ������������������������������������������������������� haus.welterswald@t-online.de

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pflegerische Be-
treuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflegeeinsätze nach §37,3 SGB 
XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780,
www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Alltagsbegleitung Westerwald

Wir unterstützen Sie gerne im Alltag - ob im Haushalt, beim Einkauf oder 
bei Arztbesuchen. Bei bestehendem Pflegegrad rechnen wir direkt mit 
Ihrer Krankenkasse ab. Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich 
beraten!
Telefon: ���������������������������������������������������������������������  0 26 02 - 916 51 50
E-Mail: ����������������������������������������� info@alltagsbegleitung-westerwald.de

Selbsthilfegruppen
AGUS Selbsthilfegruppe/Trauergruppe für Angehörige und Freun-
de nach Suizid
Die Treffen findet jeden 2. Dienstag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr im 
Dreikönigshaus, Hohe Str. 27A, 56244 Hahn am See, statt.
Bitte um vorherigen Kontakt zur Gruppenleitung Monika Beck-Kuhlmann, 
Tel: 0152/25641262,
montabaur@agus-selbsthilfe.de
https://montabaur.agus-selbsthilfe.de
oder Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663/2540 (Sprechzeiten Mo 14-
18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi, Do 9-14 Uhr), info@wekiss.de.
Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Unser Angebot:

mailto:bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
http://www.aktivpluspflege.de
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Neustr. 43, 56457 Westerburg, Telefon: 02663/911823
E-Mail: Ronja@notruf-westerburg.de
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09:00 - 15:00 Uhr
pro familia, Deutsche Gesellschaft für Familienplanung,
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V.
Steinweg 13,
57627 Hachenburg,
Tel: 02662/945141, Fax: 02662/945143
E-Mail: hachenburg@profamilia.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Sarkoidose-Gesprächskreis für Altenkirchen-Westerwald
Treffen finden vierteljährlich in Bad Marienberg, Hotel Kristall, Goethe-
straße 21. Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K. D. Richter: �������������������������������������������������������������������� 0151/17442737
Selbsthilfegruppe „Gemeinsam stark“
Für Menschen mit verschiedenen Ängsten und Depressionen
Weitere Informationen: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663-2540 
oder info@wekiss.de
Jeden 1. Und 3. Donnerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Wachkomapatienten
Treffen: Jd. 1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr, Cafe Seelman, Bad 
Marienberg
Kontakt: Margit Schneider ����������������������������������������������Tel.: 02688/8556
Selbsthilfegruppe für Glücksspielsüchtige
Wir treffen uns mittwochs (14-tägig) von 18:00 bis 19:00 Uhr im Diakoni-
schen Werk Westerburg, Hergenrother Str. 2.
Kontakt und Infos: ������������������������������������������������������������� 02663 9430-26
Selbsthilfegruppe Hirnaneurysma Wirges
Kontakt ��������������������������������������������������������������������������Tel. 02602/60651
Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders ��������������������������������������������������������� 02680-8746
oder WeKISS ������������������������������������������������������������������������� 02663-2540
Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr im Senioren-
Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1, 56410 Montabaur
�������������������������������������������������������������������������������������  Tel: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1, 56422 
Wirges ���������������������������������������������������������������������Tel: 02602/1066-142.
Prostatakrebs SHG Westerwald/Montabaur
Treffen 4 mal im Jahr, jeweils am letzten Donnerstag im Quartal
Kontakt: 02666-8165 oder WeKISS 02663-2540
Selbsthilfegruppe für suchtkranke Frauen
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke Frauen trifft sich Dienstags (14-tä-
gig) um 19:00 Uhr im Haus des Diakonischen Werkes, Bahnhofstraße 
69 in 56410 Montabaur. Eingeladen sind drogenabhängige, alkohol- und 
medikamentenabhängige Frauen ab 18 Jahren.
Kontakt: Sandra (0173) 3278426, Kerstin (0163) 7419996.
E-Mail: frauensuchtselbsthilfe-ww@web.de
Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - AGUS Westerwald
Treffen jeden 2. Freitag im Monat in Kölbingen.
Kontakt: montabaur@agus-selbsthilfe.de
oder über Selbsthilfekontaktstelle WeKISS ��������������������������  02663/2540
Seniorenverein „Wir haben Zeit für Sie!“ e.V.
Gemeinnütziger Verein für Seniorenhilfe, Schillerstraße 1, 56459 Pottum
Dienste und Einrichtungen
Begegnungsstätte für Senioren im iDee-Café
Unterstützende Dienste für privatpflegende Angehörige
Bei Anfragen oder Teilnahmewunsch wenden Sie sich bitte an:
Telefon ������������������������������������������������������������������������� 02664 - 911 61 87
SHG Dernbach - Depressionen, Ängste, Panik
Treffpunkt: Pfarrzentrum Dernbach
Kontakt:�����������������������������������������������������������������  shgdernbach@web.de
oder WeKISS:���������������������������������������������  info@wekiss.de, 02663-2540
Sondergruppe der Blindenführhundhalter im LBSV RLP e.V.
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������������ 0435/7105
Sozialverband VdK, Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Geschäftsstelle Montabaur,
Wallstraße 7
Tel: 02602-3383, Fax: 02602-90926
kv-westerwald@vdk.de
Telefonisch erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden:
Dienstag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, 
jeden 3. Dienstag im Monat Abendsprechstunde bis 18.30 Uhr
Außensprechstunden:
Bad Marienberg jeden 1. Mittwoch im Monat in der Verbandsgemeinde-
verwaltung ab 8.00 Uhr
Hachenburg jeden 2. Mittwoch im Monat in der Verbandsgemeindever-
waltung ab 8.00 Uhr
Stiftung Geisberg - Hilfe für psychisch beeinträchtigte Menschen
Spendenkonto: Nr. 134 999 bei der Kreissparkasse WW, BLZ: 570 510 01
Tauschring Rhein-Westerwald
Die Treffen des Tauschrings Rhein Westerwald finden ab sofort jeweils 
donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Jugendzentrum Westerburg, 
Neustraße 39 statt.
Vom 25. Juli bis zum Ende der Sommerferien fallen die Treffen aus.
Ab 22. August treffen sich die Mitglieder und Interessenten des Tausch-
rings Rhein- Westerwald jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats zu den 
genannten Zeiten im Jugendzentrum Westerburg.

Bad Marienberg
Kai Kruschel, 0171/4992539
fkbadmarienberg@gmail.com
Dierdorf
Konstantin Rach, 0178/6614487
K.rach@gmail.de
Rennerod
Jennifer Schindler, 01515/9163263
freundeskreis-ww.rennerod@web.de
56204 Hillscheid
Ralf Vietze, 0151/51696374
Rita Vietze, 02602/7219
rurvietze@yahoo.de
Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen, Hilfe für 
behinderte und alte Menschen:
Montag �������������������������������������������������������������������������  07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������������������������  07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag �����������������������������������������  07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: �������������������������������������������������������  02602/124-710 (Montabaur)
�������������������������������������������������������������  02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: �������������������������������������������������������������  02602/124-701 (Montabaur)
���������������������������������������������������������������  02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: �����������������������������������������������������������������  02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B. für Schulen und andere Ein-
richtungen ebenfalls unter diesen Telefonnummern möglich.
Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung nach 
vorheriger Anmeldung
Dillstraße 12, 56410 Montabaur
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������� 02602 - 916 916
����������������������������������������������������������������������� www.hospiz-westerwald.de
Mobiltelefon: ������������������������������������������������������������������� 0171 - 126 0225
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 9:30 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 17:00 Uhr
Ansonsten unter telefonischer Terminvereinbarung unter obiger 
Telefonnummer!
Hydrocephalus-Elterngruppe
Wir treffen uns alle 8 Wochen im Jungstilling-Krankenhaus Siegen.
Tel. Koordinationsstelle Jungstilling ���������������������������������� 0271/333-4384
Telefon besetzt: Dienstag und Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr
Interventionsstelle bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Neustr. 43, 56457 Westerburg, Telefon: 02663/911353,
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 09:00 bis 16:00 
Uhr
Krebs-Selbsthilfegruppe Westerburg
Treffen: 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr; Ort: Paritätisches Zentrum, 
Marktplatz 6; Info: WeKISS
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������������� 02663-2540
„Lotsendienst“ Betreuungen e.V.
Bleichstraße 3, Höhn
Informationen und Unterstützung bei Betreuungsaufgaben der Per-
sonen-, Vermögens-, und Gesundheitssorge sowie bei gerichtlichen 
Verfahren
Telefon/Fax: ������������������������������������������������������������������������� 02661/20191
Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe Westerburg/Rennerod „Licht-
blick“
Ansprechpersonen: Heribert Riebel, Tel.: 02664/9971190; Renate Lauda, 
Tel.: 02661/9823673
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 18.00 Uhr in 
Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.
Neue Arbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Brückenstraße 3, 56457 Westerburg ������������������������������������� 02663/4368
möbel und mehr Gebrauchtmöbelhalle
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat sowie intakte Elek-
trogeräte bei Ihnen ab.
montags bis freitags ����������������������������������������������������� 09:00 - 18:00 Uhr
samstags ���������������������������������������������������������������������� 09:00 - 14:00 Uhr
Weitere Projekte von Neue Arbeit e.V.
Siegener Straße 23, 57610 Altenkirchen ������������������������ 02681/9555-100
Alltagshilfe Bürgerservice
Energie-Spar-Service Kreative Holzwerkstatt
Jugendwerkstatt PC-Bürgerservice
Persönliches Budget Tagesstätte für psychisch Kranke
Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
- Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen und 
Mädchen e. V. - Neustr. 43, 56457 Westerburg
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������� 02663/8678
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Präventionsbüro Ronja
- Spezialisierte Fachstelle zur Prävention sexualisierter Gewalt -

mailto:Ronja@notruf-westerburg.de
mailto:info@wekiss.de
mailto:montabaur@agus-selbsthilfe.de
mailto:shgdernbach@web.de
mailto:info@wekiss.de
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in einer ähnlichen Situation sind, die zuhören, verstehen und wertvolle 
Tipps aus
eigener Erfahrung weitergeben können.
Gemeinsam tauschen wir uns über den Alltag aus, geben einander 
Unterstützung
und entdecken Wege, wie das Leben für Betroffene und Angehörige 
leichter gestaltet
werden kann.
Wann? Jeden l. Dienstag im Monat, um 14:00 Uhr
Wo? Fari Treff (Gruppenraum) der WeKlSS, Marktplatz6, 56457 
Westerburg
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich - kommen Sie einfach vorbei!
Weitere Informationen:
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe c/o WeKISS im DER PARITATISCHE
Telefon: 02663 - 916685
E-Mail : pflegeselbsthilfe@lvekiss.de
www. pflegeselbsthilfe-rlp.de

A
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	■ Ehrenamt im Dauereinsatz:
Feuerwehren jetzt dauerhaft stärken
Unsere Freiwilligen Feuerwehren sind eine unverzichtbare Säule unserer 
Sicherheit. Die vergangenen Wochen mit Hitze, Dürre sowie zahlreichen 
Flächen- und Waldbränden haben erneut gezeigt, was die Kameradinnen 
und Kameraden ehrenamtlich neben Beruf und Familie leisten. Gleich-
zeitig steigen durch Extremwetter sowie neue Aufgaben im Zivil- und Ka-
tastrophenschutz die Anforderungen. Wer den Feuerwehren immer mehr 
abverlangt, muss für verlässliche Rahmenbedingungen sorgen: eine dau-
erhaft auskömmliche Finanzierung durch das Land, moderne Ausstattung 
und gute Aus- und Fortbildung. Die Feuerschutzsteuer muss vollständig 
dem Brandschutz zugutekommen. Zugleich müssen wir das Ehrenamt von 
Bürokratie entlasten und Anerkennung spürbar machen – etwa durch Prä-
mien für langjähriges Engagement und die Möglichkeit kommunaler Auf-
wandsentschädigungen. Und wir brauchen eine stärkere Nachwuchsarbeit 
– von den Bambini- und Jugendfeuerwehren bis hinein in die Schulen.

Über die Ortsgrenzen hinaus
	■ Rossinis „Petite Messe Solennelle“ in Marienstatt

Am Sonntag, 27. September, erklingt ab 15 Uhr in der Abteikirche mit 
dem Kammerchor Marienstatt und vier herausragenden Gesangssolis-
ten (Edith Weiger, Birgit Schmickler, Maiximilian Fieth und Konstantin 
Paganetti) unter der Leitung von Veronika Zilles Gioacchino Rossinis be-
rühmte „Petite Messe Solennelle“, ein Werk, das mit geistlicher Tiefe, 
musikalischem Esprit und italienischer Lebensfreude jedermann in sei-
nen Bann zieht. Am historischen Erard-Flügel begleitet Sofi Simeonidis 
und Michael Weiger am Mustel-Harmonium Chor und Solisten. Beide 
Instrumente stammen aus der Zeit Rossinis.
Die Karten kosten 16,-€, ermäßigt 14,-€; unter 14 Jahren ist der Eintritt 
frei!
Infos: Musikkreis, 57629 Abtei Marienstatt, Tel. 02662/9535400, www.ab-
tei-marienstatt.de (Link: Musikkreis), Karten bei Logo Bücher und Mehr 
(Westerburg), an der Konzertkasse und bei „Ticket-Regional“ www.ticket 
regional.de/marienstatter-musikkreis oder Hotline: 0651/9790777.

Wissenswertes
	■ Tierheim Montabaur

Ich bin der fünfjährige Hubi. Als 
Fundkater kam ich ins Tierheim und 
zeige mich sehr zurückhaltend. Den 
Kontakt zu dem Menschen lasse ich 
(noch) nicht zu, da ich nicht weiß, ob 
ich ihnen vertrauen kann. Ich wün-
sche mir ein ruhiges Zuhause, in 
dem ich Zeit habe, anzukommen. 
Nach entsprechender Eingewöh-
nungszeit, möchte ich die Natur 
entdecken.

Wehrdienst- und Kriegsdienstverweigerung
Liste der Berater der VG Westerburg
Frank Heinz, Langenhahn ����������������������������������������������������� 02663/7465
Christof Wenzel, Langenhahn ����������������������������������������������� 02663/6656
Kath. Jugendamt Westerwald, Montabaur ������������������������ 02602/6802-31
Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern
Rufen Sie uns an: �����������������������������������������������������������  0151-14197247
oder Email: westerwaldkreis@mail.weisser-ring.de
Kostenloser bundesweiter Opfernotruf ����������������������������������������  116006
täglich ���������������������������������������������������������������������� von 7.00 - 22.00 Uhr
SHG Depression / Burnout Hachenburg
Treffen jeden Dienstag, 18:00-19:30 Uhr
Wo: Seniorentreff Hachenburg (Ecke Färberstraße/Judengasse)
Kontakt: ����������������������������������������������������������������������� 0157 / 560 833 56;
�������������������������������������������������������� depression.hachenburg@t-online.de
oder WeKISS: ������������������������������������������� 02663 / 2540; info@wekiss.de
Prostatakrebs SHG Westerwald / Montabaur
Rufnummer für weitere Informationen: �������������������������������  02666 - 8165
SHG Polyneuropathie
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:30-19:30 Uhr, Paritätisches Zent-
rum, Marktplatz 6, Westerburg.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der WeKISS unter der Ruf-
nummer 02663-2540 (Sprechzeiten Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 
9-14 Uhr)
Selbsthilfegruppe für Angehörige bipolar Erkrankter
Treffen: Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Zeit: 18-20 Uhr
Treffpunkt: Pari-Treff, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Weitere Informationen: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663-2540 
oder info@wekiss.de
Selbsthilfegruppe Wechseljahre Westerwald
Die Gruppe trifft sich regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat im 
Gruppenraum (Pari=Treff) der Wekiss in Westerburg (Marktplatz 6), je-
weils von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr.
Tanja Müller, Tel.: 02661-9517783 (Sprechzeit, dienstags von 10 -12 
Uhr), E-Mail: wechseljahre-ww@online.de oder an die WeKISS | DER 
PARITÄTISCHE, 02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 Uhr, diens-
tags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder per E-Mail 
unter info@wekiss.de.
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische Tel.: 02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-
18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder 
per Mail: info@wekiss.de
SHG Fahnenflucht Kirburg (Alkohol- und Medikamentensucht)
Jeden Donnerstag von 19-21 Uhr in Kirburg.
Um Anmeldung wird gebeten:
Andreas De Wilde, Tel.: 0 15 1 - 119 018 08
Mail: fahnenflucht-kirburg@online.de
SHG Seelenfrieden für Angehörige (Co-Anbhängigkeit) Kirburg
Jeden Mittwoch von 19-21 Uhr in Kirburg.
Um Anmeldung wird gebeten:
Anna-Dorothee De Wilde, Tel.: 0 15 1 - 140 893 29
Mail: aarondw@t-online.de
Selbsthilfegruppe Restless Legs Limburg-Weilburg / Westerwaldkreis
angeschlossen der deutschen Restless-Legs-Vereinigung e.V.
„Restless Legs“ - die unterschätzte Krankheit, welche die Ruhe raubt…
Im Gruppennamen steht zwar Limburg-Weilburg, wir sind aber auch für 
alle Interessierten im Westerwaldkreis offen.
Wir treffen uns regelmäßig jeden 4. Montag im Monat ab 18.00 Uhr 
im Gruppenraum in der Frankfurter Str. 32a in Limburg. Die Einladung 
kommt per EMail, wir sind jedoch auch immer erreichbar unter der Ad-
resse SHG-RLS-LM@gmx.de.
Gruppenleitung: Maria Weidenfeller, Telefon 06435/96059.
PARKINSonLINE e. V. - Parkinson-Selbsthilfe im Internet / Mitglied 
im Paritätischen Rheinland-Pfalz/Saarland
Wir sind eine unabhängige, über das Internet organisierte Selbsthilfe-
gruppe für an Morbus Parkinson erkrankte Menschen. Unsere Internet-
präsenz erstreckt sich auf eine Homepage mit vielerlei Information, eine 
strukturierte Sammlung mit Berichten von Betroffenen (Parkipedia) sowie 
ein Forum für den regen Erfahrungs-Austausch untereinander. Im Chat 
findet man sich ein zum Plaudern oder auch zu bestimmten Themen, die 
jeweils aus unserer Mitte organisiert werden.
Unser Angebot ist für registrierte Interessierte teil-offen, Vereinsmitglie-
dern steht die gesamte Internetpräsenz zur Verfügung.
Reale Begegnungen finden statt beim großen Jahrestreffen, in regiona-
len Selbsthilfegruppen sowie Workshops, und virtuell in den vielfältigen 
Themen in Chat und Forum.
Internetpräsenz: https://www.parkins-on-line.de/
Forum: https://www.parkins-on-line.de/forum/
Ansprechpartnerin: Maria Weidenfeller, Telefon 06435 /96059
Gesprächsgruppe für Angehöroge von Menschen mit Demenz und 
Alzheimer „Zusammen sind wir stark“
Die Pflege und Begleitung eines Menschen mit Demenz oder Alzheimer 
ist eine
besondere Herausforderung. Oft stoßen Angehörige dabei an ihre Gren-
zen - sowohl
körperlich als auch seelisch. ln unserer Gesprächsgruppe finden Sie 
Menschen, die

www.vg-westerburg.de

mailto:westerwaldkreis@mail.weisser-ring.de
mailto:depression.hachenburg@t-online.de
mailto:info@wekiss.de
mailto:info@wekiss.de
mailto:info@wekiss.de
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Mit meinen 12 Jahren musste ich, 
Lenny, leider mein geliebtes Zuhau-
se verlassen und ins Tierheim zie-
hen. Das war für mich anfangs sehr 
schwer, und ich war oft traurig und 
durcheinander. Die netten Men-
schen hier sind ja ganz lieb und leis-
ten mir oft Gesellschaft, aber trotz-
dem fehlt mir so sehr ein eigenes 
Zuhause.
Nun bin ich schon eine ganze Weile 
hier, und mittlerweile nennen mich 
alle nur noch „King“ oder „König“. 
Irgendwie passt das auch ganz gut, 

denn am liebsten möchte ich allein über mein neues Reich herrschen. 
Andere Tiere brauche ich nicht unbedingt um mich herum. Ich genieße 
meine Ruhe und fühle mich als alleiniger Regent in meinem kleinen Kö-
nigreich einfach am wohlsten.
Bei meinem Einzug ins Tierheim war mein Fell stellenweise sehr dünn, 
doch inzwischen bekomme ich Medikamente für meine Schilddrüse, und 
es wächst alles wieder schön nach.
Ich hoffe, dass mich hier bald jemand entdeckt, der einem kleinen Kerl 
wie mir noch einmal ein liebevolles Zuhause schenken möchte. Jemand, 
der mich als seinen kleinen Kumpel an seiner Seite haben möchte.

Am liebsten verbringe ich, Lia 12 
Jahre, den ganzen Tag draußen und 
lasse mir den Wind um die Nase 
wehen. Von meinem Platz vor der 
Tür aus beobachte ich ganz in Ruhe 
alles, was um mich herum passiert.
So richtig schön ist es, wenn je-
mand zu mir kommt und mir ein 
bisschen Gesellschaft leistet. Ich 
lasse mich sehr gerne kraulen und 
mag es einfach, wenn ich nicht al-
leine bin. Zwischendurch werde ich 
auch immer mal wieder zu einer 
kleinen Gassirunde abgeholt. Das 
finde ich gut,. Ganz gemütlich drehe 
ich meine Runde. So ist mein Alltag 
im Moment, aber wirklich glücklich 
macht mich das nicht. Ich wünsche 
mir so sehr, endlich ein Zuhause 
(Endpflegestelle) zu finden. Ein Ort, 
an dem immer jemand für mich da 
ist, der mir Gesellschaft leistet und 
an dem ich mich auf einem siche-
ren Grundstück richtig frei bewegen 
kann. Draußen bin ich mit meinen 
Artgenossen ganz entspannt. Im 

Zuhause sollten aber keine anderen Hunde leben. Ein Familienleben mit 
Kindern ist mir zu hektisch. Ich möchte gerne mit erwachsenen Men-
schen zusammen sein.

Mein Name ist Kaspar. Zusammen 
mit meiner Schwester Kalani suche 
ich ein eigenes Zuhause. Wir sind 
ca. 3 Monate alt und altersentspre-
chend verspielt. (Bei Interesse bitte 
telefonisch im Tierheim melden).

Zum Tierheim
56410 Montabaur
Tel: 02602-180826
Email: info@tierheim-montabaur.de

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche

Einrichtungshaus Kranz präsentiert sich 
zum Herbst mit neuem Erscheinungsbild

Am 25. und 26. September steht beim Einrichtungshaus Kranz 
in Nauroth die Neueröffnung nach einer monatelangen umfas-
senden Modernisierung an. Neben den Ausstellungsbereichen 
wurde auch die Außenanlage neu gestaltet.

Auf mehr als 5.000 m² Ausstellungsfläche zeigt, das familienge-
führte Unternehmen Wohn- und Einrichtungsideen für verschie-
dene Bereiche des Zuhauses.

Dazu gehören unter anderem Küchen, Wohn- und Esszimmer, 
Schlafzimmer, Garderoben, Junges Wohnen sowie Büro- und 
Objekteinrichtungen. Die Planung und Beratung übernehmen 
mehr als 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Den Auftakt des Neueröffnungswochenendes bildet am Freitag, 
den 25. September, ein Late-Night-Shopping bis 21 Uhr. Neben 
den neu gestalteten Ausstellungsbereichen sind verschiedene 
Aktionen geplant. Dazu gehören ein Glücksrad sowie ein Pizza-
truck und ein Cocktailwagen. Auch am Samstag findet die Neuer-
öffnung mit weiteren Aktionen und Einblicken in die Ausstellung 
statt.

Das Einrichtungshaus Kranz blickt auf eine mehr als 70-jährige 
Unternehmensgeschichte zurück und wird auch heute noch in 
Familienhand geleitet. Über die Jahrzehnte hat sich das Unter-
nehmen vom klassischen Möbelhaus zu einem Einrichtungshaus 
mit unterschiedlichen Wohn- und Einrichtungsbereichen entwi-
ckelt. Dabei gehören individuelle Planungslösungen und persön-
liche Beratung zum Angebot. Mit der Modernisierung der Außen-
anlage und der Neugestaltung des Hauses setzt das Unterneh-
men einen weiteren Schritt in seiner Entwicklung.

Die Neueröffnung am 25. und 26. September markiert damit einen 
besonderen Zeitpunkt in der Geschichte des Einrichtungshauses.
Das Wochenende verbindet die Präsentation des modernisierten 
Hauses mit einem abwechslungsreichen Programm und bietet 
Einblicke in die aktuellen Wohnwelten und Einrichtungskonzepte 
des Einrichtungshauses Kranz.

Das Einrichtungshaus-Team freut sich auf gemeinsames Feiern.

- Anzeige -

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Kindern Zukunft geben: Ehrenamtliche Vormünder gesuchtKindern Zukunft geben: Ehrenamtliche Vormünder gesucht
Jugendamt lädt zur Informationsveranstaltung nach Montabaur einJugendamt lädt zur Informationsveranstaltung nach Montabaur ein
Wenn Eltern die Fürsorge für ihr 
Kind rechtlich nicht mehr aus-
üben können, entscheidet das 
Familiengericht über eine Vor-
mundschaft. Der ehrenamtliche 
Vormund übernimmt dabei weit
mehr als die gesetzliche Ver-
tretung. Er trifft unter anderem 
wichtige Entscheidungen in 
Bezug auf Schule, Ausbildung 
sowie Gesundheit und beglei-
tet das Kind als verlässliche 
Bezugsperson im Alltag. Am 
30. September informiert das 
Jugendamt des Westerwald-
kreises darüber, was die ver-
trauensvolle Aufgabe genau 
umfasst und wie Interessierte 
dabei unterstützt werden.
Wer sich vorstellen kann, eine 
ehrenamtliche Vormundschaft 
zu übernehmen, muss volljährig 
sein und sollte Lebenserfahrung 
und Durchsetzungsvermögen 
mitbringen. Auch etwas Zeit 

sollte vorhanden sein, denn 
zum Aufgabenbereich gehört 
es, regelmäßig persönlichen 
Kontakt zum Kind zu halten, 
notwendige Angelegenheiten 
zu regeln und seine Interes-
sen beispielsweise gegenüber 
Behörden zu vertreten. Ein er-
weitertes Führungszeugnis ist 
ebenfalls erforderlich; dieses 
wird im weiteren Verlauf bean-
tragt. Am Ende lockt die loh-
nende Chance, einem jungen 
Menschen Orientierung, Sicher-
heit und Perspektiven zu bieten.
Das Jugendamt steht Interes-
sierten bei dieser Tätigkeit von 
Anfang an zur Seite. Nach einer
intensiven Vorbereitung un-
terstützen die Mitarbeitenden 
während der gesamten Vor-
mundschaft mit Schulungen, 
Beratung und festen Ansprech-
partnern. Weitere Details gibt 
es bei der Informationsveran-

staltung am 30. September um 
18:30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Sitzungssaal IV in der Kreisver-
waltung in Montabaur am Peter-
Altmeier-Platz 1. Wer an diesem 
Termin verhindert ist oder ganz 
unverbindlich mehr erfahren 
möchte, kann sich jederzeit an 
das Jugendamt wenden:

Rolf Knieper, 
Telefon 02602 124-654, E-Mail

rolf.knieper@
westerwaldkreis.de, 

und Nina Gerlitzki, 
Telefon 02602 124-454, E-Mail

nina.gerlitzki@
westerwaldkreis.de, 

beantworten gern Fragen.

Foto: Prostock-studio/stock.adobe.com

Herbstliche Auszeit für Alleinerziehende im WesterwaldHerbstliche Auszeit für Alleinerziehende im Westerwald
Bei gemeinsamer Wanderung Natur und Gemeinschaft genießenBei gemeinsamer Wanderung Natur und Gemeinschaft genießen
Die Initiative für Alleinerzie-
hende im Westerwald lädt am 
Samstag, 26. September, herz-
lich zu ihrer diesjährigen Herbst-
wanderung ein. Treffpunkt ist 
um 14:30 Uhr am Wanderpark-
platz nahe der Waldgaststube 
am Flürchen, Bergstraße 78, in 
Höhr-Grenzhausen.

Die Wanderung führt über den 
malerischen Walderlebnispfad 
und bietet auf kinderwagen-
tauglichen Wegen zahlreiche 
Gelegenheiten, sich auszutau-
schen, neue Kontakte zu knüp-
fen und die herbstliche Natur zu 
genießen. Der Abschluss ist an 
der Grillhütte. 

Bei kalten und warmen Ge-
tränken, Kuchen und Stockbrot 
können die Teilnehmenden den 
Nachmittag dort in geselliger 
Runde entspannt ausklingen 
lassen.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Interessierte werden gebeten, 
sich bis zum 24. September 

per E-Mail an 
gleichstellungsstelle@

westerwaldkreis.de 
oder telefonisch unter  
02602 124-606 anzumelden. 
Wer Unterstützung bei der An-
reise benötigt, kann sich eben-
falls an die genannten Kontakt-
daten wenden.

50 Jahre Landschaftsmuseum Westerwald50 Jahre Landschaftsmuseum Westerwald
Am 27. September Jubiläumsfest zum Entdecken und MitmachenAm 27. September Jubiläumsfest zum Entdecken und Mitmachen
Das Lanschaftsmuseum Wester- 
wald feiert am Sonntag,  
27. September, sein großes Ju-
biläumsfest in Hachenburg und 
öffnet sein Museumsdorf von 10 
bis 17 Uhr. Zum 50. Geburtstag 
gibt es viel zu entdecken und 
Erinnerungen aufzufrischen. 
Der Eintritt ist an diesem Tag 
ausnahmsweise frei.
Am 20. September 1976 wurde 
das Landschaftsmuseum er-
öffnet. Seitdem hat es sich zu 
einer wichtigen kulturellen Insti-
tution in der Region entwickelt, 
die kulturhistorische Zusam-
menhänge dokumentiert und 
anschaulich vermittelt. Als Bil-
dungseinrichtung, Ausflugsziel 
und sozialer Ort der Begegnung 
bringt das Museum Geschichte 
und Gegenwart zusammen.

Zeitreise durch 50 Jahre 
Museumsgeschichte 
Passend zum Jubiläum steht 
um 15 Uhr die Eröffnung der 
neuen Sonderausstellung im 
Mittelpunkt, die den Werdegang 
des Landschaftsmuseums von 
1976 bis heute präsentiert.
Zu sehen sind dabei auch zeit-
typische, fast vergessene All-
tagsgegenstände, die bei ei-
nigen Kindheitserinnerungen 
wecken dürften.
Auch die Ausstellung „Von Kopf 
bis Fuß – Schätze aus Wester-
wälder Kleiderschränken“ lädt 
zu einer Zeitreise ein. Präsen-
tiert werden ausgewählte Klei-
dungsstücke aus der Samm-
lung des Landschaftsmuseums. 
Das Spektrum reicht von Kopf-
bedeckungen über Hemden, 

Jacken, Kleider, Röcke und Ho-
sen bis hin zu Schuhen. 
Die Exponate spannen einen 
zeitlichen Bogen vom 19. Jahr-
hundert bis in die 1970er Jahre 
und zeigen, wie sich die Mode 
im Laufe der Jahrzehnte verän-
dert hat.

Wer das Museumsdorf näher 
kennenlernen möchte, kann 
sich bei geführten Rundgängen
auf eine spannende Entde-
ckungstour begeben. 
Die Führungen starten um 11 
Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
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Ailertchen 
Brandscheid (Vertretung vom 12.10.2026 bis 31.10.2026) 
Brandscheid/TB (Vertretung vom 12.10.2026 bis 31.10.2026) 
Guckheim (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Härtlingen (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Höhn (Vertretung vom 12.10.2026 bis 08.11.2026) 
Hölzenhausen (Vertretung vom 12.10.2026 bis 31.10.2026) 
Kölbingen 
Neuhochstein (Vertretung vom 12.10.2026 bis 08.11.2026) 
Westerburg

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Wäller
Wochenspiegel

Anzeiger für die Verbandsgemeinde Westerburg
Jahrgang 46

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Geburtsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

Am Sonntag, den 27. September 2026

werde ich 90 Jahre alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15 Uhr herzlich ins Gasthaus Christian (Finks)
Stockum-Püschen zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
Ich freue mich auf Euch!

Georg Müller

90

Neuhochstein im September 2026

„Herzlichen Dank“
sage ich all` den Lieben, die mir zu
meinem

90. Geburtstag
gratuliert haben. Ich freue mich
schon darauf, gemeinsam mit Euch
alt zu werden. 

Eure Maria Becker
Guckheim, im September 2026

Am 23. September werde ich

90 Jahre alt.
Diesen besonderen Geburtstag möchte ich 
in großer Dankbarkeit und aller Ruhe im 
engsten Kreis meiner Familie verbringen. 
Daher bitte ich herzlich darum, 
von Besuchen und Geschenken abzusehen.
Von Herzen danke ich allen, die an 
diessem besonderen Tag in Liebe und 
Verbundenheit an mich denken.

Mechthilde Weber
Pottum, im September 2026

Von Herzen sagen wir danke  
für die wunderschönen Überraschungen, Geschenke und die vielen Glückwünsche anlässlich unserer 

 Eisernen Hochzeit.  

Einen besonderen Dank an Herrn Kaplan Matthias Thiel für die schöne Gestaltung des Dankgottesdienstes, 
an unsere Nachbarn für die wunderschöne Dekoration unseres Hauses und an unsere Kinder für die tolle Unterstützung. 

All das ließ diesen Tag und auch die Feier für uns unvergesslich werden. 

Ewald & Helga Menges 
Brandscheid, im September 2026 
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Der Wechsel allein ist das Beständige.� Arthur Schopenhauer

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Wäller Wochenspiegel.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Dienstag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Zeit sparen – Familienanzeigen online buchen:

wittich.de/familienanzeigen

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung
Silke Schatz
Medienberaterin
Mobil 0170 4520659
s.schatz@wittich-hoehr.de0

Bestattungen

MANUEL STOFFEL
Bahnhofstraße 1 · 56462 Höhn · Telefon: (0 26 61) 46 17

Wir sind da, wenn 
Sie uns brauchen!

In unseren Herzen wirst Du weiterleben,
Denn Liebe kennt keinen Abschied.

EEllkkee  WWiisssseerr
geb. Menges

* 22.12.1943     14.08.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich zum Abschied unserer Elke mit uns 
verbunden fühlten und sie auf Ihrem letzten Weg begleitet haben.

Danke, für die tröstenden Worte.
Danke, für jeden stillen Händedruck.
Danke, für die mitfühlenden Briefe und Karten.

Unser ganz besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Hufsky und dem Beerdigungsinstitut Weingarten für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, sowie
dem Seniorenheim Sonnenhof in Bad Marienberg und der 
Tagespflege der Caritas in Guckheim für die liebevolle Pflege.

Mit den großzügigen Spenden wurden das Seniorenheim 
Sonnenhof, die Tagespflege der Caritas sowie der Bürgerbus in 
Höhn bedacht. 

Horst Wisser
Eva-Maria, Uwe & Leon Krafczyk
56459 Langenhahn-Hinterkirchen, im September 2026 



Wäller Wochenspiegel	 43	 Nr. 38/2026

Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens und die Erinnerung an 
viele schöne Stunden sind das größte Glück auf Erden.� Cicero

Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

DDeenn  lleettzztteenn  WWeegg......
    iinn  gguuttee  HHäännddee  ggeebbeenn..

Bahnhofstraße 17 • 56457 Hergenroth
Telefon 0 26 63 / 31 98 oder 01 62 / 69 31 835

Wir stehen Ihnen zur Seite.

Bestattungen
Werner Schaaf

56457 Westerburg und 56220 Bassenheim 
Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Bettina 
Hoffmann-Günster 

* 28.11.1957     + 31.08.2026

Wir werden dich sehr vermissen: 
Kajo, Fanny, Max, Elli, Leo, Marina, Sibylle 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Frau, unserer über alles geliebten Mutter, 

meiner liebevollen Schwiegermutter,  
meiner fürsorglichen Oma, meiner lieben Schwester, 

meiner allerbesten und einzigen Freundin 

Es war, als hätt’ der Himmel die Erde still geküsst, 
das sie im Blütenschimmer von ihm nun träumen müsst’. 
Die Luft ging durch die Felder, die Ähren wogten sacht,

es rauschten leis’ die Wälder, so sternklar war die Nacht. 
Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus. 
Joseph von Eichendorff 

„Berge sind stille Meister und machen schweigsame Schüler.“ 
Johann Wolfgang von Goethe Kerstin Hett

* 20.04.1960    † 20.08.2026

Herzlichen Dank,
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf 
unterschiedlichster Art zum Ausdruck brachten.
Wolfgang Reinelt
und Angehörige
Rothenbach und Bad Homburg, im September 2026 

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Dein Walter 
Jürgen und Rita mit Rebecca und Virginia 

Matthias und Dorothee mit Inga und Hanna 
Andreas und Katja mit Lisa und Benjamin 

sowie alle Angehörigen und Freunde

* 23. Januar 1937   † 9. September 2026

Ilse Stock

Im Glauben an unseren Herrn Jesus Christus, der die Auferstehung 
und das Leben ist, nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 

unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

In Liebe und Dankbarkeit

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, dem 18.09.2026, 
um 14.30 Uhr in der Schlosskirche in Westerburg statt. 

Im Anschluss ist die Beisetzung auf dem Friedhof in Westerburg.

Jesus Christus spricht: 
Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage, bis an der Welt Ende.

Matthäus 28,20

geb. Liedtke

Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und verlass 
dich nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn 

in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen.

Sprüche 3,5-6
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

 0152 28737782
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Die kommunale Kommuni-
kation befindet sich mitten 
im Medienwandel. Bürge-
rinnen und Bürger erwar-
ten Informationen heute 
schnell, verlässlich und 
unkompliziert – und Kom-
munen stehen vor der He-
rausforderung, ihre Kom-
munikation über immer 
mehr digitale Kanäle wir-
kungsvoll zu gestalten. Für  
LINUS WITTICH ist des-
halb klar: Im digitalen Ge-
schäft besteht Handlungs-
bedarf, auch wenn das 
Flaggschiff meinOrt-App, 
schon gut unterwegs ist.

Mit der Cosmema WIT-
TICH GmbH gibt es ein 
neues Tochterunterneh-
men, das die digitalen 
Kompetenzen von Cosme-
ma mit dem kommunalen 
Netzwerk, der Erfahrung

 

und der Reichweite von  
LINUS WITTICH verbindet. 
 
Zwei Geschichten, ein 
digitales Ökosystem

LINUS WITTICH steht für 
jahrzehntelange Erfah-
rung, regionale Verbun-
denheit sowie gewachsene 
Beziehungen zu Kommu-
nen und Menschen. Cos-
mema WITTICH ist ein 
junges Unternehmen mit 
hoher Technologiekompe-
tenz, Innovationskraft und 
digitaler Geschwindigkeit.

Die Kernprodukte des Cos-
mema-Ökosystems heißen 
Heimat-Info App, Heimat-
Info Webseiten und KI-
Chatbots für Kommunen. 
Jede Kommune kann ihr 
digitales Ökosystem suk-
zessive erweitern, ohne 
bestehende Systeme aus-
tauschen zu müssen. Die 

Produktpaletten werden 

miteinander verbunden, 
Synergien und Stärken 
gebündelt. Es gibt eine 
klare strategische Vision:  
Kommunale Kommunikati-
on der Zukunft gemeinsam 
gestalten.

Ein Ansprechpartner  
für kommunale  
Kommunikation

Für Kommunen bedeutet 
diese neue Konstellation 
vor allem eines: mehr Lö-
sungen aus einer Hand. 
LINUS WITTICH und Cos-
mema WITTICH sind be-
reits heute Dienstleister für 
mehr als 4.000 Kommunen 
bundesweit, mit stetig stei-
gender Tendenz. Die bis-
herigen Print- und Online-
Angebote wachsen damit 
zu einem umfassenden 
Kommunikationsökosystem 
zusammen: Keine Insellö-
sungen, sondern Angebo-
te, die ineinandergreifen. 

Dabei bleibt die Kom-
munikation nicht auf Di-
gitales beschränkt. Die 
Zukunft der kommunalen 
Kommunikation wird ana-
log und digital sein. Wir 
verbinden die bewährte 
Briefkastenreichweite mit 
digitaler Echtzeitkommu-
nikation und schaffen da-
mit die Möglichkeit, Bür-
gerinnen und Bürger aller 
Altersklassen über unter-
schiedliche Wege zu er-
reichen. 

Die LINUS WITTICH Unter-
nehmensgruppe schafft 
mit der neuen Konstella-
tion einen Mehrwert an 
Möglichkeiten. Für die 
Menschen vor Ort bedeu-
tet dies perspektivisch 
noch mehr aktuelle, se-
riöse Informationsmög-
lichkeiten, basierend auf 
Nähe und Vertrauen. 

LINUS WITTICH investiert in neues Tochterunternehmen

Die digitale Zukunft heißt  
Cosmema WITTICH

Wir verbinden 
die bewährte Produktpalette 

von LINUS WITTICH mit 
weiteren digitalen Möglich-

keiten – für eine kommunale 
Kommunikation, die 
Menschen gedruckt 
und digital erreicht.

LINUS WITTICH Komplementärin 
Andrea Wittich-Bonk und 

Cosmema Inhaber Johannes 
Vollnhals bei der Unterschrift 
der Verträge im bayerischen 

Gaimersheim.
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info@baumarkt-steinebach.de
Schlüsseldienst &  

Geräte-Miet-Service Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten!

#wirhopfennurdasbeste

Als du vor 17,5 Jahren bei uns angefangen hast, 
wurde unser Marketing noch von externen 
Agenturen koordiniert. Heute machen wir 
nicht nur alles selbst – wir machen vor allem 
viel mehr: Design, Fotos, Filme, Social Media, 
PR und ständig neue verrückte Ideen.

Und das Ergebnis? Aus dem „guten Bier vom 
Westerwald“ wurde „Wir hopfen nur das 
Beste“. Aus Hachenburger Pils wurde eine 
ganze Markenwelt, jetzt auch mit Limmo und 
Cola. Und aus unserer Marketingabteilung fast 
eine eigene Agentur – mit einem ganz schön 
großen Team und dir an der Spitze.

Danke, Simone Kerschbaum aus Bad Ems,
für 17,5 Jahre Ideen, Mut, Veränderung und 
ganz viel Hachenburger Spirit,
den du über den Globus verteilst!

Weiter so – und Prost auf dein 
„Aromahopfen-Jubiläum“!

DARAN BIST DU

SELBST SCHULD, 
LIEBE MONI!

Rudolf Schilling

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Bedachungs-, Klempnerei-  
& sanitär-grosshandel

Montag, 28.09.2026 · 18:00 Uhr 
Dr. Patrick Löhr 
Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie

 ekw-kh.de

Ä R Z T L I C H E R  G E S U N D H E I T S V O R T R A G

Ort: Evangelisches Klinikum Westerwald, Cafeteria/2. UG, 
Alte Frankfurter Str. 12, 57627 Hachenburg

Arthrose 
des Hüft- und Kniegelenkes
– von der konservativen Behandlung bis zum Gelenkersatz

Wenn konservative Therapien nicht mehr helfen, kann ein künstliches Gelenk 
die Lebensqualität deutlich verbessern. Erfahren Sie hier, was Sie vor und nach der 
Operation beachten sollten, um den Heilungsverlauf optimal zu unterstützen.

Um Anmeldung wird gebeten unter vortrag@ekw-kh.de
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So weckt das Anschreiben 
echtes Interesse
Wer es schafft, mit seinem An-
schreiben echtes Interesse zu 
wecken, hat die besten Chan-
cen, zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen zu werden.
Ideal wäre es, mit einem klaren 
Bezug zum Wunscharbeitgeber 
zu beginnen: ein gemeinsames 
Gespräch auf einer Messe, ein 
Telefonkontakt oder eine beson-
dere Fähigkeit, die exakt ins An-
forderungsprofil passt. Je indivi-
dueller der Bezug, desto über-
zeugender wirkt der Einstieg. 
„Hiermit bewerbe ich mich…“ 

klingt vielleicht zu bieder, wäh-
rend originelle oder humorvolle 
Formulierungen eher kreativen 
Branchen vorbehalten sind.
In den meisten Fällen zählt ein 
sachlicher, aber persönlicher 
Aufhänger. Wie bei einem guten 
Buch entscheidet der Beginn, ob 
man weiterlesen will. Ein gelung-
ener Einstieg zeigt Selbstbe-
wusstsein, hebt Ihre Stärken 
hervor und signalisiert: Diese 
Bewerbung lohnt sich.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

JOBS 
IN IHRER REGION

Autohaus Kämpflein GmbH & Co. KG
Bismarckstraße 130 · 56470 Bad Marienberg 

Telefon: 02661 / 9550-0 · www.kaempflein.de

Einfach persönlich!

DEIN DRIVE.
DEIN JOB.
DEINE ZUKUNFT.

WERDE:
SERVICEBERATER (m/w/d)

Lust auf was Neues?
Perfekt! Dann freuen wir uns auf Deine 
aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an:
karriere@kaempflein.de

Deine Arbeit wirkt -

im Alltag von Millionen!

Arbeiten in Westerburg

Anlagenbediener mit Linienverantwortung (m/w/d)

Prozessoptimierer (m/w/d)

Wir suchen
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Gespräch gut gelaufen und dann Funkstille
Das Bewerbungsgespräch ist 
gut gelaufen – doch dann: 
Funkstille. Warten kann zermür-
bend sein, aber Kandidaten 
können was tun, um eine Rück-
meldung zu erhalten, ohne auf-
dringlich zu wirken.
Zunächst dem Unternehmen Zeit 

geben: Zwei Wochen sind ein gu-
ter Richtwert. Erst danach lohnt 
sich eine freundliche Nachfrage.
Konkret nach dem Stand Be-
werbung nachfragen, statt nur 
allgemein nach Neuigkeiten. 
Dies dient zur Bekräftigung des 
Interesses an der Position.

Wenn die Antwort ausbleibt, 
vorsichtig um einen Zeitrahmen 
bitten. Formulierungen wie 
„Könnten Sie mir sagen, bis 
wann ich mit einer Entschei-
dung rechnen kann?“ zeigen 
Interesse und Respekt zugleich.
Auch wenn es länger dauert: 

Die Phase nach dem Gespräch 
ist Teil des Bewerbungsprozes-
ses. Wer höflich, beharrlich und 
optimistisch bleibt, signalisiert 
Professionalität – und hält sich 
im Gedächtnis der Entscheider.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

MTR (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Das Evangelische Klinikum Westerwald in freigemeinnütziger 
Trägerschaft, bietet mit 14 Fachabteilungen sowie der Stroke Unit 
als Haus der Grund- und Regelversorgung mit 367 Betten an drei 
Standorten regional sowie überregional ein differenziertes und 
qualitativ hochwertiges medizinisches Leistungsangebot. Ergänzt 
werden diese somatischen Abteilungen durch eine hochmoderne 
Radiologie. In den vergangenen Jahren wurde unsere Klinik 
nachhaltig modernisiert und perspektivisch aufgestellt. Mit ca. 1.000 
Mitarbeiter:innen versorgen wir derzeit ca. 18.000 Patient:innen 
stationär und ca. 65.000 Patient:innen ambulant. 

Für unseren Standort Hachenburg suchen wir eine 

oder

Wir bieten:
• Sicherheit: Unbefristeter Arbeitsvertrag und Entgelt nach BAT-KF
• Flexibilität und Vereinbarkeit von Familie und Beruf: 
 Wunschdienste/Wunschbuch und die Möglichkeit der Voll- oder 
 Teilzeitbeschäftigung
• Vorsorge für später: Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-
 gungskasse), Zuschuss bei vermögenswirksamen Leistungen
• Bildung: Individuelle Karriereplanung mit der Möglichkeit 
 der Fort- und Weiterbildung
• Einstieg: Willkommensprämie nach der Probezeit und 
 eine strukturierte Einarbeitung mit Ihren neuen Kollegen
• Mitarbeitervorteile: Benefits für verschiedene Produkte und 
 Dienstleistungen von bekannten Anbietern zu Sonderkonditionen, 
 kostenlose Parkplätze
• Besondere Arbeitsatmosphäre: In unserem Haus kennt jeder jeden: 
 Unsere familiäre Atmosphäre ist uns wichtig und macht uns aus
• Kurze Abstimmungswege: Bei uns zählt jede Meinung und 
 neue Ideen werden begrüßt
• Mitarbeiter-werben-Mitarbeiter-Programm:  
 So können Sie Ihren Lieblingskollegen direkt mitbringen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbungsunterlagen. Für erste Rückfragen steht Ihnen  
unser Pflegedirektor Tim Michels unter 0 26 26(762-11 18) 
gerne zur Verfügung.

Evang. Klinikum Westerwald gGmbH
Hachenburger Straße 16 | 56269 Dierdorf

MFA (m/w/d) mit Röntgenschein
in Voll- oder Teilzeit

Details f inden 
Sie im QR Code

Wir wachsen – und suchen Verstärkung!

• Mitarbeiter Eventlogistik  & 
Materialpfl ege (m/w/d) –  
Vollzeit

• LKW-Fahrer (m/w/d) – 
Vollzeit

• Servicekräfte für unsere 
Erlebnis-Brauerei – 
Teil- und Vollzeit

Das gilt für jede Stelle bei uns:

• Sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz
• Faires Gehalt auf Brauerei-Niveau
• Überdurchschnittliche 

Sozialleistungen
• Dein Hachenburger Haustrunk
• Modernes Arbeitsumfeld & kurze Wege 
• Und vor allem: das beste Team der Welt

WANTED!

hachenburger.de/
karriere

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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FamiLINUS
Das „Wood Wide Web“ ist ein lustiger Name für etwas 
sehr Spannendes, das im Wald passiert – und zwar unter 
der Erde!

Stell dir vor: Alle Bäume im Wald sprechen miteinander, 
teilen Essen und helfen einander – aber sie tun das nicht 
mit Worten, sondern mit kleinen Pilzfäden im Boden. Die-
se Pilzfäden heißen Myzel.

Wie funktioniert das?
Bäume und Pilze sind Freunde: Unter der Erde wachsen 
winzige Fäden von Pilzen, die mit den Wurzeln der Bäu-
me verbunden sind. Diese Pilze helfen dem Baum, Was-
ser und Nährstoffe aus dem Boden zu bekommen.
Die Pilze bekommen etwas zurück: Dafür bekommt der 
Pilz vom Baum Zucker, den der Baum mit seinen Blättern 
aus Sonnenlicht gemacht hat.

Sie „reden“ miteinander: Durch dieses Netzwerk kön-
nen die Bäume Warnungen schicken, zum Beispiel wenn 
ein Baum von Insekten angegriffen wird.
Dann wissen andere Bäume: „Achtung, Gefahr!“ und 
können sich besser schützen.

Sie helfen sich: Manche große, alte Bäume schicken 
Nährstoffe zu kleinen, jungen Bäumen, damit die wach-
sen können. So wie Eltern ihren Kindern helfen.

Warum heißt es „Wood Wide Web“?
Das klingt wie das „World Wide Web“ (das Internet), weil 
die Bäume und Pilze so verbunden sind wie Computer im 
Internet – nur eben im Wald!

 stock.adobe.com - Günter Albers

KI generiert

Was ist das „Wood Wide Web” stock.adobe.com - 
Chanya_B

zum Ausmalen
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Werkzeugpflege – 
Schärfen und Ölen statt Neukauf
Nach einer intensiven Gartensai-
son landen Spaten, Ast- und He-
ckenscheren im Herbst oft unge-
reinigt im Schuppen. Ein Fehler, 
der im nächsten Frühjahr zu Frust 
führt: Rost zerfrisst das Metall, 
stumpfe Klingen quetschen die 
Pflanzen anstatt sie sauber zu 
schneiden. Die herbstliche Werk-
zeugpflege verlängert die Le-
bensdauer der Geräte um Jahre.
Die Reinigung bildet die Basis. 
Entfernen Sie Pflanzenreste, 
Erde und Harz gründlich mit ei-
ner harten Bürste und Wasser. 
Hartnäckige Harzrückstände 
auf Scherenklingen lassen sich 
leicht mit etwas Spiritus lösen.
Danach folgt das Schärfen der 
Klingen. Stumpfe Ast- und He-
ckenscheren erfordern beim 

Schnitt im nächsten Jahr nicht 
nur mehr Kraft, sondern hinter-
lassen auch ausgefranste Wun-
den an den Zweigen. Diese Wun-
den sind Eintrittspforten für Pilze 
und Krankheiten. Ein Abziehhahn 
oder ein feiner Schleifstein, im 
richtigen Winkel an der Schneid-
kante vorbeigeführt, stellt die 
Schärfe schnell wieder her.
Zum Schutz vor Rost hilft eine 
dünne Schicht Öl. Bestreichen 
Sie alle beweglichen Metallteile 
und Klingen mit harzfreiem Öl, 
beispielsweise Ballistol oder 
Leinöl. Ein gut gepflegtes Werk-
zeug spart bares Geld für den 
Neukauf und sorgt für saubere, 
gesunde Schnitte bei der 
nächsten Gartenarbeit.

Erstellt mit Hilfe von KI

Torfersatzstoffe im Check
Der Ausstieg aus Torferden im 
Hobbybereich läuft. Abgepack-
te Substrate müssen zuneh-
mend ohne den fossilen Roh-
stoff auskommen, um die Moore 
als CO₂-Speicher zu schützen. 
Für Gärtner bedeutet das eine 
Umstellung bei der herbstlichen 
Kübelpflege. Die neuen Torfer-
satzstoffe – meist Mischungen 
aus Holzfasern, Kompost und 
Kokosmark – verhalten sich 
beim Gießen und Düngen völlig 
anders als gewohnte Erden.
Das Hauptproblem vieler Ersatz-
stoffe ist die Wasserspeicherung. 
Während Torf wie ein Schwamm 
fungiert, trocknen reine Holzfa-

ser-Mischungen an der Oberflä-
che schnell aus, während es un-
ten im Topf noch feucht ist. Wer 
hier falsch reagiert, riskiert Stau-
nässe und Wurzelfäule. Hoch-
wertige Bio-Erden gleichen die-
ses Defizit mittlerweile durch den 
Zusatz von Tonmineralien (Ben-
toni) aus, die Wasser und Nähr-
stoffe binden. Gärtner sollten im 
Herbst beim Umtopfen genau 
hinschauen: Substrate mit einem 
hohen Anteil an Rindenhumus 
und Grüngutkompost halten die 
Feuchtigkeit stabiler und bieten 
eine solide Basis für das nächste 
Frühjahr.

Erstellt mit Hilfe von KI

Rasen-Regeneration 
nach der Sommerhitze
Verbrannte Stellen, kahle Fle-
cken und tief sitzendes Unkraut: 
Die Hitze des Sommers hinter-
lässt auf vielen Rasenflächen 
ein Bild des Jammers.
Der Frühherbst ist das entschei-
dende Zeitfenster, um das Grün 
zu retten und widerstandsfähig 
gegen den kommenden Frost 
zu machen.
Der erste Schritt ist das Aerifizie-
ren, also das Tiefenlüften des Bo-
dens. Durch die Hitze ist die Erde 
oft stark verdichtet. Wer Löcher in 
den Boden stanzt und diese mit 
Sand auffüllt, sorgt dafür, dass 
Wasser und Sauerstoff wieder an 
die Wurzeln gelangen. Im An-
schluss folgt die Nachsaat auf 
den kahlen Stellen. Da der Boden 

im Herbst noch warm ist und die 
Niederschläge zunehmen, kei-
men die Grassamen jetzt beson-
ders schnell und sicher.
Zum Abschluss des Pflegepro-
gramms steht die Herbstdün-
gung an.
Hierbei ist die Wahl des Düngers 
entscheidend: Nutzen Sie im 
Herbst niemals stickstoffbeton-
ten Wachstumsdünger. Dieser 
treibt weiche, frostempfindliche 
Halme aus. Greifen Sie stattdes-
sen zu einem kaliumbetonten 
Herbstdünger. Kalium lagert sich 
in den Pflanzenzellen ein, senkt 
den Gefrierpunkt des Zellsafts 
und schützt das Gras so vor 
Frostschäden im Winter.

Erstellt mit Hilfe von KI

Klimaresiliente Gehölze pflanzen

Die trockenen Sommer hinter-
lassen tiefe Spuren in den Gär-
ten. Klassische Arten wie die 
Scheinzypresse oder der Flach-
wurzler Rasen sterben flächen-
haft ab. Der Herbst gilt traditio-
nell als die beste Pflanzzeit für 
Gehölze, weil der Boden noch 
warm ist und die herbstlichen 
Niederschläge das Anwurzeln 
erleichtern.
Doch wer jetzt den Spaten an-
setzt, sollte genau auswählen, 
was in die Erde kommt. Gefragt 
sind Bäume und Sträucher, die 
sowohl extreme Hitzeperioden 
als auch strenge Frostphasen 
überstehen.
Die Auswahl der Pflanzen ent-
scheidet über das Überleben des 
Gartens im nächsten Jahrzehnt. 
Experten raten dazu, sich von 
wasserintensiven Monokulturen 
zu verabschieden. Stattdessen 
rücken Gehölze in den Fokus, die 
tief wurzeln und ledrige oder be-
haarte Blätter besitzen, da diese 
weniger Wasser verdunsten.

Drei robuste Alternativen für die 
herbstliche Pflanzung:
Der Feldahorn (Acer campestre): 
Als heimischer Baum kommt er 
hervorragend mit anhaltender 
Trockenheit und Hitze zurecht. 
Er ist absolut frosthart und bietet 
zudem Vögeln und Insekten ei-
nen wichtigen Lebensraum.
Die Kornelkirsche (Cornus mas): 
Dieses Gehölz ist extrem anpas-
sungsfähig. Es verträgt sommer-
liche Hitze problemlos und 
glänzt im späten Winter mit frü-
hen Blüten für Wildbienen.
Der Blasenbaum (Koelreuteria 
paniculata): Er gilt als echter Zu-
kunftspfand. Der Baum liebt die 
Sonne, verträgt Trockenheit meis-
terhaft und besticht im Spätsom-
mer durch gelbe Blütenrispen.
Die Investition in klimaresiliente 
Arten sichert die Zukunft des 
Gartens. Sie spart langfristig 
Gießwasser, schont den Geld-
beutel und trotzt den spürbaren 
Veränderungen unseres Klimas.

Erstellt mit Hilfe von KI
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Wer einen Garten hat, 
lebt schon im Paradies Aba Assa *1974

Bahnhofstraße 34 • 56414 Meudt
Tel. (0 64 35) 92 21-0
info@landfuxx-schwickert.de 
http://landfuxx-schwickert.de

Alles für den Herbst: 
Rindenmulch, Graberde, Laubrechen, 

Astscheren u. v. m.

LANDFUXX SCHWICKERT

Mein Garten im Herbst



Wäller Wochenspiegel	 52	 Nr. 38/2026

Was nach dem Notartermin folgt
Mit der Unterschrift beim Notar 
ist der Immobilienkauf noch 
nicht abgeschlossen. Für viele 
Käufer beginnt danach erst der 
Teil, der Geduld und genaue 
Abstimmung verlangt. Denn 
zwischen Vertrag und Schlüs-
selübergabe liegen mehrere for-
male Schritte.
Zunächst kümmert sich der No-
tar um die sogenannte Auflas-
sungsvormerkung im Grund-
buch. Sie sichert den Anspruch 
des Käufers und verhindert, 
dass die Immobilie noch ander-
weitig verkauft oder belastet 
wird. Parallel fordert der Notar 
Unterlagen und Genehmigun-
gen an, etwa Löschungsbewilli-
gungen bestehender Grund-
schulden oder Verzichtserklä-
rungen, wenn sie nötig sind.
Erst wenn alle vertraglichen Vo-
raussetzungen erfüllt sind, ver-

schickt der Notar die Fällig-
keitsmitteilung. Damit steht 
fest: Der Kaufpreis darf nun be-
zahlt werden. Käufer sollten erst 
dann überweisen, nicht schon 
vorher. Nach dem Zahlungsein-
gang folgt meist die Übergabe 
der Immobilie. Dabei lohnt sich 
ein Protokoll mit Zählerständen, 
Schlüsseln, Mängeln und über-
gebenen Unterlagen.
Ganz abgeschlossen ist der Vor-
gang damit noch nicht. Das Fi-
nanzamt setzt die Grunderwerb-
steuer fest. Erst wenn sie bezahlt 
ist, kann der Käufer endgültig als 
Eigentümer ins Grundbuch ein-
getragen werden. Wer den Ab-
lauf kennt, kann Fristen besser 
einordnen und vermeidet unnöti-
ge Unsicherheit in einer ohnehin 
großen Entscheidung.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Was im Haus 
barrierefrei sein sollte
Barrierefreiheit wird oft erst 
dann zum Thema, wenn Trep-
pen, schmale Türen oder hohe 
Schwellen den Alltag erschwe-
ren. Klüger ist es, schon bei Pla-
nung, Umbau oder Sanierung 
zu prüfen, welche Bereiche im 
Haus dauerhaft gut nutzbar sein 
müssen. Nicht alles muss sofort 
vollständig angepasst werden. 
Entscheidend sind die richtigen 
Stellen.
Besonders wichtig ist der stu-
fenlose Zugang ins Haus. 
Schon eine einzelne Schwelle 
kann mit Rollator, Kinderwagen 
oder bei eingeschränkter Be-
weglichkeit zum Hindernis wer-
den. Auch im Eingangsbereich 
helfen ausreichend Bewe-
gungsfläche, gut erreichbare 
Schalter und eine Tür, die sich 
leicht öffnen lässt.

Im Inneren zählt vor allem das 
Erdgeschoss. Wohnen, Essen, 
Kochen und möglichst auch ein 
WC sollten dort ohne Hürden er-
reichbar sein. Noch besser ist 
ein zusätzliches Zimmer, das 
später als Schlafraum genutzt 
werden kann. Im Bad sind eine 
bodengleiche Dusche, rutsch-
hemmende Oberflächen und 
stabile Wandbereiche für mögli-
che Haltegriffe sinnvoll. Wer um-
baut, sollte außerdem Türbrei-
ten, Wendeflächen und gut er-
reichbaren Stauraum mitdenken.
Barrierefreiheit heißt nicht Klinik-
optik, sondern Alltagstauglichkeit. 
Wer früh plant, schafft Komfort für 
viele Lebensphasen – und vermei-
det teure Nachbesserungen, 
wenn sich Bedürfnisse ändern.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Finden Sie das 
passende Zuhause!

Neues Zuhause gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

suchen
und

finden

Ihre Anlaufstelle für  mieten · vermieten · kaufen · verkaufen 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

GEWERBEIMMOBILIE
zu vermieten / zu verkaufen
provisionfrei in WESTERBURG

Areal ca. 10000 qm, Gebäude ca. 4000 qm
Anfragen:

ghermes@hermes-westerburg.de

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Schutz für Haus und Eigentum
Eine Immobilienversicherung ist 
für Eigentümer ein wichtiger 
Baustein, um das eigene Vermö-
gen zu schützen.
Besonders die Wohngebäude-
versicherung gehört für Hausbe-
sitzer zu den zentralen Absiche-
rungen. Sie greift in der Regel bei 
Schäden durch Feuer, Leitungs-
wasser, Sturm oder Hagel. Ange-
sichts zunehmender Wetterextre-
me gewinnt zudem der Schutz 
gegen Elementarschäden an Be-
deutung. Starkregen, Über-
schwemmungen oder Erdrut-
sche können hohe Kosten ver-

ursachen, die ohne passenden 
Versicherungsschutz schnell zur 
finanziellen Belastung werden. 
Eigentümer sollten deshalb nicht 
nur auf den Preis achten, son-
dern genau prüfen, welche Leis-
tungen im Vertrag enthalten 
sind. Wichtig ist auch, die Versi-
cherungssumme regelmäßig an 
den aktuellen Wert der Immobilie 
anzupassen.
Nur so lässt sich vermeiden, 
dass im Schadensfall eine Un-
terversicherung entsteht.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Kosten beim Immobilienkauf: 
Nicht nur der Kaufpreis zählt
Wer eine Immobilie kauft, 
schaut oft zuerst auf den Kauf-
preis. Für die Finanzierung ent-
scheidend sind aber auch die 
Nebenkosten. Sie fallen zusätz-
lich an und müssen meist aus 
eigenen Mitteln bezahlt werden.
Dazu gehören vor allem die 
Grunderwerbsteuer sowie No-
tar- und Grundbuchkosten. Wie 
hoch die Belastung am Ende 
ausfällt, hängt vom Bundesland, 
vom Kaufpreis und vom konkre-
ten Vertragsmodell ab. Gerade 
die Grunderwerbsteuer unter-
scheidet sich regional deutlich.
Kommt ein Makler hinzu, ent-
steht auch dort ein weiterer 
Kostenblock. Je nach Zustand 
der Immobilie sollten Käufer 
außerdem Geld für erste Arbei-

ten einplanen, etwa für Maler-
arbeiten, Böden, Bad, Elektrik 
oder kleinere Reparaturen. Ge-
rade bei älteren Häusern zeigt 
sich der tatsächliche Aufwand 
oft erst nach der Übergabe.
Wichtig ist deshalb ein realisti-
scher Gesamtblick. Wer knapp 
kalkuliert, gerät schon bei den 
ersten Rechnungen unter Druck. 
Sinnvoll ist es, nicht nur den 
Kauf selbst, sondern auch Um-
zug, Einrichtung und notwendi-
ge Rücklagen mitzudenken. Ein 
sauberer Finanzrahmen hilft, 
Entscheidungen ruhiger zu tref-
fen – und schützt davor, dass 
aus dem Traum vom Eigentum 
schnell eine Dauerbaustelle wird.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Warum ein regionaler Makler 
Wege abkürzen kann
Wer ein Haus oder eine Woh-
nung sucht, beginnt oft auf gro-
ßen Plattformen. Das ist nahe-
liegend, führt aber nicht immer 
schnell zum passenden Objekt. 
Viele Angebote sind stark nach-
gefragt, wichtige Details klären 
sich erst spät, Besichtigungs-
termine sind knapp.
Ein regional tätiger Makler kennt 
nicht nur einzelne Objekte, son-
dern oft auch das Umfeld genau-
er: typische Preisrahmen, gefrag-
te Lagen, geplante Veränderun-
gen im Ort oder Besonderheiten 
bei Grundstücken und Bestands-
immobilien. Das hilft, Angebote 
realistischer einzuordnen.

Für Kaufinteressenten ist vor al-
lem die Vorauswahl ein Vorteil. 
Wer Wünsche, Budget und Pri-
oritäten klar benennt, bekommt 
eher Objekte gezeigt, die wirk-
lich passen. Das spart Besichti-
gungen, die am Ende nur schö-
ne Fotos bestätigen.
Sinnvoll bleibt trotzdem der ei-
gene prüfende Blick. Auch mit 
Unterstützung vor Ort sollten 
Zustand, Lage und Folgekosten 
nüchtern bewertet werden. Gute 
Entscheidungen entstehen dort, 
wo Marktkenntnis und klare Kri-
terien zusammenkommen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Finden Sie den passenden 
Wohnraum in Ihrer Region!

Hier finden Sie ...
einen Wohnung mit Aussicht auf Heimat.

QR-Code  

scannen und online  

Im
m

obilienwert erm
itteln!

Wir suchen dringend 
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, 

Doppelhaushälften und Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil)
• Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Büroflächen)
für vorgemerkte, geprüfte Kunden im gesamten  
Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Kostenfreie Marktpreisermittlung für Verkäufer!
Jetzt telefonisch einen persönlichen Termin vereinbaren! 

Telefon: 02661-1336 
… seit über 40 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Kostenloser Energieausweis
Bei Beauftragung unserer Immobilien-Experten mit dem Verkauf 
Ihrer privaten Immobilie bis zum 30.09.2026 übernehmen wir 
für Sie die Erstellungskosten eines gesetzlich vorgeschriebenen 
Energieausweises! 
Jetzt anrufen und Vorteile sichern!

NEUNähe Limburg/Lahn: Komplett modernisiertes  
Einfamilienhaus mit schönem Garten!  
Ortsteil Waldbrunn!
Wfl. ca. 100 m², Nfl. ca. 25 m², Grundstück ca. 
649 m², Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 
210,64 kWh/(m²*a), Wesentlicher Energieträger 
Gas, Baujahr (Energieausweis) 1900,  
Energieeffizienzklasse G.  
KP 249.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Wir suchen für vorgemerkte 
und bonitätsgeprüfte 
Kund:innen:

- EINFAMILIENHÄUSER
- MEHRFAMILIENHÄUSER
- EIGENTUMSWOHNUNGEN

in allen Preislagen!

Deutschlands größter Makler
für Wohnimmobilien* -
Die Sparkassen-Finanzgruppe.

Ihre Ansprechpartner: Klaus Roth
02661 620-3550 | klaus.roth@skwws.de

Die Sparkassen-Finanzgruppe.
* laut immobilienmanager, Ausgabe #5/2025
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Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Zinn, Silberbesteck, Bronze, Messing, Pelze, Spirituosen, Weine & Champagner, 
Porzellan, Teppiche, Gemälde, 1. + 2. Weltkrieg-Orden, Dokumente, Postkarten 
Jagdtrophäen, Puppen, Eisenbahnen, Musikinstrumente, Münzen, Uhren,  
Briefmarken, Schmuck u.v.m.
Haushaltsauflösungen & Entrümplungen vom Keller bis Dachboden, fachgerecht und 
preiswert. Ankauf direkt vor Ort in bar!

Ankauf von Sammlungen und Nachlässen aller Art!  
Ein Anruf, der sich lohnt!  

Sammler sucht Antik - Trödel - Kurioses - Haushaltsauflösungen

D. Reinhardt
01573-0246678

SUCHE Uhren aller Art, Silber,

Schmuck aller Art, Porzellan, u.v.m

Richter Tel.: 0178-4885718

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602-9492688

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Brennholz, frisch o. abgelagert,
Buche 25/33/50cm ab 85€. Meter-
holz gesp. ab 95€. Nadelholz ab
68€ Tel.: 06435-5158

Wir kaufen Ihr Altgold. Jürgen
Rübsamen, Uhren, Schmuck und
Trauringe. Eigene Reparaturwerk-
statt, Hauptstr. 47, 56472 Hof. Tel.:
02661/3985

Praxis für psychologische
Beratung/Familienaufstellungen
Sigrid Völkner Systemische Bera-
terin - Tel. 0160-91191162
www.sigrid-voelkner.de

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Altgoldankauf & Altsilberankauf
Markus A. Kreuzberg in der Juwe-
lier & Goldschmiede, Bismarck-
straße 8, Alte Kaiserliche Post,
56470 Bad Marienberg. Tel.:
02661-61133

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

KFZ-MarKt

Vertrauensperson für Soziales
gesucht, Nähe Westerburg.
Betrifft Pflegegrad- und Rehaan-
trag. Zuschriften unter Chiffre
19600680 an den Verlag.

Starthilfe - Unterstützung von
Anfang an. Pädagogische Ernäh-
rungsberatung für die ganze Fami-
lie: Endlich Schluss mit Streit und
Diskussionen rund ums Essen.
Onlineberatung mit flexiblen Ange-
boten. Starthilfeunterstuetzung.com
Kontakt: 0151/68469125 oder
starthilfe.unterstuetzung@mail.de

Stellenmarkt

Höhn-OT, gepfl., helle-2-ZKB-EG-
Whg., 52 qm Wfl., Diele, Küche,
Wohnen, Schlafen, Bad/WC, Stell-
pl., langfristig Mieter/in gesucht,
NR, frei 01.12.26, Tel.: 0176-
97344653

Mietwohnung gesucht
Berufstätiger Single (29, Vollzeit/
unbefristet) sucht gepflegte 2-3 Zi.-
Wohnung (60-80 qm) im Raum
Westerburg/Umgebung. Bis 900 €

warm. Stellplatz & Balkon/Garten
gewünscht. Ab Oktober 2026. Tel:
0176-57839393 Nachricht über
WhatsApp okay.

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Bauplatz von Privat zu verkaufen ,
679 qm im Stadtteil Westerburg-
Sainscheid , Preis auf Anfrage
unter Tel. 0151/28785787

Für vorgemerkte Kunden
suchen wir ein größeres Ein- bzw.
Zweifamilien-Wohnhaus. Gerne
auch renovierungsbedürftig. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Herr
Schlemper, Tel.: 02661-6852,
Mobil 0171-7455496

… ein älteres Ehepaar sucht
einen gepflegten Bungalow mit
Garten, bis ca. 240.000 Euro.
Rufen Sie uns einfach an, wir
freuen uns auf Sie. Buck Immobi-
lien GmbH 02661-63367 Wir geben
Ihre Immobilie nur in gute Hände!

ImmobIlIenmarkt
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Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

DACHDECKERMEISTER

Tel.: 06435/921898 oder 0172/1479768 | E-Mail: info@dachdecker-dahlem.de
www.der-dachprofi.de

Beratung | Planung | AusführungBeratung | Planung | Ausführung

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle P� e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baump� ege � nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baump� ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahresp� egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Weit über die Grenzen des Siebengebir-
ges hinaus bitten Kunden Gary Blackburn 
um Rat, wann immer es um professionel-
le Pflege, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmälern 
geht. Auch Fällungen – oft auf engstem 
Raum – gehören zur täglichen Praxis 
der voll ausgebildeten Baumexperten. 
Die Söhne Kevin, Alexander und Luke 
leiten seit ihrer Ausbildung zum „Euro-
pean Treeworker“ bereits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Jetzt hat auch der jüngste 
Sohn William seine Ausbildung im Familienunternehmen begonnen. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen auch Sie sich 
auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung!

Unternehmen mit diesem Gütezeichen bieten geprüfte 
Qualität und maximale Transparenz. Sie können sicher sein, 
dass alle Prozesse den hohen Standards entsprechen.

Warum sollte ich  
einem Unternehmen  
mit dem RAL-Güte- 
zeichen vertrauen?

www.hommrich-brennstoffe.de

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

Ihr Partner für 
Wärme & Service
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr •  Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

TTEEPPPPIICCHHWWÄÄSSCCHHEE  &&    RREEPPAARRAATTUURRTEPPICHWÄSCHE &  REPARATUR

nachhervorher

Wir
empfehlen
chlorfreie

EDEL-
WÄSCHE !

vorher
Fransen erneuern

nachher
Fransen erneuern

vorhervorher

nachher nachher

vorher

nachher

Kanten erneuern

Kanten erneuern

  TTEEPPPPIICCHHRREEPPAARRAATTUURR  &&  RREESSTTAAUURRAATTIIOONN TEPPICHREPARATUR & RESTAURATION Unsere Dienstleistung umfasst:
• Klein- und Grossreparaturen
 Fransenerneuerung •
 Kantenerneuerung•
 Teppiche verschmälern und verkürzen•
 Lochreparatur•
 Wasser- und Brandschäden •

Auf alle

Restaurierungs-

und Reparaturarbeiten

25%
Rabatt

Teppich-

wäsche ab

12,95*
*€/qm

Edelwäsche! Viel mehr als nur Reinigung!
Das von unserem Hause bevorzugte Biowäsche-Verfahren überleben weder lästige

 Hausstaubmilben noch Motten!  Deshalb unsere Empfehlung für Allergiker! Alle Teppiche werden
gründlich gewaschen. Ein Verfahren, bei dem natürliche Waschmittel verwendet werden, basiert

auf jahrelanger Erfahrung und Tradition. Sie können sicher sein, dass Ihre Teppiche nur von
 fachlich kompetentem Personal behandelt werden.

Wir knüpfen Löcher nach, erneuern ausgefranste Kanten und beseitigen
Riss-/Bruchstellen  und Brandschäden um den Wert Ihres Teppichs zu erhalten.

 Außerdem entfernen wir Teppichfalten, erneuern morsche Stellen von Hand und
beseitigen  Motten- oder andere Ungeziefer-Schäden. Ferner können

 wir Ihren Teppich auf Wunsch verschmälern oder kürzen.

MMeeiisstteerrkknnüüppffeerr::  AAllii  AAnnssaarriiMeisterknüpfer: Ali Ansari

WERTERHALT  UND  WERTSTEIGERUNG  IHRES TEPPICHS !

*  nur an folgenden 6 Tagen gültig: SONDERAKTION

22 25 262321 24
2026 2026 2026 2026 2026 2026

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

Sept. Sept. Sept. Sept. Sept. Sept.

Kostenloser Hol- & Brinservice

Kostenlose &  unverbindliche
Beratung unter:

Mobil 0177 - 277 81 53

 

 K irchstraße 7 •  56462 Höhn
 Mobil 0177 - 277 81 53

Annahmestelle: Polster- und Teppichbodenreinigung!

Vorher         Nachher
Milbenfrei

Frisch

Sauber

Staubfrei

Sporenfrei

Antibakteriell

Flecken

Staubmilben

Sporen

Staub

Bakterien

Vorher         NachherWir reinigen vor Ort:
Polstermöbel, Couch- und Sofagarnituren 

und vieles mehr... Unsere Waschmittel
sind textilschonend, gesundheits-

und umweltfreundlich.
Die gereinigten Möbel können 

schon am nächsten Tag benutzt werden.Preise auf Anfrage!

Hol- und 

Bringservice

Gardinen-

reinigung

Preise auf Anfrage

JJeettzztt  nneeuu!!
Jetzt neu! Jetzt neu!

BBüüggeellsseerrvviicceeBügelservice
für Blusen &

Hemden 

Aktion

10 Blusen oder

Hemden bügeln*

14,95 €*

Safari
Inh. M. Kierpacz

Alle Angebote nur gültig 
im Aktionszeitraum!

INFOVERANSTALTUNGINFOVERANSTALTUNG

FESTE DRITTE 
ZÄHNE SOFORT
Fehlen Ihnen viele Zähne, tragen Sie eine heraus- 
nehmbare Prothese oder droht bald der Zahnverlust? 
Erfahren Sie, wie Sie mit festen Zähnen an nur einem
Tag wieder zubeißen, lächeln und leben.

Freitag, 25.09.2026
um 17:00 Uhr

Veranstaltungsort:

Zahnzentrum Westerwald

Bahnhofstraße 28a | 56422 Wirges 

Dauer: ca. eine Stunde 

Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich.

 
Bahnhofstraße 28a | 56422 Wirges | T: 02602-9416-40 | E: info@zahnzentrum-westerwald.de 
www.zahnzentrum-westerwald.de
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Strahlende und zufriedene Patient:innen des 
Zahnzentrum Westerwald  

  

 

 

 

 

  

 

 

 

JETZT 
ANMELDEN!

Tel. 02602 9416-40

oder


